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Liebe Leserinnen und Leser,

das Bergische Land hat eine lange Tradi-
tion als Region der Tüftler und ist auch 
weit über seine Grenzen hinaus bekannt 
für Erfindungen, die die Welt verändert 
haben. Dazu gehören beispielsweise die 
Röntgenstrahlen oder aber auch Erfin-
dungen wie Erfurts Raufasertapete oder 
Aspirin von Bayer. Der Erfindergeist und 
das Innovationspotenzial der Region 
sind bis heute unverändert groß. Die Pa-
tentdichte im Bergischen Städtedreieck 
ist höher als in vielen anderen Regionen 
Deutschlands. Grund genug sich in unse-
rem Titelthema mit den Erfindern der Re-
gion auseinanderzusetzen. Wichtig für 
die Bergische Region als Keimzelle für 
Innovationen ist das Netzwerk der zahl-
reichen Institute und Forschungseinrich-
tungen sowie die Verknüpfung mit den 
Hochschulen und Universitäten aus ganz 
NRW. Nur so können der Fachkräf-
tenachwuchs und das Innovationspoten-
zial der Region dauerhaft gesichert wer-
den. 
Erfindergeist hat Timo Beelow bewiesen. 
Bereits während seines Studiums entwi-
ckelte der studierte Betriebswirt die 
Trendsportart Crossboccia. Beim Boule-
spielen mit seinen Freunden störte es ihn, 
dass sich das Spiel auf eine glatte, ebene 
Fläche beschränkte. Beelow wollte aber 
die ganze Stadt bespielen und entwickel-
te eine neue Form des Spiels, das nun mit 
weichen und mit Granulat gefüllten, 
kleinen Stoffbällen gespielt wurde. Die 
Idee zu Crossboccia war geboren und die 
Nachfrage nach Beelows Erfindung rie-

Am Erfindergeist 
und Innovationspo-
tenzial der Region 
hat sich auch bis 
heute nichts ver-
ändert. Die Patent-
dichte im Bergischen 
Städtedreieck ist 
höher als in vielen 
anderen Regionen. 
Deutschlands.  

REGION DER REGION DER 
ERFINDERERFINDER
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sig. Schnell wurde aus der einstigen Idee 
eines Studenten ein erfolgreiches Ge-
schäftsmodell. Crossboccia ist heute weit 
über die Stadtgrenzen Wuppertals hinaus 
bekannt und beliebt. Wie Crossboccia 
funktioniert und welche Pläne Timo Be-
elow für die Zukunft hat, lesen Sie in un-
serem Made-In. 
Eine findige Idee hatte auch der Verein 
Wuppertal aktiv. Ausbildungsfilme, die 
im Cinemaxx und auf einem Youtube-
Kanal gezeigt werden, sollen Jugendliche 
über weniger bekannte Ausbildungsbe-
rufe informieren und sie auf die Vielfalt 
der Ausbildungsmöglichkeiten aufmerk-
sam machen. Schließlich sind weniger 
bekannte Berufe bei den Jugendlichen 
oft gar nicht präsent und sie wissen nicht, 
dass es auch dort spannende Ausbil-
dungsmöglichkeiten gibt. Die Filme wer-
den bei den Unternehmen vor Ort ge-
dreht und Auszubildende erzählen direkt 
aus ihrem Arbeitsalltag. Das macht die 
Filme sehenswert und authentisch. Wie 
man sich als Unternehmer an der Aktion 
beteiligen kann und welche Resonanz 
das Projekt bis jetzt hatte, erfahren Sie in 
unserem Interview in der Rubrik „Nach-
gefragt“. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer
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Creditreform Wuppertal

 
CREDITREFORM. 
MIT SICHERHEIT MEHR WERT.

Fehlendes Wissen über Ihre Kunden erhöht Ihr Risiko eines Zahlungsausfalls. 
Wenig optimierte Prozesse im Forderungsmanagement erhöhen Ihre 
Außenstandsdauer und reduzieren Ihre Liquidität. Setzen Sie lieber auf einen 
starken Partner. Creditreform. Mit uns steigern Sie den Wert Ihrer Kunden 
für Ihr Unternehmen. Sprechen Sie mit uns.

*

WENIGER
IST
MEHR
RISIKO FÜR IHR
GESCHÄFT.*

Gründerpreis NRW 

Ab sofort können sich Unternehmen für 
den dritten Gründerpreis NRW bewerben, 
den das Wirtschaftsministerium gemein-
sam mit der NRW.Bank durchführt. Der 
Preis honoriert besonders erfolgreiche und 
innovative Geschäftsideen in NRW mit 
Preisgeldern von insgesamt 20.000 Euro. 

„In der nordrhein-westfälischen Grün-
dungslandschaft steckt enormes Potenzial 
für Kreativität, Innovation und Wachstum. 
Wir wollen mit dem Schwung des Grün-
derpreises mehr Menschen für unterneh-
merisches Denken und Handeln gewinnen. 
Denn das ist der Schlüssel für eine stär-
kere Wettbewerbsfähigkeit und mehr 
Arbeitsplätze“, sagt NRW-Wirtschaftsmi-
nister Garrelt Duin. Bewerben können sich 
Unternehmerinnen und Unternehmer aller 
Branchen, die in den Jahren 2009 bis 2012 
in Nordrhein-Westfalen eine Firma 
gegründet oder als Nachfolger übernom-
men haben. Sie dürfen nicht mehr als 50 
Mitarbeiter beschäftigen und höchstens 
zehn Millionen Euro jährlich umsetzen. 
Die Bewerbungsfrist endet am 29. August 
2014. Ausschlaggebende Kriterien für die 
Bewertung sind der unternehmerische 
Erfolg und die Kreativität der Geschäfts-
idee. Auch die Unternehmensphilosophie 
fl ießt mit ein, etwa Ansätze zur besseren 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, die 
Übernahme ökologischer Verantwortung 
oder soziales und gesellschaftliches Enga-
gement. 

Styling-Check für künftige Azubis 

Die Volksbank Remscheid-Solingen eG lud 
14 zukünftige Azubis der Bank zu einer 
„Dressed Up-Party“ in das Modehaus Johann 
in Remscheid-Lennep ein. Damit will das 
Unternehmen die Jugendlichen bei ihrem 
Einstieg in das Arbeitsleben optimal unter-
stützen. Schließlich gehört zu einem gelun-
genen Start in die Arbeitswelt auch das per-
fekte Outfi t. Bärbel Beck, Inhaberin des 
Modehaus Johann, hatte die Aktion initiiert: 

„Wir möchten hier die Gelegenheit nutzen, 
den jungen Menschen den Weg zu weisen 
und sie bei ihrem ersten Schritt in die beruf-
liche Zukunft zu unterstützen.“ Die Azubis 
probierten verschiedene Anzüge und Kos-

tüme an, genossen die kostenfreie Beratung 
und nutzten die Gelegenheit, sich auszutau-
schen. Und verwandelten das Modehaus 
kurzehand in einen Laufsteg. Auch ein Kra-
wattenbindekurs gehörte zum Angebot des 
Modehauses, so dass die Jugendlichen zum 
Schluss perfekt vorbereitet waren. Thomas 
Willczek, Ausbildungsleiter bei der Volksbank 
Remscheid-Solingen eG, war begeistert von 
der Aktion: „Es ist toll, dass wir dieses Pro-
jekt zusammen mit dem Modehaus Johann 
umsetzen konnten. So können wir dazu bei-
tragen, dass sich unsere Auszubildenden 
schon im Vorfeld wohlfühlen und ihr Geld 
für die richtige Bekleidung gezielt ausgeben.“

Die zukünftigen Volksbank-Azubis hatten sichtlich Spaß daran, im Modehaus 
Johann verschiedene Business-Outfi ts zu probieren und zu präsentieren.
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RINKE TREUHAND GMBHBERATUNG FÜR EINE SICHERE ZUKUNFT. rinke.eu

ENTSCHEIDUNGSSICHER 
MIT ERTRAGS- UND
LIQUIDITÄTSPLANUNG

Unternehmensberatung · Steuerberatung · Wirtschaftsprüfung

Coroplast: Neue Klebeband-Fabrikation eingeweiht

Ende Mai hat die Coroplast Fritz Müller 
GmbH & Co. KG ihre neue Klebeband-Fabri-
kation am Standort Wuppertal feierlich 
eröffnet.  „Das ist die größte Anlage in unse-
rer bisherigen Geschichte“, erläuterte Nata-
lie Mekelburger, Vorsitzende der Geschäfts-
führung. „Unsere gesamte, jahrzehntelange 
Erfahrung in der Klebebandtechnik und die 
geballte Ingenieurskompetenz von Coroplast 
sind hier eingefl ossen.“ Insgesamt investiert 
Coroplast - weitere geplante Erweiterungs-
maßnahmen inbegriffen - 35 Millionen Euro 
in das Gebäude und die Maschinen. In dem 
9.000 Quadratmeter großen Neubau hat das 
Unternehmen zudem die Warenströme opti-
miert:  Materialien lagern nun in umittelba-
rer Nähe zu den Maschinen, Klebeband-Ent-
wickler, Vertriebsmannschaft und Qualitäts-
 sicherung befi nden sich jetzt außerdem in 
unmittelbarer Nähe zueinander. Herzstück 
des Neubaus ist eine selbst entwickelte, im 
Firmenjargon „BPH“ genannte Klebebandbe-
schichtungsanlage. Sie zeichnet sich beson-
ders durch Variabilität und Flexibilität aus. 
Das Kompetenzzentrum ist Teil eines inter-
nationalen Investitionsprogramms, mit dem 
das Familienunternehmen seine Führungs-
rolle bei der Entwicklung innovativer techni-

scher Klebebänder weiter ausbauen will.  
Um weitere Ressourcen für das internatio-
nale Wachstum zu schaffen und kurze 
Transportwege zu den Kunden zu gewähr-
leisten, investiert Coroplast parallel auch an 
den ausländischen Standorten des Unter-

nehmens. „Coroplast ist zwar ein Hidden 
Champion – aber gleichzeitig ein Global 
Player“, so Natalie Mekelburger. Sowohl in 
Polen als auch in China, Tunesien und USA 
baut das Unternehmen derzeit neue Produk-
tionsstätten auf.

Brangs und Heinrich: 8.000 Quadratmeter Erweiterung

Nach einjähriger Bauzeit weihte die 
Brangs und Heinrich GmbH in Solingen 
Anfang Juni ihre neuen Lager- und Pro-
duktionshallen ein. Sie beherbergen nun 
auf einer Fläche von etwa 8.000 Quadrat-
metern die gesamte Produktion und Logis-

tik. Durch die Verdopplung des Hochregal-
lagers und einer Halle für die zentrale 
Warenannahme mit zehn Lkw-Rampen, 
werden die logistischen Abläufe optimiert. 
Auch energetisch sind die Hallen auf dem 
neuesten Stand: Photovoltaikanlagen und 

Familiensache: Natalie Mekelburger (Vorsitzende der Geschäftsführung, 2. v.l.) und ihre Schwester
Constanze Krieger (Leiterin Marketing & Kommunikation, rechts) begrüßen den Staatssekretär des 
Landes NRW Franz-Josef Lersch-Mense (links) und Wuppertals Oberbürgermeister Peter Jung (2.v.r.).
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Erdwärme decken ab sofort nahezu den 
gesamten Energiebedarf. Mit 14 Maschi-
nen zur Verarbeitung von Papieren und 
Folien können maßgeschneiderte und indi-
viduelle Produkte gefertigt und Aufträge 
schneller abgewickelt werden.
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Gründer gesucht

„Gründer für Solingen 2014“ lautet der 
Titel eines Wettbewerbs, zu dem die Stadt 
Solingen gemeinsam mit dem Innenstadt-
Büro, dem Startercenter NRW Wuppertal-
Solingen-Remscheid und dem Rheinischen 
Einzelhandels- und Dienstleistungsver-
band aufruft. Auch die Bergische IHK 
unterstützt den Wettbewerb. Gesucht 
werden kreative, innovative Menschen mit 
spannenden Ideen auf dem Weg in die 
Existenzgründung. Ziel des Wettbewerbs 
ist es Konzepte zu unterstützen und damit 
gleichzeitig neue Impulse für die Solinger 
Innenstadt zu setzen. Denn den Siegern 
werden Ladenlokale in der Solinger Innen-
stadt zur Verfügung gestellt und sie sor-
gen so für eine Belebung ebendieser. Für 
die Umsetzung des erst- und zweitplat-
zierten Konzeptes wird ein Ladenlokal zur 
Verfügung gestellt, das im ersten Jahr 
mietfrei genutzt werden kann. Für die Fol-
gejahre sollen Staffelmieten dafür sorgen, 
dass der Start in die Selbstständigkeit 
gelingt. Besonderes Schmankerl für den 
Sieger des Wettbewerbs: Neben dem 
Ladenlokal gibt es eine Wohnung oben-
drauf - ebenfalls für das erste Jahr miet-
frei. Auf Wunsch gibt es außerdem eine 
individuelle Beratung des Startercenters 
NRW.  

 Die Ausschreibungsunterlagen können im 
Internet herunter geladen werden: www.gruen-
der.fuer.solingen.de. 

Der Solinger Hersteller von Scheren für den 
Friseur, Hundefriseur und Haushaltsbedarf, 
die Witte GmbH & Co. KG hat seit Ende 
Mai einen neuen Firmensitz. Die positive 
Geschäftsentwicklung der letzten Jahre 
führte die Witte Gruppe auf der Felder 
Straße bald an ihre räumlichen Grenzen. 

„Mit Blick auf die zukünftigen Unterneh-
mensziele wurde uns schnell klar, dass ein 
neuer Standort gesucht werden musste, der 
den Aufgaben – ‚Fit for future‘  gerecht 
wird. Dabei stand von vornherein fest, dass 
Solingen auf jeden Fall unsere Unterneh-
mensheimat bleiben wird“, sagt Claudia 
Fleck-Witte. Auf der Beethovenstraße fand 
das Unternehmen in den ehemaligen Fabri-
kräumen der Firma Eduard Kronenberg 
schließlich ein geeignetes Gewerbeobjekt, 

Neuer Firmensitz für Witte in Solingen

das ermöglicht die Produktionsabläufe noch 
effi zienter zu gestalten. Die Verwaltung 
rückt in den neuen Räumlichkeiten näher 
an die Produktion und die 9.000 Quadrat-
meter Außenanlage bietet reichlich Platz 
für zukünftige Pläne. Rund zwei Millionen 
Euro steckte das Unternehmen in die Reno-
vierung der neuen Räumlichkeiten. Insge-
samt stehen dem Unternehmen nun 2.000 
Quadratmeter Hallen- und Bürofl äche zur 
Verfügung. Damit sieht sich die Witte 
GmbH für die zukünftigen Herausforderun-
gen hervorragend gerüstet.

Claudia Fleck-Witte und ihr Vater Kurt-Reiner 
Witte bei der Eröffnungsfeier.

JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken: 

100 Jahre 
Wilhelm Illert UG (haftungbeschränkt) 
& Co. KG 
Grabenstraße 4, 42103 Wuppertal 

150 Jahre
Neumann & Büren GmbH & Co. KG 
Domagkweg 12/83, 42109 Wuppertal 

75 Jahre
J.G. Karl Schmidt GmbH & Co. KG 
Ober der Mühle 30, 42699 Solingen 
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Wir für Sie

G. Kaib · P. Galldiks · D. Kammer · J. D. Oestreich · W. Ruoff · M. Brocksieper
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer

Rosenstraße 21 – 23 · 42857 Remscheid · Tel. 0 21 91/97 50-0 · kanzlei@stb-kgp.de · www.stb-kgp.de

beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer
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Im Auftrag des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Energie (BMWi) sucht die 
Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH nach Unter-
nehmen, die ausländischen Trainees die 
Möglichkeit geben für vier Monate ein deut-
sches Unternehmen kennen zu lernen und 
dort mitzuarbeiten. Am 1. September startet 
unter dem Dach von „Make it in Germany“ 
die nächste Runde des Traineeship-Pro-
gramms: Unternehmen in Deutschland kön-
nen sich vier Monate lang von den fachli-
chen und persönlichen Kompetenzen junger, 
hochqualifi zierter Fachkräfte aus Südost-
asien überzeugen. Bei den Fachkräften han-

Millionster Kobold geht an Junior Uni 

Gastunternehmen für internationale Trainees gesucht 

Auch über die Stadtgrenzen Wuppertals 
hinaus sind die Staubsauger von Vorwerk 
bekannt. Nun lief in den Vorwerk Elektro-
werken in Wuppertal der millionste Kobold 
SP530 Hartbodenreiniger vom Band. Von 
dort ging seine Reise weiter zur Junior Uni, 
wo er nun für saubere Böden sorgt. Der 
Hartbodenreiniger war erst vor zwei Jahren 
im Wuppertaler Werk in Laaken in Produk-
tion gegangen. Das Besondere am Gerät:  
In nur einem Arbeitsgang saugt und wischt 
der Hartbodenreiniger in Kombination mit 
den Staubsaugern von Vorwerk mühelos. 
Für ein perfektes Reinigungsergebnis benö-
tigt er dabei nur rund 100 Milliliter Wasser, 
um eine Fläche von bis zu 20 Quadratme-
tern zu reinigen. Bereits im Startjahr 2012 
wurde die Produktionszahl wegen der 

großen Nachfrage auf 200.000 Geräte 
angehoben, im zweiten Jahr konnten die 
Verkaufszahlen mehr als verdoppelt wer-
den. Der millionste Kobold SP530 Hartbo-
denreiniger wurde Ende April feierlich 
montiert und nun an die Junior Uni in 
Wuppertal übergeben.  „Wir sind Erfi nder 
aus Leidenschaft und fest verwurzelt mit 
unserer Heimatstadt Wuppertal. Die Förde-
rung junger Talente hier vor Ort liegt uns 
besonders am Herzen. Auch in Zukunft 
planen wir weitere Kooperationen mit der 
Junior Uni“, erklärte Felix Withöft, Leiter 
Marketing und Business Development bei 
Kobold. Er übergab den Jubiläums-Hartbo-
denreiniger an die Geschäftsführung der 
Junior Uni, Prof. Ernst-Andreas Ziegler und 
Dr. Ina Krumsiek.

delt es sich um Absolventinnen und Absol-
venten ingenieurwissenschaftlicher 
MINT-Studiengänge, die größtenteils erste 
Berufserfahrung besitzen und bei Arbeitsbe-
ginn über Deutschkenntnisse auf dem 
Niveau B1/B2 verfügen. Die Trainees erhal-
ten während des Einsatzes einen monatli-
chen Bruttolohn von 1.360 Euro, wobei der 
Arbeitgeberanteil lediglich 550 Euro beträgt. 
Die GIZ GmbH stockt die Gehälter durch ein 
Stipendium entsprechend auf.  Im Anschluss 
an den Arbeitseinsatz steht es den Unter-
nehmen frei, die Fachkräfte zu den gelten-
den aufenthaltsrechtlichen Bedingungen der 
Blauen Karte EU zu übernehmen. Ab August 
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befi nden sich die Absolventinnen und 
Absolventen in Deutschland und durchlau-
fen neben der sprachlichen Vorbereitung 
auch ein interkulturelles Training. In diesem 
Zeitraum haben Unternehmen die Möglich-
keit, die Fachkräfte persönlich kennenzuler-
nen. Vorstellungsgespräche per Skype, 
Videokonferenz oder Telefon sind schon 
jetzt problemlos möglich. 

 Weitere Informationen zum Projekt gibt es 
bei Stefanie Gömann, Deutsche Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit, (Stefanie.
goemann@giz.de) sowie unter www.make-it-
in-germany.com.

Felix Withöft (rechts) übergab den Jubiläums-Hartbo-
denreiniger an die Geschäftsführung der Junior Uni, 
Prof. Ernst-Andreas Ziegler (links) und Dr. Ina Krumsiek.
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Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  

Telefon + 49 202 4 59 60-0 

Telefax + 49 202 4 59 60-60

mail@treumerkur.de

www.treumerkur.de

 
Vermieten ohne Probleme
Wer sein Ferienhaus ausschließlich vermieten möchte, hat gute 
Karten beim Finanzamt. In diesem Fall muss die Behörde Abschreibungen, 
Reparaturen und laufende Kosten steuerlich anerkennen.
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Innovationen aus dem Bergischen

IDEEN MIT SYSTEM
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Tüfteln, Testen und Erfinden hat im bergi-
schen Städte dreieck Tradition. Die Kreati-
vität der Region war und ist der Garant für 
Wohlstand und Arbeitsplätze. Hier wurden 
die Röntgenstrahlen entdeckt, die Raufaser-
Tapete entwickelt und die nahtlose Röhre 
erfunden - allesamt Innovationen, die die 
Welt bewegten.

Bei Delphi ist man stolz 
auf seine Erfinder.  
Christian Schäfer, Leiter 
der Vorentwicklung bei 
der Delphi Deutschland 
GmbH, vor der „Wall of 
Fame“ im Wuppertaler 
Unternehmenssitz. 
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Die Patentdichte, die Aufschluss über die 
Innovations- und Technologieorientierung 
der Bundesländer und der Regionen gibt, 
ist im Bergischen Städtedreieck höher als 
im Landesdurchschnitt. Doch bei aller Inno-
vationsfreude der Unternehmen und ihrer 
Mitarbeiter, würden einsame Ingenieure, 
die in ihren Versuchslaboren forschen, allei-
ne nichts nützen. Der eigentliche Erfolg 
ist, aus einer Vielzahl guter Ideen gute und 
weltweit gefragte Produkte zu machen.
In jedem vierten Auto weltweit fährt ein 
Stück Delphi mit. Erklingt ein akustisches 
Warnsignal beim Rückwärts Einparken 
oder entriegeln sich die Türen wie von 
Geisterhand, wenn der Fahrer aufs Auto 
zugeht, könnte diese Technologie in den 
Delphi Laboren entstanden sein. „Unsere 
Arbeit hat viel mit Dingen zu tun, die der 
Autofahrer nicht sieht“, sagt Christian 
Schäfer, Leiter der Vorentwicklung bei der 
Delphi Deutschland GmbH. Das Spektrum 
reicht von einzelnen Komponenten wie 
Kabelbefestigungen bis hin zum komple-
xen elektronischen System für ein Fahr-
zeug. Auf der Welle des rasanten techni-
schen Fortschritts der letzten 20 Jahre 
schwimmt Delphi nicht nur mit, sondern 
hat für vielerlei Entwicklungen den Takt 
vorgegeben. „Heute haben Autos in den 
gehobenen Klassen 60 bis 70 Steuergeräte“, 
erklärt der Diplom-Ingenieur. 2,5 Kilometer 
Leitungen sorgen dafür, dass dem Fahrer 
immer umfassender mehr Sicherheit und 
Komfort geboten wird. „Die Zahl der töd-
lichen Unfälle im Straßenverkehr ist rapide 
zurückgegangen“, betont Schäfer. Eines 
der Hauptentwicklungszentren des weltweit 
operierenden Delphi-Konzerns befindet 
sich mit der Delphi Deutschland GmbH in 
Wuppertal. Technologien für Autonomes 
Fahren, Fahrerassistenzsysteme, Vernetzte 
Fahrzeuge oder Mobile-Multimedia sind 
einige Beispiele für zukunftsweisende Tech-
nologien, für die an den deutschen Delphi-
Standorten geforscht wird. Am Standort 
Wuppertal konzentriert man sich auf 

und die Weiterentwicklung der Produkte 
einen sehr hohen Stellenwert. Am Ende 
eines jeden Jahres werden zwischen acht 
und zwölf Innovationen im Rahmen der 
so genannten „Milestones“ vorgestellt. 65 
der insgesamt 120 Mitarbeitenden in der 
Kohlfurth sind Ingenieure oder Konstruk-
teure und für die Entwicklung und Weiter-
entwicklung der Maschinen und Anlagen 
zuständig. Allerdings sind neue Technolo-
gien auch beim international erfolgreichen 
Hersteller von Schleif- und Poliermaschi-
nen selten eine Einzelleistung, sondern 
basieren ganz wesentlich auf Teamarbeit. 
In regelmäßigen Besprechungen werden 
laufende Projekte diskutiert und Erfah-
rungen ausgetauscht. An den Hochschulen 
werden Kontakte zu den Mitarbeitern von 
morgen geknüpft. Für Geschäftsführer 
Dr. Andreas Groß sind die Netzwerke zu 
den Universitäten ebenso maßgeblich. 

„Die Investition in die Bildung der nach-
kommenden Generationen ist ein wichtiger 
Eckstein für den Fortbestand der Firmen-
gruppe“, sagt er zudem. Die Berger Gruppe 
pflegt eine enge Zusammenarbeit vor allem 
mit der Bergischen Universität und der 
Technischen Universität Dortmund, ver-
gibt pro Jahr zwei Deutschlandstipendien 
an einen Maschinenbauer und einen 
Elektrotechniker und ist ein Förderer der 
Junior Uni in Wuppertal. 

Patentberatung bei der IHK
Klaus Appelt, Leiter des Bereichs Innova-
tion und Umwelt bei der Bergischen In-
dustrie- und Handelskammer, sieht dieses 
Plus der Region genauso. „Erfindungen 
sind in unseren Unternehmen kein Zufall, 
sondern basieren auf systematischen Pro-
zessen, auf Millionen von Versuchen, auf 
Erfolg und auch mal auf Irrtum.“ Für die-
jenigen, die nicht unter dem Dach eines 
großen, mit bester Struktur und moderns-
tem Equipment ausgestatteten Unterneh-
mens arbeiten und trotzdem innovativ sind, 

Entwicklungen zur aktiven Sicherheit und 
zur Unfallvermeidung sowie Bordnetz-
Architekturen - auch - für Elektro- und 
Hybridfahrzeuge. 750 Menschen arbeiten 
hier, rund die Hälfte hat mit Entwicklungs-
arbeiten zu tun. Ganz in der Nähe befin-
den sich dann noch die Entwicklungs-
standorte in den oberbergischen Städten 
Wiehl und Marienhagen, in denen mo-
derne Mecha tronik-Produkte, schlüssellose 
Zugangssysteme, Diebstahlschutz und 
Steuergeräte für vielfältige Anwendungen 
und weiterhin Leistungselektronik sowie 
deren elektromagnetische Verträglichkeit 
die Schwerpunkte sind.

Erfindungsfreudige Region
Dass die bergische Region ein gutes Pflas-
ter für innovative Ideen ist, kann Christian 
Schäfer nur bestätigen. Er selbst stammt 
aus dem Ruhrgebiet, hat an der Ruhr-Uni 
in Bochum studiert. Das Bergische Land 
als erfindungsfreudige Region war ihm 
frühzeitig bekannt. „Als Jugendlicher habe 
ich schon das Röntgen-Museum besucht“, 
erinnert er sich. Heute wendet Delphi das 
Röntgenverfahren in einer dreidimensio-
nalen Weiterentwicklung zur Qualitäts-
sicherung an. Den Grundstein für die er-
folgreiche Entwicklung vieler Patente und 
zahlloser Erfindungen, die von der ersten 
Idee bis zur Produktreife geführt wurden, 
haben in der Vergangenheit die Väter der 
Industrialisierung, findige Handwerker und 
mutige Unternehmer gelegt. Gegenwart 
und Zukunft neuer Technologien liegen 
in den Händen gut ausgebildeter Mitar-
beiter. „Unsere Nähe und intensive Koope-
rationen, die wir natürlich mit der Bergi-
schen Universität Wuppertal, aber auch 
der Technischen Hochschule Aachen und 
der Bochumer Hochschule und Ruhr-Uni-
versität eingehen, sind ganz wesentlich, 
um neue Ideen zu entwickeln“, sagt 
Schäfer. Derzeit sind alleine in seinem 
Verantwortungsbereich neun Studenten 
tätig, die Masterarbeit oder Dissertation 
schreiben oder als Praktikanten Erfah-
rungen in der Berufswelt sammeln. So 
wird zum potenziellen Forschungsnach-
wuchs frühzeitig Kontakt aufgebaut. „Das 
Netzwerk mit den Unis ist generell ein 
Riesenvorteil für den Wirtschaftsstandort 
Bergisches Land.“ In dieser Hinsicht sei 
der Ruf der Region bei Fachkräften und 
Studierenden absolut positiv belegt. 
Auch für die Heinz Berger Maschinen-
fabrik GmbH und Co. KG in Wuppertal hat 
die Entwicklung eigener Innovationen 

Unsere Nähe und 
intensive Kooperati- 
onen, die wir mit 
Hochschulen und 
Universitäten der 
Region eingehen, 
sind ganz wesent-
lich, um neue 
Ideen zu entwickeln. 

Christian Schäfer
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Auch bei IHK-TV geht es in dieser Aus-
gabe um das Thema Erfindungen im 
Bergischen Land. Das Video finden Sie 
unter: www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergische IHK.
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bietet die IHK an jedem zweiten Dienstag 
im Monat eine Patentberatung durch mit 
dem Thema bestens vertraute Juristen an. 

„Es gibt viele Ideen, gute Ideen und auch 
patentierte Ideen. Allerdings ist es nicht 
immer leicht, einen Lizenznehmer dafür 
zu gewinnen oder die neue Entwicklung 
in freier Produktion zu finanzieren“, weiß 
Klaus Appelt. Auch hat er erfahren, dass 
Unternehmen zunehmend mehr auf Inno-
vationsgeschwindigkeit, denn auf ge-
schützte Marken setzen, um nicht vom 
Mitbewerber überholt zu werden.
Ein weiterer großer Vorteil der Region 
Wuppertal-Solingen-Remscheid sei das 
Know-how der Partner im Metall- und 
Werkzeugbau, der Kunststoffindustrie und 
im Modellbau, ergänzt Delphi-Entwick-
lungsleiter Christian Schäfer. „Viele Firmen 
vor Ort, die man gar nicht so mit unserer 
Branche in Verbindung bringt, arbeiten 
für die Automobilindustrie.“ Zum Abfan-
gen von Arbeitsspitzen etwa, müssten 
seine Abteilungen mitunter nur die Stra-
ßenseite wechseln, um bei Ingenieurbüros, 
die ebenso wie Delphi im Wuppertaler 
Technologiezentrum beheimatet sind, Un - 
ter stützung zu erfahren.

Vorreiter für neue Ideen 
Neue Aufgaben für die Zukunft stellt sich 
gerade die Automobilzulieferbranche als 
Vorreiter für neue Technologien selbst. 

„Die Hersteller erwarten, dass wir aktiv 
Neuerungen an sie herantragen“, sagt 
Schäfer. Weil wie erwähnt die Technik im 
Auto immer umfangreicher und damit 
Kabelbündel immer dicker werden, sei 
etwa die Gewichtsreduktion eine Heraus-
forderung, der sich das Unternehmen 
verstärkt widme. „ Aus einer Idee gene-
rieren sich immer Folgeprojekte“, bestä-
tigt Schäfer. Dazu gelte es immer wieder, 
eingetretene Pfade zu verlassen und neue 
Wege zu beschreiten. In diesem Zusam-
menhang verweist Schäfer mit Blick auf 
die internationale Konkurrenz auf die 
bürokratischen Hürden, die im Rahmen 
von Förderprojekten für neuartige Tech-
nologien viel zu hoch seien. Der Aufwand 
zur Beantragung von Fördergeldern sei 
enorm hoch, die Zeitraum der Bewilligung 
zu lang. „In Frankreich zum Beispiel geht 
das viel schneller.“ Insgesamt, so weiß 
Christian Schäfer, sind Innovationen ge-
rade im Automobilbereich ein höchst an-
spruchsvolles Geschäft. „Wir müssen Ant-
worten geben auf hochkomplexe Fragen 
und Herausforderungen.“  Stefanie Bona

Delphi-Pressesprecher Thomas Aurich weiß, dass die Automobilindustrie in Sachen Innovation eine 
Vorreiterrolle inne hat.

Dr. Andreas Groß, Geschäftsführer der Berger Gruppe setzt im Bereich Innovation auf den  
Nachwuchs und fördert junge Fachkräfte. 
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Das Bergische Land gilt als hoch inno-
vative Region. Wie beurteilen Sie die 
Patentaktivitäten der hiesigen Unter-
nehmen?
Hiesige Unternehmen vertrauen auf ihre 
Innovationskraft als maßgeblichen Wett-
be werbsvorteil und nutzen die ihnen zur 
Verfügung stehenden Möglichkeiten, ins-
be sondere durch Patent- und Gebrauchs-
musteranmeldungen für technische Erfin-
dungen und Designanmeldungen für 
Produktdesign, um diesen Wettbewerbs-
vorteil zu schützen und weiter auszubauen. 
Gleichzeitig erweitern viele lokale Unter-
nehmen ihre Aktivitäten auch im nicht 
europäischen Ausland, so dass eine in-
ternationale Schutzrechtsstrategie immer 
wichtiger wird. 

Gibt es aus Ihrer Sicht eine Branche, die 
sich mit Patentanmeldungen besonders 
hervor tut?
Klar führend ist die Automobilbranche und 
deren Zulieferer. Aber auch zukunftsträch-

Ein Anwalt für Ideen

PARTNER FÜR PATENTE
Patentanwalt Christopher Zapf hat gute Kontakte zur bergi-
schen Wirtschaft und zu einzelnen Erfindern. Die Betriebe, 
so seine Einschätzung, sind gegenüber immer guten, neuen 
Ideen aufgeschlossen. Allerdings ist ein vorhandenes Netz-
werk sehr wertvoll, um Ideen zur Marktreife zu führen.

schneller Schutz innerhalb weniger Wo-
chen erlangt werden. Designschutz kann 
übrigens auch kurzfristig erlangt werden. 
Da Innovationen erhebliche Kosten verur-
sachen und Nachahmungen aufgrund 
moderner Technik immer schneller und 
kostengünstiger erfolgen können, ist ein 
Schutz in der heutigen globalen Wettbe-
werbssituation unerlässlich.

Um eine Erfindung schützen zu lassen, 
braucht es auch Mut und Selbstbewusst-
sein. Sind es also auch die so genannten 
Einzelkämpfer, die als kreative Tüftler 
Ihren Rat suchen? 
Die Vorstellung des Erfinders, der als 

„Daniel Düsentrieb“ in seiner Garage neu-
artige Produkte entwickelt, entspricht in 
der Regel nicht der Realität. Über 90 Pro-
zent der Patentanmeldungen sind Weiter-
entwicklungen und Verbesserungen von 
bereits existierenden firmeneigenen Pro-
dukten oder Verfahren und werden von 
Firmen getätigt. Privatpersonen mit inno-
vativen Ideen sind eher die Ausnahme

Und wie erfolgreich können die Entwick-
ler neuer Technologien sein, wenn sie 
sich ohne ein vorhandenes Netzwerk 
mit ihrer Idee an ein Unternehmen 
wenden? Gibt es da seitens der bergi-
schen Betriebe Aufgeschlossenheit, aus 
derlei Kontakten eine Geschäftsbezie-
hung wachsen zu lassen?   
Dies ist wahrscheinlich die größte Hürde, 
die ein Einzelerfinder überwinden muss. 
Viele Erfindungen scheitern zumeist nicht 
an der Erteilung des Patentes, sondern an 
der wirtschaftlichen Realisierung, da oft 
nicht der richtige Partner in der Wirt-
schaft gefunden wird. Darüber hinaus ist 
zu bedenken, dass bis zur Marktreife eines 
Produktes erhebliche finanzielle Ressour-
cen nötig sind und der Aufwand für Mar-
keting und Vertrieb oft unterschätzt wird. 
Ein vorhandenes Netzwerk ist sehr wich-
tig und grundsätzlich sind aus unserer 
Sicht die bergischen Betriebe immer ge-
genüber guten, neuen Ideen aufgeschlos-
sen. Allerdings sind die Vorstellungen 
der Erfinder auch nicht immer realistisch.
Das Gespräch führte Stefanie Bona

tige Branchen im Bereich der alternativen 
Energien und der modernen Gebäudetech-
nik, insbesondere im Bereich „intelligentes 
Haus“, werden immer aktiver. Die für das 
Bergische Land wichtige Branche des Ma-
schinen- und Werkzeugbaus weist eine 
konstant hohe Anzahl von Schutzrechts-
anmeldungen auf.

Mitunter heißt es, dass für die Betriebe 
die Innovationsgeschwindigkeit wichti-
ger ist als ein vermeintlich langwieriges 
Patentverfahren. Können Sie diesen 
Einwand nachvollziehen?
Natürlich ist die Innovationsgeschwindig-
keit ein wichtiger Faktor, aber sie steht 
nicht im Widerspruch zum Patentschutz. 
Patentverfahren, insbesondere das Prü-
fungsverfahren, können maßgeblich be-
schleunigt werden, so dass eine Patent-
erteilung innerhalb von zwei Jahren heute 
keine Seltenheit mehr ist. Zudem kann 
durch das deutsche Gebrauchsmuster zu-
mindest in Deutschland ein besonders 

Anwalt Christopher Zapf 
berät Unternehmen beim 
Schutz ihrer Ideen und 
Erfindungen. 

TITELTHEMA INTERVIEW
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Weitsicht ist die Basis für eine aussichtsreiche Zukunft unserer Region. Für die NRW.BANK 

Grund genug, neue Wege mitzugehen. Zum Beispiel mit attraktiven Fördermitteln für 

Elektromobilität und mehr Energieeffizienz in der Produktion. Sprechen Sie mit uns, 

damit die Energiewende Realität wird. Das NRW.BANK.Service-Center 

erreichen Sie unter 0211 91741- 4800. Oder besuchen Sie uns auf 

www.nrwbank.de/weitsicht

Wir fördern das Gute in NRW.
Die Weitsicht, mit der nachhaltige Unternehmen 
die Energiewende meistern.

Nils und Julian Stentenbach. Ihr junges Unternehmen 
Voltavision prüft Batterien für Elektrofahrzeuge und

hilft so, den Weg ins elektromobile Zeitalter zu ebnen. 
Die ganze Erfolgsstory auf www.nrwbank.de/weitsicht
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Die Webseite eines Unternehmens will heutzu-
tage schnell gefunden werden – und das mit 
möglichst wenigen Klicks. Doch schnell wird 
das Internet zum undurchdringbaren Dschun-
gel. Die Wuppertaler Internet-Agentur Netz-
kern kann helfen, genau diesen zu lichten. 

Dass die Dienstleistungen und Lösungen 
der Wuppertaler Agentur Netzkern dabei 
häufi g denen der Konkurrenz eine Na-
senlänge voraus sind, belegt das aktuelle 
Ranking des Bundesverbands Digitale 
Wirtschaft (BVDW). Das Wuppertaler 
Unternehmen gehört zu den Top-100 
umsatzstärksten Full-Service-Internet-
Agenturen in Deutschland. 2014 haben 
sich die Web-Entwickler aus dem Bergi-
schen von Platz 90 im Vorjahr auf 78 
vorgekämpft. 

Stilvoll arbeiten in ehemaliger 
Fabrik
Heiß umkämpft ist auch der Markt, auf 
dem die Gründer Daniel Schulten und 
Thomas Golatta ihre digitalen Dienstleis-
tungen feilbieten. Heiß umworben wie-
derum sind die 46 Mitarbeiter, die bei 
netzkern arbeiten. „Da haben wir auch 

ganz klar einen Standortnachteil“, sagt 
Thomas Golatta. Andere Agenturen sit-
zen in München, Hamburg, Berlin oder 
eben Köln und Düsseldorf. Wuppertal – 
das sei ja weithin bekannt – ist mehr die 
Stadt für den zweiten Blick. Also muss 
der erste Eindruck vom künftigen Ar-
beitsplatz für die Fachkräfte mit multip-
len lukrativen Jobangeboten entspre-
chend sensationell sein. Die neuen Büros 
in der ehemaligen Fabrik Winkelsträter 
an der Oberbergischen Straße, in denen 
Netzkern auf 1.200 Quadratmetern An-
fang 2013 Stellung bezog, sind genau 
das: sensationell stilvoll eingerichtet, 
mit wenig dekorativem Schnickschnack, 
dafür ausgestattet mit umso mehr mor-
dernsten technischen Kinkerlitzchen.  
Das stärkste Argument, das Netzkern in 
Sachen Mitarbeiterbindung auf seiner 
Seite hat, ist wohl die fi rmeneigene Ki-

ckerarena mit Kunstrasen und Stadionfo-
totapete. Denn: „Manchmal muss man 
den Kopf frei bekommen, um dann wie-
der kreativ zu sein“, sagt Thomas Golatta 
und spricht offensichtlich aus Erfahrung. 
Doch nicht nur der Kicker zieht, die Ar-
beitsatmosphäre ist auch an einem Ar-
beitstag mit mehr als 30 Grad Außen-
temperaturen „cool“ – was nicht allein 
an der Klimatisierung der Räume liegt. 
Die Atmosphäre in den Büroräumen ist 
jung, locker und entspannt und alle Mit-
arbeiter haben etwas gemeinsam: Sie re-
den gern über ihre Arbeit und haben 
Spaß dabei. 

Personalmanagement ist 
Chefsache 
Die beiden 38-jährigen Chefs sehen das 
Personalmanagement als eine ihrer 
Hauptaufgaben an. Die Digitalagentur 
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PORTRAIT NETZKERN AG
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IT-Lösungen aus Wuppertal

ZU HAUSE 
IM NETZ   
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KONTAKT

Netzkern AG Interaktive Kommunikation
Oberbergische Str. 63
42285 Wuppertal
Telefon: 0202 5199-0
Telefax: 0202 5199-200
E-Mail: info@netzkern.de
Bewerbungen an: 
andrea.Schlenz@netzkern.de
Internet: www.netzkern.de

sucht aktuell mehrere IT-affi ne junge 
Menschen, die im September eine Ausbil-
dung als Fachinformatiker starten möch-
ten. Aber: „Wenn wir keinen Bewerber 
haben, der unseren hohen Anforderun-
gen entspricht, lassen wir die Stelle un-
besetzt“, erklärt Thomas Golatta. Wer 
aber die Ausbildungsstelle bekommt, hat 
gute Chancen übernommen zu werden.  
Wer bei Netzkern im Bereich IT ausge-
bildet wird, kann von der Planung über 
die Konzeption und Realisierung bis hin 
zum Hosting von Websites, Portalen, In-
tranets, E-Commerce-Lösungen und vie-
lem mehr alle Netzkern-Dienstleistun-
gen aus einer Hand bieten – oder ist 
Spezialist auf einem dieser Gebiete. Die 
ERGO Versicherungsgruppe hat sich be-
reits IT-Lösungen aus dem Tal geholt, 
ebenso wie Tele2 als Bestandskunde. Re-
gionale Firmen nutzen den Service vor 

der Haustüre sowieso – ob es nun ein 
Unternehmen mit mehr als 400 Mitar-
beitern ist wie der Langenfelder Mikro-
nährstoffentwickler und –produzent Or-
thomol, ein Global Player wie Bayer 
oder die Ghorban Delikatessen Manu-
faktur mit drei Standorten in den Wup-
pertaler Akzenta-Märkten. 
Auf den Trend nicht nur dabei zu sein 
im Internet, sondern auch gefunden zu 
werden reagiert Netzkern mit der Aus-
weitung der Abteilungen Online-Mark-
ting und E-Commerce, sprich: Suchma-
schinenoptimierung. Denn: „Was nicht 
bei Google ist, ist nicht da. So traurig 
das manchmal ist“, sagt Daniel Schulten 
über die gewachsene Bedeutung der 
wohl bekanntesten Suchmaschine. Und 
so hilft die Wuppertaler Agentur, den 
Dschungel des World Wide Web zu lich-
ten.                                Daniela Ullrich

Thomas Golatta (links) und Daniel 
Schulten haben Netzkern gemeinsam 
gegründet. 

15  
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PORTRAIT KRINGS/ VON BUSSE

Trennungs-Management hilft weiter

COACHING FÜRS 
COMEBACK   
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Outplacement schafft Perspekti-
ven. Daniel von Busse eröffnet 
die Chance zum Neuanfang.
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„Wenn es zur Trennung von Führungs-
kräften kommt, setzen immer mehr Fir-
men auf die Unterstützung von Out-
placement-Spezialisten“, berichtet Daniel 
von Busse, seit 16 Jahren in diesem an-
spruchsvollen Beratungssegment unter-
wegs. „Bei unserer Arbeit fahren wir 
zweigleisig. Einerseits sorgen wir dafür, 
dass der Prozess möglichst ohne große 
Kontroversen abläuft, dass teure Ge-
richtsverfahren vermieden werden und 
für das Unternehmen kein Imageverlust 
nach innen und außen auftritt. Anderer-
seits begleiten wir den betroffenen Mit-
arbeiter individuell und ohne Zeitlimit 
auf dem Weg zur einer neuen berufl ichen 
Aufgabe.“
Diese aufwendige Betreuung hat aller-
dings nichts mit einer herkömmlichen Ar-
beitsvermittlung zu tun. „Um den passen-
den Job müssen sich die Klienten schon 
selber kümmern. Unser Part ist es, ihnen 
jede erdenkliche Hilfestellung für einen 
erfolgreichen Neuanfang zu geben“, er-
klärt Daniel von Busse, der die Kanzlei in 
Solingen mit einem zusätzlichen Offi ce-
Center in Erkrath seit dem Ausscheiden 
seines Gründungspartners Ulrich Krings 
in 2008 alleinverantwortlich leitet.
Bei der Erarbeitung und Umsetzung 
solch einer maßgeschneiderten Marke-
tingstrategie zum Wiedereinstieg in die 

Arbeitswelt kommen praxiserprobte Dia-
gnose-Tools zur Anwendung, die eine 
aussagefähige Analyse der persönlichen 
Potentiale und Kompetenzen ermögli-
chen. So werden unter anderem in einem 
berufl ichen Lebensinterview relevante 
Stärken, aber auch Schwächen ermittelt. 
Für den Kandidaten, der meist noch un-
ter dem Trennungsschock leidet, bedeu-
tet dieses Durchleuchten seiner Persön-
lichkeit eine Herausforderung, die an die 
Substanz geht. 

Persönlichkeit auf dem Prüfstand
Der Experte aus Solingen sieht jedoch 
keine Alternative: „Wir müssen unseren 
Mandanten genau unter die Lupe neh-
men, um ihn für künftige Bewerbungen 
fi t zu machen. Wie ein Markenprodukt 
braucht auch er ein eigenständiges Ver-
marktungskonzept, das seine Fähigkei-
ten und positiven Eigenschaften glaub-
haft präsentiert. Dazu gehören auch das 
richtige Auftreten, ein einwandfreies 
Erscheinungsbild und eine geübte Rhe-
torik. Außerdem stärkt das Wissen um 
die eigenen Möglichkeiten natürlich un-
gemein das Selbstbewusstsein und lie-
fert darüber hinaus wichtige Anhalts-
punkte für die berufl iche Neuorientierung. 
Wichtig für den Berater:  Dank der in-
tensiven Analyse kennt er seinen Man-

KONTAKT

Krings/von Busse: Partner
Outplacement – Audit - Berufl iche 
Alternativen
Kurfürstenstraße 11
42655 Solingen
Telefon: 0212 2214383-0
Telefax: 0212 2214383-1
E-Mail: welcome@krings-vonbusse.de
Internet: www.krings-vonbusse.de

Insolvenzrecht

 Vorbereitung und Einleitung 

 von Insolvenzverfahren 

 Stellung von Insolvenzanträgen 

 Beratung von Gläubigern bei 

 der Sicherung von Rechten  

 Verteidigung des Schuldners gegen  

 Ansprüche des Insolvenzverwalters 

 Erwerb von Unternehmen aus 

 der Insolvenz

 Einleitung von Verbraucher-

 insolvenzverfahren

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notare (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de

Dr. Norbert Wischermann Andreas Schoß Ulrike Schraad Dr. Nils Brückelmann

Stefan Schoß Nicole Ulfkotte-Bohnke Sabine Liebig Christina Knecht

danten sehr gut und weiß, ob die anvi-
sierte Tätigkeit die richtige ist.“
 
Mit vollem Einsatz zum Erfolg
Vor dem Bewerbungstermin beginnt die 
heiße Phase des Coachings. Der Kandi-
dat trainiert mit einem externen Perso-
nalberater die Verhandlungsführung 
und erhält dabei Gelegenheit, seine 
Performance zu optimieren. Dies ge-
lingt so gut wie immer, verrät Daniel 
von Busse, der auf eine Erfolgsquote 
zwischen 95 und 100 Prozent verwei-
sen kann. 

„Wenn nach dem Ende der Probezeit 
mein Auftrag endet, bleibt das zufriede-
ne Gefühl, gute Arbeit geleistet zu ha-
ben“, zieht der Outplacement-Berater 
Bilanz. Eine Arbeit, die zudem durch ein 
angemessenes Preis-Leistungs-Verhält-
nis überzeugt. 22 Prozent des letzten 
Jahresgehalts, das der ausgeschiedene 
Mitarbeiter bezogen hat, bekommt Da-
niel von Busse für sein Trennungs-Ma-
nagement vom jeweiligen Unternehmen. 
Brigitte Waldens 

17  

Die Kündigung des Arbeitsplatzes schafft eine Situation, die 
alle Beteiligten vor Probleme stellt. Doch es gibt ein effi zi-
entes Instrument zur Konfl iktlösung, von dem Unternehmen 
und Mitarbeiter gleichermaßen profi tieren: Die professio-
nelle Outplacement-Beratung.
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Wer Nützliches und Schönes zum Schreiben, 
Ordnen, Lernen oder kreativem Gestalten sucht, 
wird bei Illert fündig. Jetzt feiert das Fach-
geschäft für Bürobedarf seinen hundertsten 
Geburtstag. 

Als Wilhelm Illert am 1. Juli 1914 am 
Kolk in Wuppertal-Elberfeld seinen La-
den eröffnete, ahnte er nicht, dass nur 
einen Monat später der Erste Weltkrieg 
beginnen würde. Während der junge 
Kaufmann im Feld für Kaiser und Vater-
land kämpfte, kümmerte sich Ehefrau 
Else zu Hause ums Geschäft. Mit unter-
nehmerischem Geschick gelang es ihr, 
den Kundenstamm rasch zu vergrößern. 
Tinte, Federhalter, Geschäftsbücher und 
jede Menge Papier: Immer mehr Kontore 
im Bergischen versorgten sich bei Illert 
mit der nötigen Ausstattung für die täg-
liche Arbeit. 

Den Kundenwünschen gefolgt
Seit den fünfziger Jahren am neuen 
Standort in der Grabenstraße mitten in 
der Elberfelder City ansässig, erweiterte 
das Unternehmen sein Angebot um etli-
che interessante Sparten. 
Rainer Putty, der seinerzeit die Ge-
schäftsführung von Großmutter Else 
übernommen hatte, stellt fest: „Damals 
wie heute orientieren wir uns mit der 
Sortimentspolitik an den Wünschen un-
serer Kunden. Beispielsweise führten die 
guten Kontakte zu hiesigen Kindergärten 
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100 Jahre gut im Geschäft. Rainer Putty (vorn) 
setzt mit Ehefrau Eleonore und Sohn Jakob die 
Familientradition erfolgreich fort.

Vom Aktenordner bis zum Zettelkasten 

ALLES GUTE 
FÜR DIE 
BÜROARBEIT 
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KONTAKT

Illert Bürobedarf
Grabenstraße 4
42103 Wuppertal
Telefon: 0202 9765808
Telefax: 0202 453128
E-Mail: info@buero-illert.de
Internet: www.buero-illert.de

PORTRAIT ILLERT BÜROBEDARF

dazu, dass wir ein umfangreiches Bastel-
programm aufgenommen haben. Und 
mit der Einrichtung eines Web-Shops vor 
anderthalb Jahren bieten wir unseren 
Gewerbekunden eine zeitgemäße Online-
Plattform, um bequem, schnell und zu 
günstigen Konditionen ihren kompletten 
Bürobedarf zu ordern.“ Rund 20.000 Ar-
tikel umfasst die aktuelle Produktpalette, 
darunter attraktive Accessoires, Papete-
riewaren und hochwertige Stifte. Denn 
der Name Illert steht vor allem auch für 
anspruchsvolle Schreibkultur. „Mit 16 re-
nommierten Herstellermarken sind wir in 
der Region wohl der größte Anbieter von 
Schreibgeräten der Premiumklasse. Für 
uns ein umsatzstarkes Segment, da die 
Nachfrage trotz PC und Drucker unge-
brochen ist“, berichtet Jakob Putty junior, 
selbst überzeugter Füller-Fan. „Ein erle-
senes Schreibgerät gilt als Prestigeobjekt, 
mit dem man Persönlichkeit und Indivi-
dualität dokumentieren kann. Eine Un-
terschrift, eigenhändig mit einem Mar-

kenstift gesetzt, macht eben mehr 
Eindruck als ein simpler Firmenstempel.“ 

Starker Auftritt im Wettbewerb
Auch wenn die Renaissance klassischer 
Werte zu begrüßen ist - 100 Jahre nach 
der Geschäftseröffnung haben sich die 
Bedingungen auf dem Markt deutlich ge-
ändert. Der Wettbewerb nimmt zu, Zube-
hör fürs Büro gibt es inzwischen in je-
dem Supermarkt und beim Discounter. In 
dieser Situation setzt Illert auf bewährte 
Stärken. „Kontinuität, Qualität und ex-
zellente Beratung zählen zu den Kern-
kompetenzen, die unsere Kunden bei uns 
schätzen. Aber ganz klar: Ohne das groß-
artige Engagement unseres achtköpfi gen 
Teams wäre der Geschäftserfolg nicht 
möglich gewesen. Dafür danken wir al-
len Mitarbeitern und freuen uns, weiter-
hin mit vereinten Kräften die Zukunft zu 
meistern“, sagt Rainer Putty. Doch jetzt 
wird erst einmal gefeiert. Eleonore Putty 
erzählt, was sie sich mit Familie und Kol-

legen für das runde Jubiläum ausgedacht 
hat: „Am 2. Juli haben wir eine Geburts-
tagsparty, mit Freunden, Kunden und 
Geschäftspartnern gefeiert. Darüber hin-
aus sind für die folgenden Wochen zahl-
reiche Aktionen geplant – unter anderem 
die Möglichkeit, für begrenzte Zeit einen 
alten Stift gegen einen neuen einzutau-
schen und dabei 25 Prozent des Ver-
kaufspreises zu sparen.“
Brigitte Waldens

Jetzt persönlich beraten lassen 
0800 11 33 44 1
(kostenlos Mo–Fr 8–20 Uhr) 
oder anfordern auf 
barclaycard-selbstaendige.de

Günstiger Ratenkredit so einfach wie für Angestellte
• Flexibel mit kostenlosen Sondertilgungen
• Sofortentscheidung online oder telefonisch mit 
 schneller Auszahlung
• Ohne Sicherheiten, nur ein Einkommensteuerbescheid 
 genügt als Nachweis
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KONTAKT

Hier sind Sie richtig: Schicken Sie Ihre Pressemitteilungen und Veranstaltungshinweise an 
folgende E-Mail-Adresse: f.fechtner@wuppertal.ihk.de. Gern können Sie auch telefonisch 
Kontakt mit der Redaktion der Bergischen Wirtschaft aufnehmen. Telefon: 0202 2490 115.
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IHK-NEWS

Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid

Neues Seminarprogramm für Gründer 

Ab sofort ist das neue Programmheft des 
Bergischen Startercenters für Existenzgrün-
der erhältlich. Mit mehr als 30 Veranstal-
tungen in der zweiten Jahreshälfte bietet 
das Startercenter Existenzgründern in jeder 
Phase der Planung Unterstützung und Infor-
mation. Regelmäßig stattfi ndende kosten-
lose Startseminare helfen dabei grundle-
gende Rahmenbedingungen einer Existenz-

gründung kennen zu lernen und können die 
Teilnehmer bei der Entscheidung zu einer 
Existenzgründung unterstützen. Intensivse-
minare bereiten im Detail auf die Erstellung 
von Unternehmenskonzepten vor und im 
Rahmen so genannter Gründerzirkel besteht 
schließlich die Möglichkeit, das eigene Kon-
zept in kleinen Gruppen weiter zu entwi-
ckeln.

 Der Flyer steht als Download auf der 
Webseite des Startercenters (www.bergi-
sches-startercenter.de) zur Verfügung und 
ist auch kostenlos an den beiden Standor-
ten des Startercenters in Wuppertal und 
Solingen erhältlich. Mehr Infos gibt es am 
Standort Wuppertal bei der IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid, Svenja Lütkereinke, 
Telefon: 0202 2490 701 sowie am Standort 
Solingen beim Gründer- und Technologie-
zentrum Solingen, Ulrike Timmler, Telefon: 
0212 24 94 999.

Welche Miete zahlt man für ein Ladenlokal 
oder ein Büro im bergischen Städtedreieck? 
Für Firmengründer, Unternehmer, Vermieter 
oder Gutachter eine entscheidende Frage, 
wenn es um die Wahl des gewerblichen 
Standortes oder aber die Rentabilität eines 
Immobilienobjektes geht. Eine Gewerbe-
raumübersicht bietet hierzu eine gute Orien-
tierungshilfe. Die Arbeitsgemeinschaft „Ge-
werbliche Mieten Bergisches Städtedreieck“ 
hat nun erstmals eine gewerbliche Mietüber-
sicht erstellt, die zusammenfassend einen 
ersten qualifi zierten Überblick über die Mie-
ten aller wichtigen Teilmärkte der Städte 
Wuppertal, Solingen und Remscheid gibt. Sie 
basiert auf einer Befragung von Gewerbe-
raumspezialisten, sonstigen lokalen Gewer-
betreibenden und Sachverständigen aus dem 
Immobilienbereich.
Für Olaf Jansen und Hans M. Stephan, Immo-
bilienmakler aus Solingen und Wuppertal 
und Mitinitiatoren der Arbeitsgemeinschaft 

Erstmalig Gewerberaumübersicht für das 
Bergische Städtedreieck veröffentlicht

ist die Veröffentlichung der aktuellen Mietda-
ten und deren übersichtliche Aufbereitung ein 
wesentlicher Beitrag zur Markttransparenz. 

„Für uns ist es wichtig, die erstmalig das ge-
samte bergische Dreieck umfassende gewerb-
liche Mietübersicht auf eine aktuelle Daten-
basis gestellt zu haben“, so die Experten. 
Sowohl Vermieter, als auch Mieter können 
sich eine Orientierung verschaffen, welche 
Preisspannen bei der Gewerberaum-Miete für 
die unterschiedlichsten Objektarten wie zum 
Beispiel Ladenfl ächen, Büros oder Produkti-
onsräume in Betracht kommen. Letztlich ist 
natürlich der individuelle Zustand und die 
Lage der Immobilie ausschlaggebend und die 
Miete frei verhandelbar. Für Ihre unternehme-
rische Praxis halten die Parteien jedoch ein 
Instrument in Händen, das durchaus der Opti-
mierung Ihrer Kosten und Erträge dient. Das 
Bergische Städtedreieck bietet nach allgemei-
ner Einschätzung der Makler ausreichend at-
traktiven Gewerberaum, allerdings sind auf-

grund struktureller Probleme zugleich jede 
Menge Leerstände zu verzeichnen.
Unterstützung haben die Gewerbespezialisten 
bei der Bergischen IHK gefunden, die die Zu-
sammenstellung der Mietdaten für einen 
wichtigen Baustein unternehmerischer Stand-
ortentscheidungen hält. „Wir werden auch in 
Zukunft, eine wiederholte Erhebung und Be-
wertung der Gewerberaum-Miete gemeinsam 
mit der Arbeitsgemeinschaft anstreben, um 
Investoren stets einen aktuellen Einblick in 
den lokalen gewerblichen Mietmarkt geben zu 
können“, so Hugo Sattler, IHK-Geschäftsführer 
für den Bereich Handel und Dienstleistungen. 
IHK-Mitglieder und Existenzgründer erhalten 
die Mietübersicht im Rahmen von Beratungs-
gesprächen kostenlos.

Die Projektkoordination sowie die Veröf-
fentlichung der gewerblichen Mietübersicht 
erfolgt durch die Rheinische Immobilien-
börse (e.V.), die auch Herausgeber der Ge-
werberaumübersichten für Bonn und Köln 
ist. Die aktuelle Mietraumübersicht ist für 
eine Schutzgebühr von fünf Euro erhältlich 
und kann unter www.rheinische-immobili-
enboerse.de heruntergeladen werden.
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Beilagenhinweis

Der gesamten Ausgabe liegt eine Beilage 
der Wortmann AG aus Hüllhorst bei.
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IHKs starten Initiative für Lkw-
Vorrangrouten im Rheinland

Die IHK-Initiative Rheinland (IIR) spricht 
sich für ein Netz von Lkw-Vorrangrouten im 
Rheinland aus. Damit greifen die rheini-
schen Industrie- und Handelskammern auf 
ein System zurück, das bereits im Ruhrge-
biet erfolgreich umgesetzt worden ist. Ent-
sprechende Pläne wurden im Mai beim 
Fachkongress „Lkw-Vorrangrouten im Ruhr-
gebiet – eine Blaupause für das Rheinland!“ 
im Sportmuseum am Rheinauhafen Köln 
präsentiert.

„Damit Lastkraftwagen mit ihren Aufbauten 
nicht an zu niedrigen Brückenunterführun-
gen scheitern oder sich wegen fehlender 
Ortskenntnisse ihren Weg durch Wohn-
gebiete suchen, ist im Ruhrgebiet ein Netz 
von Lkw-Vorrangrouten entwickelt worden, 
das in die neueste Generation der Lkw-
Navigationssysteme Eingang fi ndet und die 
Lkw-Fahrer auf schnellstem Weg zum Ziel-

ort führt“, erklärt Thomas Wängler, Leiter 
des Bereichs Standortpolitik, Verkehr, 
Öffentlichkeit bei der Bergischen IHK. „Das 
System kann auch ein Baustein sein, um 
gerade bei anstehenden Brückensanierun-
gen für etwas verkehrliche Entlastung zu 
sorgen.“
Für Gerd Deimel, Verband der Chemischen 
Industrie e.V., Sprecher der Initiative Inf-
rastruktur und Vice President bei der Lan-
xess Deutschland GmbH, steht fest: „Dieses 
Projekt bringt sowohl erhebliche Vorteile für 
die Wirtschaft, als auch eine deutliche Ent-
lastung von Umwelt und Bevölkerung und 
natürlich der Verkehrsinfrastruktur. Die 
knappen Straßenkapazitäten werden effek-
tiver genutzt und damit erreichen wir bes-
ser planbare und sichere Transporte.“ Wer-
ner Wingenfeld, Bonner Stadtbaurat, vertrat 
auf dem Kongress die Auffassung, dass ein 

solches Projekt eine enge Kooperation zwi-
schen Gebietskörperschaften und Wirt-
schaft voraussetze, eine Empfehlung der 
sich René Usath, Verkehrsministerium NRW, 
anschloss. Das Land unterstütze jedenfalls 
das Projekt.

„IHKs, Kommunen, Kreise und Unternehmen 
haben die große Chance, dieses System der 
Metropole Ruhr auf unsere Region zu über-
tragen“, sagte Wängler. Dieses Projekt 
könne aber nur gemeinsam realisiert wer-
den. „Den Kommunen fällt die wichtige 
Aufgabe zu, Hindernisse im Straßenraum zu 
erfassen und das klassifi zierte Straßennetz 
zu defi nieren. Erst durch diese Informatio-
nen erhalten wir ein Werkzeug, das stadt-
verträgliche Lkw-Navigation möglich macht. 
Die IHKs im Rheinland wollen die Kommu-
nen bei der Bewältigung dieser Aufgabe 
unterstützen und die verschiedenen Pro-
zesse koordinieren.“ Die Veranstaltung sei 
Auftakt und Startschuss für die Einführung 
einer stadtverträglichen Lkw-Navigation im 
Rheinland. Weitere Schritte müssten zeit-
nah folgen.
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Seminare in Kooperation mit der Deutschen 
Rentenversicherung

26. August 2014 
Betriebsprüfung durch die Rentenversiche-
rung
Ort:  Industrie- und Handelskammer 

Wuppertal-Solingen-Remscheid
 Heinrich-Kamp-Platz 2, 
 42103 Wuppertal
Zeit: 09:30 Uhr bis circa 11:30 Uhr

Der Vortrag vermittelt die Grundsätze der 
Betriebsprüfung, zu führende Lohnunterla-
gen, den Ablauf des Prüfverfahrens, die Prü-
fi nhalte sowie das Zusammenspiel der Ren-
tenversicherungsträger und Krankenkassen. 

15. Oktober 2014  
Beitragsrechtliche Auswirkungen der be-
trieblichen Altersvorsorge
Ort:  Industrie- und Handelskammer 

Wuppertal-Solingen-Remscheid
 Heinrich-Kamp-Platz 2, 
 42103 Wuppertal
Zeit: 09:30 Uhr bis circa 12:30 Uhr 

In diesem Vortrag erfahren Sie, wann von 
betrieblicher Altersvorsorge die Rede ist, 
was sich hinter den fünf Durchführungswe-
gen (Direktversicherung, Pensionskasse, 
Unterstützungskasse, Pensions- oder Direkt-
zusage, Pensionsfonds) verbirgt und wie 
Zahlungen zu den einzelnen Durchfüh-
rungswegen sozialversicherungsrechtlich 
und steuerrechtlich zu behandeln sind.

11. November 2014 
Geringfügige und kurzfristige Beschäfti-
gung 
Ort:  Industrie- und Handelskammer 

Wuppertal-Solingen-Remscheid
 Heinrich-Kamp-Platz 2, 
 42103 Wuppertal
Zeit: 09:30 Uhr bis circa 12:30 Uhr 

In diesem Vortrag erfahren Sie, wann ein Ar-
beitnehmer eine geringfügig entlohnte Be-
schäftigung oder eine geringfügig kurzfristi-
ge Beschäftigung ausübt, insbesondere 

welche Arbeitsentgelt- bzw. Zeitgrenzen 
zu berücksichtigen, welche Beiträge zu be-
rechnen und abzuführen, welche Lohnun-
terlagen (u. a. Nachweisgesetz, Teilzeitbe-
fristungsgesetz) zu führen sind, welche 
Meldungen erfolgen müssen und welche 
versicherungs- und beitragsrechtlichen 
Auswirkungen mehrere Beschäftigungen 
nebeneinander haben.

Referent: Frank Ischebeck, Deutsche Ren-
tenversicherung Bund

 Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
http://www.wuppertal.ihk24.de/recht_und_
steuern/Aktuelle_Veranstaltungen/
Anmeldung bei Elke Störmer unter 
Telefon: 0202 2490 403, 
per Telefax: 0202 2490 499 oder über die 
Veranstaltungsdatenbank unter 
www.veranstaltungen.wuppertal.ihk24.de.

Quo vadis Exportkontrolle?  hieß es Anfang 
Juni beim Treffen des Exportleiterkreises der 
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid. Eingela-
den zu der Veranstaltung war als Referent Dr. 
Ulrich Möllenhoff, Steuerfachanwalt und 
Experte im Außenwirtschafts- und Zollrecht. 
Gemeinsam mit den teilnehmenden Export-, 
Zoll- und Logistikleitern aus verschiedenen 
Unternehmen wurden Fragen der Exportkont-
rolle und des so genannten Compliance erör-
tert. Im Mittelpunkt standen dabei die immer 
höheren Anforderungen, die im Zuge von 
Compliance – also dem regelkonformen Ver-
halten – von Unternehmen gefordert werden. 
Eigenverantwortung und Selbstorganisation 
heißt die Devise, wenn es um die Einhaltung 
von Außenwirtschaftsvorschriften geht. 
Der Exportleiterkreis dient als Plattform für 
den Austausch zwischen Praktikern zu kon-
kreten Fragen des Auslandsgeschäfts. Im 
Vordergrund steht der Erfahrungsaustausch 
zu Themen, mit denen sich die Teilnehmer 
in Ihrem Arbeitsalltag auseinandersetzen.

Exportleiter unter sich - Treffen in der Bergischen IHK

IHK-Geschäftsführer Hugo Sattler (2. v.l., hintere Reihe) begrüßte die Exportleiter und leitete die 
praxisorientierte Sitzung.
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Zwei starke Partner kommen zusammen:
Gemeinsam gehen wir den nächsten Schritt. 

Die  Wir tschaf tsprüfungs-  und  Steuerberatungsgese l l schaf ten 
RSM Bre idenbach  und  Hörstmann • Weber  +  Par tner  fus ion ieren

RSM Breidenbach • Friedrich-Engels-Allee 32 • 42103 Wuppertal • Tel.: +49 (0) 202 493 74 0 • www.rsm-breidenbach.de 

Breidenbach
Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

Höchste Ansprüche an die Beratungsqualität, langjährige Verankerung in der Region: 
Das sind die Eckpfeiler unserer Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungstätigkeit. Zu unseren 
Mandanten zählen bedeutende mittelständische und kommunale Unternehmen der Regionen 
Wuppertal und Bergisches Land. 

Am 1. Juli 2014 haben wir uns mit der renommierten Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungskanzlei Hörstmann • Weber + Partner (HWP) zusammengeschlossen. Das hebt 
unsere starke Präsenz nochmals auf ein neues Level. Als größte Kanzlei in Wuppertal 
bietet Ihnen RSM Breidenbach mit 120 Mitarbeitern fachübergreifendes Spezialwissen und 
Lösungen. Verbunden mit der Region und international ausgerichtet wachsen wir gemeinsam 
mit unseren Mandanten.

Breidenbach
Wirtschaftsprüfung Steuerberatung
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SCHWERPUNKT

IHK-Außenwirtschaftstag 

MITTELSTAND 
MITTENDRIN

Am 11. September fi ndet in 
Köln der 8. IHK-Außenwirt-
schaftstag statt. Im dritten 
Teil unserer Artikelserie stel-
len wir die Workshops zu 
den Themen Exportkontrolle, 
Nachhaltigkeit, China, ASEAN 
und Nordamerika vor. 

Globalisierung ist ein großes Wort. Und 
ein schwammiges. Was heißt das eigent-
lich? Diese Zahl gibt eine eindeutige Ant-
wort: Zwischen 2003 und 2012 ist der 
Anteil des Außenhandels am weltweiten 
Bruttoinlandsprodukt von 20 auf 25 Pro-
zent gestiegen. Ein Viertel des Waren- 
und Dienstleistungsverkehrs wird also in-
zwischen schon international abgewickelt. 
Das bedeutet natürlich auch, dass Unter-
nehmen immer mehr von Auslandsmärk-
ten abhängen. Wer Erfolg haben will, 
muss sich darauf einstellen.
Gerade kleinere Unternehmen schrecken 
aber oft noch vor den Hürden zurück. 

Zoll-, Rechts- und Steuerfragen sind zu 
klären, kulturelle und sprachliche Hinder-
nisse zu überwinden,  Mitarbeiter im Aus-
land müssen ebenso abgesichert werden 
wie die eigenen Investitionen. Vor diesem 
Wust könnte man kapitulieren – oder Un-
terstützung suchen. Ein gutes Beispiel da-
für ist die Exportkontrolle, Thema eines 
Workshops beim Außenwirtschaftstag. 

Herausforderung Compliance 
Management 
Die sich häufi g ändernden Vorschriften 
sind schon auf dem Inlandsmarkt eine 
Herausforderung. Wie aber stellt man si-
cher, dass in jedem anderen Land die je-
weiligen Vorschriften eingehalten wer-
den? Die Verantwortung dafür trägt 
immer ein Mitglied der Geschäftsfüh-
rung, das bei Verstößen etwa gegen Em-
bargos Bußgeld- oder sogar  Strafverfah-
ren riskiert – persönlich und auch gegen 
das Unternehmen. Der entsprechende 
Workshop thematisiert typische Fallen, 
in die man tappen kann, und wie man 
sich davor schützt. 
Es gibt noch so einen schwammigen Be-
griff: Nachhaltigkeit. Defi nieren lässt er 
sich gut über sein Gegenteil: Verbrannte 
Erde. Und das ist nicht nur ökologisch 
gemeint, sondern beinhaltet auch die 
Frage nach Entlohnung und sozialer Ab-

sicherung von Beschäftigten, nach ange-
messener Bezahlung von Lieferanten in 
ärmeren Ländern. Letztlich geht es dar-
um, beim weltweiten Einkauf – so ge-
nanntem „Global Sourcing“ - Menschen-
rechte zu wahren. Kleinere und mittlere 
Unternehmen können auf diesem Gebiet 
von den Großen profi tieren, die entspre-
chenden Einfl uss auf ihre Lieferanten ha-
ben. Beispiel Metro AG: In dem Handels-
unternehmen mit weltweit rund 270.000 
Mitarbeitern gibt es seit langem eine Ab-
teilung Unternehmensverantwortung, 
die das Nachhaltigkeitsmanagement des 
Konzerns betreibt und koordiniert. „Die 
Metro Group erlaubt keinem ihrer Liefe-
ranten, sich an Zwangsarbeit, Kinderar-
beit oder jeglicher anderer Form der Aus-
beutung zu beteiligen. Das heißt, dass die 
Lieferanten die Kernnormen der Interna-
tional Labor Organisation ILO respektie-
ren müssen. Vor Jahren wurden diese 
Verbote bereits als fester Bestandteil in 
die Allgemeinen Einkaufsbedingungen .“, 
sagt Hans-Jürgen Matern, Leiter des Be-
reichs Unternehmensverantwortung, der 
seine Arbeit auch im Workshop beim Au-
ßenwirtschaftstag vorstellen wird.
Die beiden Themen Compliance und Nach-
haltigkeit haben natürlich viele Berüh-
rungspunkte. Wie Unternehmen diese Re-
geln sicher einhalten können, dabei helfen 
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„A„Anmnmeleldudungng“.“.

auch die derzeit 126 Auslandshandelskam-
mern, die in 86 Ländern vertreten sind. Zu 
ihren Leistungen zählen nicht nur die Ana-
lyse von Marktchancen  für deutsche Un-
ternehmen, sondern auch Informationen 
über Ein- und Ausfuhrbestimmungen oder 
Zölle sowie die Unterstützung bei der 
rechtlichen und steuerrechtlichen Gestal-
tung des Markteinstiegs. „Die AHKs bera-
ten Firmen vor Ort und helfen ihnen, inter-
nationale Geschäftskontakte herzustellen. 
Außerdem sind sie die erste Anlaufstelle 
und ein wichtiger Vermittler für Unterneh-
men im Gastland, die Geschäftsbeziehun-
gen zu deutschen Unternehmen aufneh-
men möchten.  Insbesondere kleine und 
mittelständische Unternehmen profi tieren 
von den Dienstleistungen der AHKs“, sagt 
Benjamin Leipold, Bereichsleiter für das 
AHK-Netz beim DIHK.

Das AHK-Netz wächst
Das Netz der Auslandshandelskammern 
wächst kontinuierlich weiter. „Dabei sind 
insbesondere die Länder interessant, in 
denen bereits ein Markt für deutsche Un-
ternehmen besteht beziehungsweise die 
deutsche Wirtschaft aufgrund zu erwar-
tender Entwicklungen zu positionieren ist. 
So wurde im Februar 2014 durch Bundes-
präsident Joachim Gauck eine Vertretung 
der deutschen Wirtschaft in Myanmar fei-

Fo
to

: c
lip

de
al

er

erlich eröffnet. Derzeit laufen Statusver-
handlungen über die Eröffnung einer 
AHK auf den Philippinen“, sagt Leipold.
Gerade in Asien baut also die Kammeror-
ganisation ihre Präsenz zur Unterstüt-
zung deutscher Unternehmen aus. Zwei 
der neun Workshops beim Außenwirt-
schaftstag beschäftigen sich mit entspre-
chenden Ländern: Einerseits China, an-
dererseits die zehn ASEAN. 

Freihandelsabkommen: Fluch 
oder Segen?
Die Länder dieses südostasiatischen 
Bündnisses haben großes Potenzial. „Im 
Windschatten von China entwickeln sich 
die ASEAN-Staaten erfreulich. Für die 
deutsche Wirtschaft bieten die ASEAN-
Staaten mit ihren mehr als 600 Millionen 
Einwohnern ein großes Potenzial, das in 
den nächsten Jahren hohe Wachstumsra-
ten verspricht“, meint Harald Grefe, stell-
vertretender Hauptgeschäftsführer der 
IHK Ostwestfalen zu Bielefeld, der den 
ASEAN-Workshop moderieren wird. 
Nicht wesentlich anders sieht es in China 
aus, das sich bekanntermaßen zu einem 
der wichtigsten Akteure im globalen 
Handel entwickelt hat. Für die Unterneh-
men in NRW ist China inzwischen der 
sechstwichtigste Markt mit einem Ex-
portvolumen von zehn Milliarden Euro 

im Jahr 2013. Noch interessanter als die 
absolute Zahl ist aber die Entwicklung: 
Seit 2008, also innerhalb von nur fünf 
Jahren, stieg dieses Volumen um mehr 
als 50 Prozent. Dies hat natürlich mit 
dem rasanten Wachstum dort zu tun, 
aber auch mit einer Ausweitung der 
Branchen. Bislang fi nden vor allem Che-
mieindustrie, Metall und Maschinenbau 
Abnehmer in China, aber auch Dienst-
leistungen spielen zunehmend eine Rolle.
Viel länger bestehen die Beziehungen 
nordrhein-westfälischer Unternehmen 
zu den USA. Sie sind das einzige Land 
neben China, mit dem NRW-Unterneh-
men in den vergangenen Jahren ein 
zweistellig wachsendes Geschäft ver-
zeichnen. Diese Entwicklung kann wei-
ter gestärkt werden durch das geplante 
Freihandelsabkommen, das natürlich 
auch ein Thema des Workshops „Nord-
amerika“ ist. Er beschäftigt sich neben 
den USA auch mit Kanada, das bereits 
ein solches Abkommen mit der EU ge-
schlossen hat.
Der Außenwirtschaftstag ist für Mittel-
ständler, die international aktiv sein 
wollen eine ideale Plattform, sagt Alex-
ander Hoeckle, Geschäftsführer Interna-
tional und Unternehmensförderung der 
IHK Köln: „Diese Veranstaltung ist eine 
einmalige Chance.               Werner Grosch
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Entscheider 
lesen ihr 
IHK-Magazin!

Im Mittelstand Medium Nr.1*-in 
NRW mit größtem Abstand vorn! 

Werben Sie in den IHK-Zeitschriften und profitieren 
Sie von deren herausragender Reichweite bei den 
Entscheidern im Mittelstand!

TOP 7 in NRW von 26 untersuchten Titeln*

Tel.: 0202 45 16 54  |  Fax: 0202 45 00 86 
www.bvg-menzel.de  |  info@bvg-menzel.de

* Ranking Leser pro Ausgabe in NRW laut Reichweitenstudie  
„Entscheider im Mittelstand 2012“ TNS Emnid, i. A. des DIHK u. a.

Eigenwerbung_2014.indd   1 23.04.14   16:25
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Transport  
und Verkehr

VERLAGSVERÖFFENTLICHUNGEN | ANZEIGE

Der Verkehrssektor spielt in der mo-

dernen Volkswirtschaft eine zentrale 

Rolle. Erst die Mobilität von Gütern 

und Menschen (z. B. Berufstätige, 

Reisende) gewährleistet arbeitsteili-

ges Wirtschaften.

Anfang 2012 waren in Deutschland 50,9 

Millionen Kraftfahrzeuge (PKW, LKW, Sattel-

schlepper, Omnibusse, Motorräder und an-

deres Kraftfahrzeuge) zugelassen. Das seit 

vielen Jahren ungebrochene Wachstum 

führte 2011 zu einem neuen Höchststand 

des Kraftfahrzeugbestandes in Deutschland.

Aufgrund dieser Fakten muss auch die Ver-

kehrsplanung den erhöhten Ansprüchen im-

mer wieder angepasst werden. Und das al-

les unter Berücksichtigung von qualitativen 

und quantitativen Anforderungen an Wirt-

schaftlichkeit, Leistungsfähigkeit und Si-

cherheit.

Es gilt, bestehende Strukturen Instand zu 

halten, den Verkehrsfl uss nicht durch eine 

immense Zahl von Baustellen zu behindern 

und die unterschiedliche Auslastung  der 

Verkehrssysteme zu analysieren. Dabei spie-

len auch, gerade in Zeiten des globalen Gü-
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terhandels, politische und wirtschaftliche 

Aspekte eine wesentliche Rolle. Ob Maut-

gebühren für den Güterverkehr, die Ben-

zinpreispolitik oder die Emissionswerte 

beim Schadstoffaustausch. Die grüne Um-

weltplakette für Innenstädte ist nur ein 

Punkt zu diesem Thema, den der einzelne 

Bürger direkt für sich umsetzen musste.

All diese Kriterien beeinfl ussen direkt den 

Handel mit Gütern, die auf den unter-

schiedlichen Verkehrswegen transportiert 

werden müssen.

Und letztendlich sind es die Unternehmer 

im Transportwesen und die Endverbrau-

cher, die die gestalterischen Planungen 

und politischen Entscheidungen am Ende 

des Weges tragen, bzw. bezahlen müssen.
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VERLAGSVERÖFFENTLICHUNGEN | ANZEIGE

F R I S C H E - T R A N S P O R T  ·  L A G E R U N G  ·  K O M M I S S I O N I E R U N G  ·  S E R V I C E

M I C H A E L  F L U E S
K Ü H L L O G I S T I K

Michael Flues Kühllogistik e. K.
Frische-Transport im Nahverkehr, Lagerung,

Kommissionierung, Service

Viehhofstraße 121a, 42117 Wuppertal

Telefon 0202/6957561, Fax 0202/6958883

mflues@web.de

Kühllogistik

Kühllogistik

mflues@web.de

 GEPA-Weg 6, 42327 Wuppertal

Flues_10_2011   1 01.09.11   12:31

 GEPA-Weg 6, 42327 Wuppertal

Flues_10_2011   1 01.09.11   12:49

*Ein Angebot der ALD AutoLeasing D GmbH inkl. Technik-Service ohne Anzah-

lung bei einer Laufzeit von 48 Monaten und 10.000 km p.a. monatliche Rate 

netto ohne USt. 149,– € / brutto inkl. 19 % USt 177,31 €, zzgl. Überführung. 

** Beinhaltet alle Kosten für Wartung gem. Herstellervorgaben, Verschleißreparatu-

ren und HU/AU. Abbildung zeigt Renault Kangoo Rapid Extra mit Sonderausstattung.

JETZT MIT RUNDUM 

SORGLOS PAKET**

Ausstattung: ABS · Fahrerairbag · Bremsassistent · 
Zentralverriegelung · Hecktüren asymetrisch ohne 
Fenster

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

WIR HABEN DEN PASSENDEN MITAR-
BEITER FÜR IHR UNTERNEHMEN...

Renault Kangoo Rapid Basis
DCI 75

monatl. ab 149,-€ netto 177,31 € brutto*

Autohaus Eylert GmbH
Hauptsitz: Uellendahler Str. 564 · 42109 Wuppertal · Tel.: 0202 / 24 333 -0
Filiale: Berliner Straße 9 · 42275 Wuppertal · Tel.: 0202 / 24 333-35

JETZT AM NEUEN STANDORT!
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In der Augustausgabe der „Bergische Wirtschaft“ 

lautet das Thema unserer Verlagsveröffentlichungen:

Aus- und Weiterbildung

BVG-Menzel GmbH & Co. KG

Neumarktstr. 10 

42103 Wuppertal

Tel.: (0202) 451654

info@bvg-menzel.de

www.bvg-menzel.de
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WESTAR
Internationale Spedition GmbH
Walter-Freitag-Str. 39
42899 Remscheid
Phone: 02191 / 694080
Fax: 02191 / 69408-99
E-Mail: westar@westar.de
www.westar.de

Luftfracht – Seefracht – Import – Distribution – Projektverladungen

WESTAR
International Forwarders

46 E. Main Street, Suite 100
Carnegie, PA. 15106/USA

Phone: 001 412 / 262-8077
Fax: 001 412 / 262-8079

E-Mail: westar@westarusa.com
www.westarusa.com
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TITELTHEMA

07 | 2014

REGIONAL NACHGEFRAGT

Impulse geben und die Stadt voranbringen, das sind seit 
mehr als 15 Jahren die Ziele von Wuppertal Aktiv. Antje Lieser 
ist Geschäftsführerin der Initiative und erzählt, wie mit Hilfe 
eines neuen Projekts jungen Wuppertalern die Unternehmen 
vor der Haustür schmackhaft gemacht werden sollen.

 

   Gerade kleine Unternehmen müssen sich Mühe geben

„ MIT FILMEN UM 
AZUBIS WERBEN“
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Flexen, Schweißen, Baggern: Dynami-
sche Szenen untermalt mit pulstreiben-
den E-Gitarren-Riffs haben in den ver-
gangenen Wochen mehr als 60.000 
Kinobesucher im Cinemaxx begrüßt. 
Was wollen Sie damit erreichen?

Antje Lieser freut sich 
über den Erfolg der 
Ausbildungsfi lme.

Der Kino-Trailer soll auf unser neues 
Projekt „Ausbildung in Wuppertal“ auf-
merksam machen. Filme über Ausbil-
dungsberufe sind ja nicht neu, aber die 
Machart der Filme schon und natürlich 
der Trailer dazu im Kino. Angesprochen 

werden sollen junge Menschen. Denn es 
ist mittlerweile ein Problem, dass viele 
Firmen nicht von den Jugendlichen 
wahrgenommen werden, wenn sie ihre 
Ausbildungsstellen besetzen wollen. Wir 
möchten die Firmen bei ihrer Suche nach 
geeigneten Kandidaten mit unseren Aus-
bildungsfilmen unterstützen.

Also Unterhaltung statt Annoncen mit 
Standardfloskeln?
Natürlich geht es in erster Linie um 
Informationen. Aber im Gegensatz zu 
einem anspruchsvollen und unübersicht-
lichen Anforderungsprofil helfen die 
Filme, in zwei bis drei Minuten einen 
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INFO 

Hier gibt es alle Filme im Internet zu 
sehen: www.ausbildung-wuppertal.de
Weitere Informationen zum Projekt fi n-
den Sie auf der Internetseite von
Wuppertal aktiv unter folgendem Link:
http://www.wuppertal-aktiv.de/unsere-
aktivitaeten/ausbildungsfi lme

richtigen Einblick in das porträtierte 
Unternehmen zu bekommen. In den 
Beiträgen wird gezeigt, was sich an all-
täglichen Aufgaben hinter einem 
Berufsbild verbirgt. Die Informationen 
im BIZ (Anm. d. Red.: Berufsinformati-
onszentrum) sind teilweise ziemlich 
unattraktiv oder eben langweilig 
beschrieben. Manche Berufe haben - 
meist völlig zu Unrecht - ein so schlech-
tes Image, dass Jugendliche sich erst 
gar nicht mit ihnen beschäftigen.

Zum Beispiel?
Wenn man an den Steuerfachgehilfen 
oder den Versicherungskaufmann denkt, 
stellt man sich langweilige und tro-
ckene Aufgaben am Schreibtisch vor. 
Der Film von der WD&P GmbH bei-
spielsweise zeigt das Gegenteil. Die 
Filme helfen dabei, mit hartnäckigen 
Klischees aufzuräumen. Unternehmen 
haben dadurch die Chance, die Vorzüge 
von vermeintlich unattraktiven Berufen 
zu präsentieren.

Was haben Unternehmen davon, in 
einen Ausbildungsfilm zu investie-
ren? Für manche Firmen sind die 
Kosten in Höhe von 650 Euro eine 
Extra-Ausgabe, die sie sich gut über-
legen müssen.
Das ist richtig. Dennoch sind die Filme 
im Vergleich sehr günstig, da sie zum
Selbstkostenpreis von der Filmproduk-
tionsfirma Siegersbusch produziert 
werden. Das ist ihr Beitrag für das Pro-
jekt, zu dem sie auch den Impuls gege-
ben haben. Unabhängig von Kostener-
wägungen kommt das Projekt aber sehr 
gut bei den Firmen an. Nach dem Kino-
Trailer haben wir viele interessierte 
Anrufe von Unternehmen bekommen. 
Mittlerweile gibt es bereits 18 Filme auf 
unserem Kanal bei Youtube zu finden 
(www.ausbildung-wuppertal.de), der 
neben den Filmen auch wichtige und 
aktuelle Informationen rund um das 
Thema Ausbildung enthält. Auch auf 
Facebook gibt es die Seite mit gleich 
lautendem Namen. Gerade kleine 
Unternehmen müssen sich heute Mühe 
geben und sich als attraktive Arbeitge-
ber präsentieren, um rechtzeitig an gute 
Mitarbeiter zu kommen. Bekannte Kon-
zerne haben dieses Problem meist nicht 
so ausgeprägt, da sie gesucht und nicht 
zufällig gefunden werden. Bei ihnen 
gehen zuhauf Bewerbungen ein.

Das kommende Ausbildungsjahr be- 
ginnt bereits im August. Warum 
suchen Unternehmen jetzt noch nach 
Azubis?
Manche Plätze sind noch nicht besetzt, 
manche Firmen sind noch nicht ganz 
zufrieden mit den Bewerbungen, die bei 
ihnen eingegangen sind. Andere suchen
mehr Personen als sie benötigen, um 
eventuell entstehende Lücken durch 
Ausbildungs-Abbrecher im Unterneh-
men wieder zu füllen. Wenn Unterneh-
men noch suchen, dann posten wir 
auch das.

Immer wieder hört man Unternehmen 
darüber klagen, wie schwer es ist, 
geeignetes Personal zu finden. Woran 
liegt’s?
Da gibt es unterschiedliche Aspekte. Ein 
Grund ist, dass die „Guten“ sich aussu-
chen können, wo sie ihre Ausbildung 
beginnen. Sie wählen attraktive Arbeit-
geber aus, bei denen nicht nur die Aus-
bildung angeboten wird, sondern darü-
ber hinaus auch weitere Dinge wie Sport, 
nette Kollegen und Karrierechancen...
Ausbilder beklagen zudem zunehmend 
fehlende Umgangsformen, gepaart mit
gesundem Selbstvertrauen. Das macht 
die Ausbildung sehr mühsam und zei-
tintensiv. So kann das Beherrschen von 
einfachen Benimmregeln heute auch 
ein schlechteres Zeugnis ausgleichen.

Wie lange läuft das Projekt noch?
Ich sehe die Ausbildungsfilme derzeit 
als unbefristetes Angebot – zumindest 
so lange, bis alle Firmen Ihre Auszubil-
denden gefunden haben. Ich hoffe, dass 
es sich im Laufe der Zeit verselbststän-
digt. Schließlich ist es ein tolles Ange-
bot für die Unternehmen, von dem alle 
profitieren. 
Das Gespräch führte Hanna Ziegler

Sie haben einen guten Grund,
wir die passenden Ideen!

www.borgers-bau.de

Borgers GmbH · Stadtlohn · Rödermark · Potsdam

Zentrale: Tel. 0 25 63 - 407 - 0

E-Mail: info@borgers-bau.de

Aktuelle Projekte fi nden 
Sie auf unserer Website.
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Seit Herbst vergangenen 
Jahres hat das Restaurant 
im alten Fachwerkhaus in 
der Beek in Wuppertal einen 
neuen Betreiber. Hinter dem 
neuen Namen „Grigio“ ver-
birgt sich feine italienisch-
spanische Kost. 

Neues Lokal in der Beek

MEDITERRANES IM 
FACHWERKHAUS 

Tief „Ela“ hat Anfang Juni seine zerstöreri-
sche Kraft auch im Biergarten des Restau-
rants von Marinos Katis entfaltet: Der Blitz 
ist in einen der Bäume neben dem Fach-
werkhaus In der Beek 163 eingeschlagen. 
Während draußen bereits die Kettensäge 
heult, bereitet Küchenchef Giovanni 
D’Aquila noch einmal das Mittagsgericht 
der aktuellen Tageskarte zu: Tagliatelle mit 
Grillgemüse und Hähnchenbruststreifen. 

„Meine Mutter ist Spanierin und mein Vater 

Italiener“, sagt er. Daher „verirre“ sich bei 
„Grigio“ auch mal eine Paella auf die Tages-
karte, erklärt der 34-Jährige. 
 
Ein Steinofen in der Küche
Auch wenn die Kettensäge noch einmal laut 
aufheult, es ist ein ruhiger Tag. In der Küche 
braucht Giovanni D’Aquila um diese Uhrzeit 
noch nicht viel Hilfe. „Obwohl wir bereits 
einige Stammgäste haben“, erklärt Marinos 
Katis. Auch der Mittagstisch mit seinen fri-

Giovanni D’Aquila (links) und 
Marinos Katis haben das 
Grigio in der Beek eröffnet.
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Finden Sie 
Ihren Ansprechpartner

Reiner Calmund ist ehrenamtlicher Botschafter von Hand drauf!

„Die Jungen sind schnell,

die Älteren kennen die Abkürzungen!“

Ältere Arbeitnehmer müssen raus aus der Abseitsfalle, denn sie 
sind ein Gewinn für jedes Unternehmen. Packen Sie mit an und 
beschäftigen Sie ältere Arbeitsuchende – Hand drauf! Beschäfti-
gungspakt West-Süd-West fördert Ihre Einstellung. 
Jetzt informieren: www.handdrauf.de

INFO 

Grigio
In der Beek 163
42113 Wuppertal
Telefon: 0202 2429495
E-Mail: info@grigio.eu
Internet: www.grigio.eu und auf www.
facebook.de, Suchbegriff Grigio Wuppertal 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag 11:30 bis 14:30 Uhr 
und ab 17 Uhr
Samstag ab 17 Uhr
Montag Ruhetag 

*Ein Angebot der ALD AutoLeasing D GmbH inkl. Technik-Service ohne Anzah-

lung bei einer Laufzeit von 48 Monaten und 10.000 km p.a. monatliche Rate 

netto ohne USt. 149,– € / brutto inkl. 19 % USt 177,31 €, zzgl. Überführung. 

** Beinhaltet alle Kosten für Wartung gem. Herstellervorgaben, Verschleißreparatu-

ren und HU/AU. Abbildung zeigt Renault Kangoo Rapid Extra mit Sonderausstattung.

JETZT MIT RUNDUM 

SORGLOS PAKET**

Ausstattung: ABS · Fahrerairbag · Bremsassistent · 
Zentralverriegelung · Hecktüren asymetrisch ohne 
Fenster

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

WIR HABEN DEN PASSENDEN MITAR-
BEITER FÜR IHR UNTERNEHMEN...

Renault Kangoo Rapid Basis
DCI 75

monatl. ab 149,-€ netto 177,31 € brutto*

Autohaus Eylert GmbH
Hauptsitz: Uellendahler Str. 564 · 42109 Wuppertal · Tel.: 0202 / 24 333 -0
Filiale: Berliner Straße 9 · 42275 Wuppertal · Tel.: 0202 / 24 333-35

JETZT AM NEUEN STANDORT!

schen und nicht überteuerten Gerichten 
komme gut an. Am Abend dann steht Katis’ 
Küchenchef  mit fünf weiteren Mitarbeitern 
am Herd. Vor allem sein Sous-Chef Patrick 
Hüsen sei ihm dann eine große Stütze, so 
D’Aquila, ohne ihn ginge es nicht. In der bis 
zu 45 Grad heißen Küche mit dem Steinofen 
haben die beiden alles im Griff.
Der Gastraum ist eher das Reich von Mari-
nos Katis. „Das Herzstück ist natürlich un-
sere Majolika-Theke. Der einzige denkmal-
geschützte Tresen in Wuppertal“, sagt der 

36-Jährige, der in Velbert-Langenberg 
auch die Villa Au betreibt. Drei bis vier sei-
ner Mitarbeiter sind abends im Service im 
Einsatz. Zwölf Tische in den Gasträumen, 
17 auf der Terrasse gilt es dann zügig, aber 
natürlich dennoch freundlich zu bedienen 

– auch wenn einmal viel zu tun ist. „Beson-
ders freitags und samstags sollten Gäste 
einen Tisch reservieren“, rät Betreiber Katis. 
 
Frisch auf den Tisch 
Und das Essen, das dann auf den Tisch 
kommt, sei frisch. „Wir verzichten fast 
komplett auf Tiefkühlprodukte“, sagt Katis. 
Auch das Gemüse würde je nach Saison 
eingekauft. Spargel im Oktober, das käme 
ihm nicht auf die Tageskarte, erklärt der 
Gastronom, der das Grigio im vergange-
nen Herbst neu eröffnet hat. Die ist das 
kulinarische Herzstück seines Restaurants. 

„80 Prozent wird von der Tageskarte be-
stellt“, so Katis. Und während sich sein Kü-

Das Herzstück ist 
natürlich unsere
Majolika-Theke.. 
Der einzige denk-.
malgeschützte 
Tresen in Wuppertal. 

Giovanni D’Aquila

chenchef bereits wieder hinter den Herd 
zurückgezogen hat, kreischt draußen noch 
immer die Kettensäge, damit die Gäste 
noch am gleichen Abend Speisen und Ge-
tränke auf der Terrasse genießen können.               
Daniela Ullrich
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INFO 

Das Spiel: Jeder Spieler hat drei Bälle und 
versucht sie so nah wie möglich an den 
vorher platzierten Marker (Ziel) zu wer-
fen. Je nach Distanz zum Zielpunkt gibt 
es eine festgelegte Zahl Punkte. Zudem 
gibt es weitere Kombinationen, um 
Punkte zu sammeln. Der Satz endet, 
wenn einer der Teilnehmer 13 Punkte 
erspielt hat. 
Kaufen: Ein Set kostet etwa 20 Euro und 
ist in gut sortierten Sportfachgeschäften 
sowie in Spielwaren-Läden erhältlich. 

34  07 | 2014

Aus dem klassischen 
Boule hat Timo Beelow die 
Trendsportart Crossboccia 
entwickelt. Ganz im Gegen-
satz zum Original bedarf es 
keiner glatt angelegten Spiel-
fl äche. Je mehr Unebenheiten 
und Hindernisse im Weg sind, 
desto mehr Spaß haben die 
Spieler.  

Crossboccia erobert die Welt

SPIELFLÄCHE 
INNENSTADT 
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Timo Beelow (vorn) hat 
Crossboccia während 
des Studiums entwickelt 
und zur Geschäftsidee 
ausgebaut. 
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Wie Crossboccia funktioniert, zeigt auch 
ein aktueller Beitrag bei IHK-TV unter 
www.wuppertal.ihk24.de, facebook.com/
bergischeIHK oder 
youtube.com/bergischeIHK.

KONTAKT 

Crossboccia GmbH
Heinz Fangman Straße 2
42287 Wuppertal
Telefon: 0202 946 900 10
Telefax: 0202 946 900 12
E-Mail: info@crossboccia.com
Internet: www.crossboccia.com

REGIONAL MADE-IN

Aus einer Spielidee ist ein Unternehmen 
geworden. Ein Drei-Mann-Betrieb für 
mehr Vergnügen in der Freizeit. Timo Be-
elow und seine Mitarbeiter sorgen in den 
kleinen Büroräumen im Wuppertaler 
Technologiezentrum W-Tec an der Heinz-
Fangmann-Straße dafür, dass der 
Trendsport Crossboccia um die Welt geht. 
Zumindest in Deutschland und deutsch-
sprachigen Teilen Europas hat er das be-
reits geschafft.  

Beelows Wohnzimmer diente in 
den Anfängen als Lagerraum
Als er seine Erfi ndung 2009 beim Hoch-
schulsportfest zum ersten Mal einer grö-
ßeren Öffentlichkeit vorstellt, ahnt er 
nicht, dass es der Beginn einer  Erfolgsge-
schichte diesen Ausmaßes ist. „Wir haben 
die Bälle damals auf einem Tapeziertisch 
ausgebreitet, der mit einem schwarzen 
Tuch bedeckt war. Heute sieht das alles 
ein bisschen anders aus.“ Heute zeigt er 
auf großen Messen wie der „boot“ in Düs-
seldorf, wie Crossboccia funktioniert und 
lädt die Besucher zum Ausprobieren ein.  
Vorbei ist die Zeit, in der sich die Waren-
Kartons hinter Beelows Couch im Wohn-
zimmer stapeln und Freunde tausende 
von Dosen von Hand mit den Spielbällen  
für den Verkauf füllen. Heute gibt es La-
gerräume, mit Werbung beklebte Trans-
porter und eine große Community, die 
bereits in den Bann des Spiels gezogen 
worden ist. Obwohl Spiel vielleicht nicht 
das rechte Wort ist. Beelow zieht die Be-
zeichnung Trendsportart vor. Denn mit 
alten Männern, die im Schatten einer Kas-
tanie eine ruhige Kugel schieben, hat die 
Weiterentwicklung von Boule oder Boccia 
nicht mehr viel zu tun. 

Langer Weg bis zum fertigen 
Spielball
Das sieht man schon am Spielgerät. Die 
Kugeln sind nicht aus Holz oder einem 
anderen harten Material gefertigt, son-
dern aus einem robusten Textil, das 
knatschbunt bedruckt ist. Herzstück der 
Bälle sind kleine Kunststoffgranulat-Kü-
gelchen. „Deren Entwicklung hat mit 
Pausen einige Jahre in Anspruch genom-
men. Zunächst haben ich überlegt, wel-
che Eigenschaften die Bälle haben müs-
sen, dann wurden einige Musterstücke 
produziert – schließlich musste ich noch 
einen passenden Hersteller fi nden, der 
meine Qualitätsansprüche erfüllt“, er-
zählt Beelow. Letzteres sei eine 
der schwierigeren Aufgaben gewesen.
Schließlich sollen die Bälle halten – ob 
sie nun aus dem zehnten Stock geworfen 
werden oder stundenlang durch Schlamm 
und Kiesel rollen. „Selbst drüberfahrende 
Autos überleben die Bälle meistens.“ Die 
ganze Stadt soll zum 3D-Spielfeld wer-
den. „Das ist schwer zu beschreiben, man 
muss es selbst erleben“, sagt Beelow. Ei-
ner seiner Lieblingsorte zum Spielen in 
Wuppertal ist das Gelände am Haus der 
Jugend – wegen der vielen Treppen. 

„Rückgewinnung des urbanen Raums“, 
nennt es der studierte Betriebswirt in 
Flip-Flops. 

Weltmeisterschaft in Wuppertal 
geplant
Mittlerweile haben viele namhafte Un-
ternehmen wie Henkel, DHL oder Karl 
Deutsch in Wuppertal die Sportart für 
sich entdeckt. Das Team um Timo Beelow 
bietet nämlich nicht nur Bälle im Corpo-
rate Design von Unternehmen als Werbe-

Ley + Wiegandt:
DAS IST JA GESCHICKT!

Das Ley + Wiegandt Warehouse bietet Ihnen alle Leistun-
gen rund um Lagerhaltung, Fulfillment und Versand in 
gewohnter Ley + Wiegandt-Qualität. Dabei verschaffen 
wir Ihnen größtmögliche Flexibilität und senken Ihre 
Kosten.

www.warehouse-shop.net www.Haas-Gewerbebau.de

GEWERBE- &  
INDUSTRIEBAU
· Firmen- und Bürogebäude
· Industrie- und Lagerhallen
· Werkstätten und Baumärkte

Haas Fertigbau GmbH 

Hollenbach 1 · D-34621 Frielendorf
Telefon +49 5684 92396-55 
Info@Haas-Fertigbau.de

mittel an, sondern organisiert passend 
dazu auch Events für Firmen – zum 
Beispiel Teambuilding-Veranstaltungen.  

„Das ist mittlerweile zu einem wichtigen 
Standbein für uns geworden“, sagt Be-
elow. Und auch rein sportlich soll Cross-
boccia wachsen. Für kommendes Jahr 
plant das Unternehmen eine Weltmeister-
schaft in Wuppertal. „Doch dazu braucht 
es gute Partner und natürlich auch Spon-
soren, die sich fi nanziell beteiligen“, sagt 
Beelow, der gerade auf der Suche nach 
eben diesen Partnern ist. Dann kommt der 
junge Wuppertaler seinem Ziel noch ei-
nen Wurf näher. Ein Spiel, das erst zum 
Trend und dann zur globalen Sportart 
wird.                        Hanna Ziegler   
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Der Remscheider Fotograf 
und Reisejournalist Gerd 
Krauskopf hat für seine Arbeit 
schon mehr als 70 Länder 
bereist. Trotzdem zieht es ihn 
nach langen Reisen immer 
wieder gern zurück in seine 
Bergische Heimat.

Name: 
Gerd Krauskopf

Beruf/Unternehmen:
Fotograf, Reisejournalist und Buchautor

Geheimtipp in der  Region: 
„Vom Turmstübchen des Remscheider 
Rathausturms einen Rundumblick über 
meine Heimatstadt Remscheid als „grüne 
Lunge des Bergischen Landes“ zu haben 
und bei klarem Wetter den Blick bis ins 
Siebengebirge zu erleben. 

Ich lebe gern im Bergischen, weil  
...ich sehr viel unterwegs bin und auf der 
ganzen Welt, viele Länder und Städte be-
reise. Und nach solchen Reisen ist es das 
Schönste für mich, hier die wunderschö-
nen bewaldeten Berge und Täler mit den 
kleinen Hofschaften bei ausgiebigen 
Spaziergängen zu genießen und hier 
meine Familie und Freunde zu haben.

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht?
Die Verlässlichkeit.
 
In meiner Freizeit fi ndet man mich oft…
mit meiner Kamera an den schönsten 
Stellen im Bergischen Land.

Was treibt Sie an? 
Neugierde und die Suche nach dem per-
fekten Bild.

Welches Talent würden Sie gern besitzen? 
Sportlicher zu sein.

Mit wem würden Sie gerne einen Tag 
lang tauschen?  
Mit niemanden. Bin zufrieden, so wie es ist. 

Ihr Motto? 
Frei nach dem kölschen Ausspruch: Et 
kütt wie et kütt.

   Gerd Krauskopf

„ BERGISCHE 
SIND 
VERLÄSSLICH“   

07 | 201436  
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Das Örtliche
Ohne Ö fehlt Dir was

www.dasoertliche.de

Wir bringen Kunden.
Jetzt unsere Kontakte nutzen: Mit einem Inserat in Das Örtliche.

Ihr Verlag Das Örtliche 0800 0 12 61 28

ANZEIGE
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Stark für die Region

MAGISCHES DREIECK 
Die Bergische Entwicklungsagentur ist gleichermaßen 
Bindeglied und Knotenpunkt zwischen Wuppertal, Solingen 
und Remscheid. Seit 2007 hat sich das Aufgabenfeld immer 
mehr vergrößert.

Wuppertal, Solingen und Remscheid 
– drei eigenständige Großstädte mit un-
terschiedlicher  Identität und eigener Ge-
schichte. „Und das soll auch so bleiben“, 
sagt Bodo Middeldorf. Als Geschäftsfüh-
rer der Bergischen Entwicklungsagentur 
(BEA)  besteht sein Anliegen darin, die 
Gemeinsamkeiten, die die Städte verbin-
den, herauszustellen und zu fördern. „Es 
gibt eine strukturelle Homogenität und 
vor diesem Hintergrund kümmern  wir 
uns um das, was die Region nach vorne 
bringt. Wirtschaftsentwicklung, Touris-
musförderung und Regionalentwicklung 

– das sind die Bereiche, in denen die BEA 
tätig ist.“ Etwa 25 Mitarbeiter beschäf-
tigt die BEA derzeit, davon werden zehn 
Stellen über Drittmittel fi nanziert. Der 
Blick hinter die Kulissen, in die Büros 
der BEA zeigt, dass sich die Aufgaben-
bereiche und Projekte seit 2007 ständig 
vergrößert haben. Sie umfassen mittler-
weile die interkommunale Organisation, 
die überregionale Interessenvertretung, 
die Förderung regional bedeutsamer 
Projekte, die Förderung einer regionalen 
Strukturpolitik und ein gemeinsames Re-
gionalmarketing.

Gemeinsam stark sein
Doch warum ist es so wichtig, dass eine 
Institution wie die BEA diese Aufgaben 
bündelt und nach außen vertritt? Wel-
chen Vorteil hat es, dass sich das Bergi-
sche Städtedreieck als Region positio-
niert? „Das Bergische Städtedreieck hat 
eigene Interessen und spezielle Probleme. 
Wir sind anders aufgestellt als beispiels-
weise die Region Köln-Bonn oder das 
Ruhrgebiet. Wir brauchen daher eine ei-
gene Wahrnehmung, um uns im interre-
gionalen Wettbewerb und gegenüber 
dem Land Gehör zu verschaffen.“ Keine 

leichte Aufgabe, denn unter den acht Re-
gionen (Ruhrgebiet, Ostwestfalen-Lippe, 
Münsterland, Südwestfalen, Köln/Bonn, 
Aachen, Niederrhein) in NRW bildet das 
Bergische Land fl ächenmäßig und in Be-
zug auf die Bevölkerungszahl die kleins-
te Einheit. „Es geht nicht darum, eine ein-
zelne bergische Großstadt zu schaffen, 
sondern es geht darum, die Dinge voran-
zubringen, die sonst nicht laufen würden“, 
stellt Middeldorf noch einmal klar. Bei-
spiel Gewerbefl ächen: Statt in einen Kon-
kurrenzkampf untereinander zu treten, sei 
es für die drei Städte sinnvoller, die Kom-
petenzen zu bündeln und sich im Rahmen 
eines regionalen Gewerbefl ächenkonzepts 
gemeinsam zu positionieren. Beispiel 
Fachkräftesicherung und -gewinnung: 
Gemeinsam mit der Bergischen Universi-
tät, dem Bergischen Fachkräftebündnis, 
der BEA und den drei städtischen Wirt-
schaftsförderungen werden im Projekt 

„BeST“ die Kontakte zwischen Schülern 
und Unternehmen gefördert. So soll der 
Nachwuchs schon für die Potenziale vor 
seiner Haustür interessiert werden. Bei-
spiel Regionales Strukturprogramm: Für 
die Region besteht die Möglichkeit, För-

Wie kein Zweiter versteht es Chefkoch Philipp Wolter, seinen Gästen kulinarische Genusserlebnisse 
zu verschaffen. Hierfür werden er und sein Team seit 2011 kontinuierlich mit einem Michelin-
Stern und 16 Punkten im Gault & Millau geadelt. Warum bis zum Wochenende warten? Gönnen 
Sie sich jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr ein exquisites Menü zum Entdecken und Reinschmecken. 
Unser Hommage Menü in vier Gängen serviert inkl. einer abschließenden Kaffeespezialität sowie 
Pralinen. BBQ-Special für Firmenevents von Juni bis Ende September 2014 zu buchen Entspannt 
– Fröhlich – Genussreich. Buchbar Mittwoch bis Freitag von 18-23 Uhr auf der Süd-Terrasse. 
Lassen Sie sich ein Angebot erstellen.

LANDHAUS SPATZENHOF Süppelbach 11, 42929 Wermelskirchen, 
Tel: 02196/97590, Fax: 02196/9759-199

info@landhaus-spatzenhof.de
www.landhaus-spatzenhof.de

Öffnungszeiten: 
Mo. & Di. Ruhetag

Mittwoch bis Sonntag 
12–14 Uhr & 18–22 Uhr

Sonntags 15–22 Uhr Waffeln und Kaffee

Das Bergische Städ-.
tedreieck hat
eigene Interessen 
und spezielle Prob-.
leme. Wir sind an-.
ders aufgestellt als 
beispielsweise die 
Region Köln-Bonn 
oder das Ruhrgebiet.. 

Bodo Middeldorf

38  07 | 2014

REGIONAL BLICK HINTER DIE KULISSEN
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Bodo Middeldorf verbindet und fördert als Geschäftsführer der BEA die Gemeinsamkeiten der drei Städte des Bergischen Städtedreiecks.  

dermittel für verschiedene Ideen und 
Projekte zur Bewältigung des Struktur-
wandels zu gewinnen. Dafür ist eine 
übergeordnete Institution wie die BEA 
sinnvoll, die einen inhaltlichen und orga-
nisatorischen Rahmen schafft und die 
Förderanträge bündelt und unterstützt.

„Die Bergische Entwicklungsagentur fasst 
die Dinge an, die regional machbar sind 

und die den Städten sowie den Unterneh-
men und Akteuren der Region zu Gute 
kommen. Das können Projekte sein, Netz-
werke oder Veranstaltungen“, fasst Mid-
deldorf zusammen. Viele dieser Dinge 
gab es auch schon vor der Gründung der 
BEA, seit 2007 sind jedoch noch viele 
weitere hinzugekommen. 
Andrea Wiegmann
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KONTAKT 

Bergische Entwicklungsagentur GmbH
Kölner Straße 8
42651 Solingen
Telefon: 0212 88 16 06-60
E-Mail: info@bergische-agentur.de
Internet: www.bergisches-dreieck.de
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Auf der Suche nach qualifi ziertem Nach-
wuchs beteiligt sich Brose seit dem ver-
gangenen Jahr am Bergischen Schul-
technikum (BeST).  Mit Erfolg: Manuela 
Kuhne, Leiterin Personal in Wuppertal 
und Ausbilder Wolfgang Struth sind von 
Motivation und Technikinteresse der 
jungen Leute begeistert – und Dominik 
Rath, BeST-Teilnehmer, von seinem zu-
künftigen Arbeitgeber Brose.

Was suchen Sie für Menschen, die sich 
als Fachkräftenachwuchs für Ihr Unter-
nehmen eignen?
Wolfgang Struth: Wir suchen junge Leu-
te, die Eigeninitiative zeigen, teamfähig 
sind und verantwortungsbewusst han-
deln. Das Projekt BeST ermöglicht es uns, 
die Teilnehmer besser kennen zu lernen 

UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK

Gemeinsam Fachkräfte in der Region sichern

BEST: 
UNTERNEHMERGEIST 
TRIFFT TECHNIKFREAK 
Der internationale Automobilzulieferer Brose beschäftigt über 22.000 Mitarbeiter an 
58 Standorten in 23 Ländern. 2002 übernahm das Familienunternehmen den Bereich 
Schließsysteme von Bosch und ist seitdem auch in Wuppertal vertreten. Leidenschaft für 
Technik und Innovationsfreude zeichnen den Mechatronik-Spezialisten aus. 

und Fähigkeiten zu entdecken, die in kei-
nem Zeugnis stehen. So lässt sich in 
überschaubarer Zeit besser einschätzen, 
ob ein junger Mann oder eine junge Frau 
zu unserem Unternehmen passt. 

Welche Effekte erzielen Sie als Unter-
nehmen durch BeST-Kurse?
Manuela Kuhne: Durch BeST kommen 
wir in Kontakt mit motivierten und inte-
ressierten Jugendlichen aus der Region. 
Das zeigt sich daran, dass sie die Projekt-
kurse in ihrer Freizeit freiwillig besuchen. 
Umgekehrt lernen die Teilnehmer so aber 
auch unser Unternehmen kennen und er-
fahren, was von ihnen erwartet wird. Ne-
ben der schulischen Leistung zählt bei 
uns die Bereitschaft zu lernen, Einsatz zu 
zeigen und im Team zu arbeiten. 

INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig über 
Projekte der Unternehmerregion „Das 
Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Entwicklungsagentur GmbH. 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen: 
Vanessa Kämper, 
Telefon: 0212 881606-67,
E-Mail: info@bergische-agentur.de,
Internet: www.bergisches-dreieck.de.

Struth: Die BeST-Teilnehmer interessie-
ren und begeistern sich für Technik. Der 
Kontakt bleibt oft auch nach Kursende 
bestehen und die potenziellen Nach-
wuchskräfte bewerben sich für An-
schlusslehrgänge, Praktika, als Azubis 
oder Werkstudenten. Zudem haben wir 
festgestellt, dass die Jugendlichen über 
ausgeprägte Soft Skills verfügen: Sie 
sind zuverlässig und können im Team 
gut zusammen arbeiten. Ihnen ist sehr 
bewusst, dass sie in den Projektkursen 
gegebenenfalls einem zukünftigen Ar-
beitgeber einen großen Schritt näher 
kommen. Ein Beispiel: Durch BeST ha-
ben wir mit dem ehemaligen Teilnehmer 
Dominik Rath sogar einen neuen Aus-
zubildenden zum Mechatroniker gefun-
den. 
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Manuela Kuhne und Wolfgang Struth vom 
Unternehmen Brose sind vom Projekt BeST 
überzeugt.
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Dominik Rath (2. v.l.) im BeST-Kurs „Mechatronik 
zum Anfassen“.
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In industriell geprägten Regionen wie 
dem Bergischen Städtedreieck kennt man 
sich bereits mit dem schonenden Um-
gang mit Ressourcen aus und hat bereits 
Know-How in diesem Bereich gesammelt. 

„China steht bekanntermaßen ebenfalls 
vor der Herausforderung, Probleme etwa 
aus den Bereichen der Luftreinhaltung, 
der Energieversorgung und des Umwelt-
schutzes bewältigen zu müssen. Dafür 
möchte das ‚Land der Mitte’ in Zukunft 
verstärkt auf die Expertise auch aus NRW 
und dem Bergischen Städtedreieck zu-
rückgreifen“, erläutert Jochen Stiebel, 
Geschäftsführer der Neuen Effi zienz, der 
ebenfalls an dem Kongress teilgenom-
men hat. 
Ziel der Reise war, das Bergische Städ-
tedreieck als interessanten Standort 

für chinesische Inverstoren zu präsentie-
ren und die Ansiedelung von chinesi-
schen Unternehmen in der Region zu 
fördern.
 
Kompetenzen der Region
Dazu hat die Neue Effi zienz die Kompe-
tenz der Region anhand ihrer aktuellen 
Netzwerkprojekte zur Flexibilisierung 
der Stromnachfrage oder dem Aufbau 
von intelligenter Gebäudeautomatisie-
rung vorgestellt. Professor Manfred Fi-
schedick, Vizepräsident des Wuppertal 
Instituts, zeigte allgemein Handlungsop-
tionen für chinesische Regionen auf, um 
im Klimaschutz aktiv werden zu können. 
Das Wuppertal Institut betreut zurzeit 
bereits verschiedene Projekte in China.
Wichtige Standortvorteile im Städtedrei-

Ressourceneffi zienz in Industrie und Stadt 

DAS BERGISCHE STÄD-
TEDREIECK PRÄSEN-
TIERTE SICH IN CHINA  

eck, wie die engen Kontaktmöglichkeiten 
zu Wirtschaftspartnern und wissen-
schaftlichen Einrichtungen stießen bei 
den chinesischen Unternehmensvertre-
tern ebenfalls auf großes Interesse. 

„Durch die Neue Effi zienz, die Bergische 
Entwicklungsagentur, die Bergische IHK 
und die lokalen Wirtschaftsförderungen 
stehen kompetente Ansprechpartner im 
Städtedreieck zur Verfügung. Und auch 
durch andere Aktivitäten, wie etwa dem 
China Competence Center der Stadt 
Wuppertal werden sicherlich weitere chi-
nesische Investoren in die Region ge-
holt“, so Stiebel.

 Lutz Ahr
Telefon: 0212 / 88 16 06 – 70
E-Mail: ahr@bergische-agentur.de

Ende Mai präsentierten sich die Stadt Köln sowie das Bergische Städtedreieck im Rahmen 
der Marketingkampagne Germany at its best der Wirtschaftsförderung NRW.INVEST auf der 
UrbanTec Asia Conference in Peking. Die Experten aus Nordrhein-Westfalen informierten 
chinesische Vertreter aus Stadtentwicklung, Wirtschaft und Politik zum Thema Ressour-
ceneffi zienz in Industrie und Stadt. 

Kuhne: Brose ist ein global ausgerichtetes 
Familienunternehmen, in dem an allen 
Standorten Werte wie Respekt, Ehrlichkeit 
und Fairness gelebt werden. Während der 
BeST-Projektkurse haben wir die Mög-
lichkeit, den jungen Menschen zu zeigen, 
was uns als einer der Top 40 der Automo-
bilzulieferer wichtig ist, und dass durch 
die angebotenen Kurse unser Unterneh-
men als attraktiver Arbeitgeber in den 
Schulen der Region noch bekannter wird. 

Und was ist das Besondere an BeST 
aus Sicht eines Kursteilnehmers?
Dominik Rath: Durch BeST habe ich 
Brose und den Beruf des Mechatroni-
kers kennengelernt. Ursprünglich woll-
te ich Elektroniker werden, aber der IT-
Anteil bei der Ausbildung zum 
Mechatroniker hat mich überzeugt. Bei 
Brose hat es mir so gut gefallen, dass 
ich am zweiten Kurstag meine Bewer-
bung abgegeben habe. BeST ist eine 

tolle Möglichkeit frei an einem Thema 
zu arbeiten und selbst oder im Team 
Wege zum Ziel zu fi nden. Das ist ein 
Unterschied zur Schule, wo der Weg 
häufi g vorgegeben wird.

 Weitere Informationen rund um die Teil-
nahme am Projekt BeST erhalten Sie von: 
Gesa Eindorf-Evers 
Telefon: 0212 88 16 06 – 69 
E-Mail: eindorf-evers@bergische-agentur.de.
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MEINE AUSBILDUNG

Berufswahl mit Perspektiven. Darüber freuen sich bei Hazet 
René Becker, Melanie Grunau, und Dennis Güney (von links.)
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„Ich halte es für sehr wichtig, sich die Branche und das 
Unternehmen genau anzuschauen, in dem man seine beruf-
liche Ausbildung absolvieren möchte“, sagt Dennis Güney, 
angehender Industriemechaniker im zweiten Lehrjahr: 
„Deshalb habe ich mich zwischen vier Optionen für Hazet 
entschieden. Denn Werkzeuge werden immer gebraucht.“

Mit Hazet erfolgreich vorwärts

WERKZEUG HAT 
ZUKUNFT 

Das bedeutet im Umkehrschluss: Wer 
Werkzeuge für die unterschiedlichsten 
Anwendungsbereiche herstellt, benötigt 
ebenso tüchtigen Nachwuchs, um den Ge-
schäftserfolg auch in Zukunft zu sichern. 
25 bis 30 junge Leute befi nden sich bei 
Hazet in Remscheid in der Ausbildung. So 
zieht sich das Werk kontinuierlich die ei-
genen Fachkräfte für morgen heran.
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Die Erschließung ausländischer Märkte ist 

für Unternehmen ein zunehmend wichtiger 

Erfolgsfaktor, wenn es um die eigene Wett-

bewerbsfähigkeit und eine langfristige 

Unternehmensent wicklung geht. Bei der 

Finanzierung von Auslandsaktivitäten ist die 

Kombination von privatwirtschaftlichen 

Mitteln und öffentlichen Förderinstrumenten 

oftmals sinnvoll. Der neue NRW.BANK.

Auslandskredit ermöglicht sowohl die 

Finanzierung von Auslandsinvestitionen 

als auch von Betriebsmitteln, beispielsweise 

für Marktanalysen, Messen oder Auslands-

repräsentanzen. 

Die NRW.BANK unterstützt Unternehmen 

darüber hinaus auf dem Weg ins Ausland 

mit Informationen zu konkreten Förder- und 

Finanzierungsmöglichkeiten in NRW, in 

Deutschland und im Zielland. Bei ihrer 

Beratung greift die Förderbank für Nord-

rhein-Westfalen auf das Enterprise Europe 

Network (EEN) zurück, in dem sie im 

Konsortium NRW.Europa gemeinsam mit 

der ZENIT GmbH langjähriger Partner ist. 

In dem von der Europäischen Kommission 

geförderten, europaweiten Netzwerk arbeiten 

über 600 lokale Wirtschaftsförderinstitu-

tionen aus über 50 Ländern zusammen. 

Wettbewerbsfähigkeit stärken – 
Auslandsengagement ausbauen

Weitere Informationen
  www.nrwbank.de/europa

 www.nrwbank.de/auslandskredit 

 www.nrweuropa.de

NRW.BANK
EU- und Außen wirtschaftsförderung 
Tel.: 0211 91741-4000
E-Mail: europa@nrwbank.de

IHK Textbox DU 07.06.14.indd   1 06.06.14   14:47
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KONTAKT 

Hazet-Werk
Hermann Zerver GmbH & Co. KG
Güldenwerther Bahnhofstraße 25-29
42857 Remscheid
Telefon: 02191 7920
Telefax: 02191 792375
E-Mail: info@hazet.de
Internet: www.hazet.de

Ausbildung mit vielen Möglich-
keiten

„Aufgrund der vielfältigen Aufgabenstel-
lungen in unserer Fertigung bieten wir 
Schulabgängern gerade im gewerblichen 
Segment interessante Möglichkeiten an. 
Zur Auswahl stehen hier drei Ausbil-
dungsberufe mit viel Potential zur persön-
lichen Weiterentwicklung. Zum einen der 
Werkzeugmechaniker, der das Werkzeug 
entwickelt und fertigt, mit dem später in 
der Produktion gearbeitet wird. Dann der 
Industriemechaniker, der sich unter ande-
rem um die Instandhaltung und Reparatur 
unserer Maschinen kümmert. Und schließ-
lich die Fachkraft für Metalltechnik, die 
als Maschinenbediener eingesetzt wird. 
Natürlich sind wir auch in Verwaltung 
und Organisation stets auf der Suche nach 
engagierten Industriekaufl euten“, infor-
miert Helmut Axmacher, Personalleiter 
und Ausbilder im kaufmännischen Be-
reich. 

Was Bewerber mitbringen sollten
Am Standort perfekt vernetzt mit Schulen 
und Berufsbildungseinrichtungen wie 
dem BZI und den Berufskollegs Technik 
sowie Wirtschaft und Verwaltung, gibt es 
bislang keine Probleme mit dem Recrui-
ting geeigneter Nachwuchskräfte. Einige 
Voraussetzungen sollten die Kandidaten 
jedoch mitbringen, erklärt Ausbilder Gün-
ter Rützler. „Da die Werkzeugfertigung 
mathematisches Denken erfordert, ist ein 
gewisses Maß an Fachwissen wünschens-
wert. Zudem legen wir Wert auf soziale 
Kompetenz und achten daher auf die 
Kopfnoten im Zeugnis, die viel über das 
Verhalten des potentiellen Hazet-Azubis 
verraten. Aber nicht nur mit überzeugen-
den Testergebnissen kann der Bewerber 
bei uns punkten, sondern auch mit seiner 
persönlichen Vorstellung, die uns zeigt: 
Der passt ins Team.“

Auch duales Studium erstmals im 
Angebot
Wenn alles stimmt, ist das Unternehmen 
durchaus bereit, neue Wege zu gehen. Wie 
bei René Becker, der bei Hazet ein duales 
Studium durchläuft. Parallel zur seiner 
Werkzeugmechaniker-Lehre studiert der 
junge Mann an der Universität Wuppertal 
Maschinenbau – ein Fulltime-Job, der 
René Becker trotz Belastung sichtbar 
Freude macht: „Nach meiner kürzlich ab-
gelegten Abschlussprüfung bereite ich 
mich jetzt auf das Vollstudium vor und 
hoffe, in zwei Jahren fertig zu sein. Toll, 

wie mich meine Kollegen und Vorgesetz-
ten bei meiner Arbeit unterstützen, damit 
ich überall zufriedenstellende Leistung 
bringe.“

Lob für gute Zusammenarbeit
Wie hilfreich kollegiales Verhalten und 
ein angenehmes Betriebsklima sein kön-
nen, hat auch Melanie Grunau bereits er-
fahren. Die künftige Industriekauffrau im 
ersten Ausbildungsjahr wurde im Unter-
nehmen herzlich aufgenommen und lernt 
zurzeit alle relevanten Abteilungen ken-
nen. „Im Export und Produktmanagement 
gefällt es mir besonders gut“, erzählt die 
junge Dame, die direkt von der Höheren 
Handelsschule in die praktische Ausbil-
dung gewechselt ist. „Vielleicht befi ndet 
sich hier später einmal mein Arbeitsplatz.“
Bei einer Übernahmequote von annä-
hernd 100 Prozent stehen die Chancen 
dafür gar nicht schlecht.    Brigitte Waldens

Da die Werkzeug-.
fertigung
mathematisches 
Denken erfordert,. 
ist ein gewisses 
Maß an Fachwissen 
wünschenswert. Zu-.
dem legen wir Wert 
auf soziale Kompe-.
tenz.

Günter Rützler
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Fördermöglichkeiten für Unternehmen  

FIRMENGELÄNDE 
NATURNAH GESTALTEN  
In einem dicht besiedelten Land wie 
Deutschland sind Rückzugsmöglichkeiten 
für Tiere und Pfl anzen Mangelware. Viele 
Unternehmen verfügen auf ihren Grund-
stücken allerdings oft über ungenutzte 
Flächen, die sie der Natur zum Schutz der 
biologischen Vielfalt zur Verfügung stel-
len könnten. Dabei lassen sich mit einfa-
chen Maßnahmen wertvolle Refugien für 
Tier- und Pfl anzenarten schaffen. Bei na-
turnaher Gestaltung entsteht hier wertvol-
ler Lebensraum.
Ein neues Projekt der Heinz Sielmann 
Stiftung, der Bodensee-Stiftung und des 
Global Nature Fund unterstützt jetzt Un-
ternehmen aller Branchen dabei, den 
Schutz der biologischen Vielfalt zu för-
dern. Im Rahmen des Projekts werden Fir-
men bei ihren Planungen zur naturnahen 
Flächengestaltung unterstützt. Dies trägt 
zum Schutz der Artenvielfalt vor Ort bei. 
Das Projekt wird gefördert durch das Bun-
desamt für Naturschutz mit Mitteln des 
Bundesministeriums für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit. Ziel 
des Projektes ist es, Unternehmen Schritt 
für Schritt davon zu überzeugen, die Be-
lange der biologischen Vielfalt in ihr be-
triebliches Management zu integrieren. 
Die naturnahe Gestaltung ihres Firmenge-
ländes ist dabei ein Schritt in die richtige 
Richtung – eine Maßnahme, die konkret 
und anschaulich ist und direkt vom Un-
ternehmen entschieden wird. Erfahrungen 
der Schweizer Stiftung „Natur und Wirt-
schaft“ belegen, dass sich dadurch zum 
Beispiel auch das Arbeitsklima verbessert. 
Zusätzlich zur naturnahen Gestaltung des 
Firmengeländes kann für ein Unterneh-
men ein „Biodiversity Check“ durchge-
führt werden. Anhand dieser Prüfung 
wird eine Analyse aller betrieblichen 
Funktionsbereiche und ihrer Wirkungen 
auf die biologische Vielfalt erstellt.
Im Rahmen des Projekts können mindes-
tens 20 Unternehmen bezüglich ihrer Po-
tenziale für eine naturnahe Gestaltung 
beraten werden, 20 Unternehmen können 

einen „Biodiversity-Check“ durchführen. 
Zwischen acht und zehn Unternehmen 
werden schließlich ausgewählt und bei 
der konkreten Planung einer naturnahen 
Gestaltung der Flächen unterstützt.
Im Verlauf des Projektes ist die Entwick-
lung eines Leitfadens für andere Unter-
nehmen geplant. Dieser basiert auf den 
praktischen Erfahrungen bei der Umset-
zung von naturnahen Gestaltungen von 
Firmengeländen und der „Biodiversity 

Checks”. Zum Projektende Mitte 2016 sol-
len die Ergebnisse vorgestellt werden. 

 Weitere Informationen gibt es unter: 
www.naturnahefi rmengelaende.de 
Ansprechpartnerin: Dr. Nicole Schrader
Heinz Sielmann Stiftung
Unter den Kiefern 9
14641 Wustermark
Mobil: 0160 904409 23
E-Mail: n.schrader@sielmann-stiftung.de 
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KNOW-HOW

1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agenturen für Arbeit, IT.NRW, eigene Berechnungen 
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 90225.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG JUNI 2014

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Apr. ‘14  gegenüber Jan. - Apr. ‘13 + 10,6 % + 8,6 % +   1,2 % + 6,9 % + 0,6 %
März 2014 geg. März 2013 +   5,2 % + 2,9 % +   3,4 % + 4,0 % + 2,8 % 
Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Apr. ‘14 gegenüber Jan. - Apr. ‘ 13 + 12,6 % + 7,9 % +   2,6 % +   8,0 % + 1,5 %
Exportquote Jan. - Apr. ‘14 54,3 %    40,2 %   54,8 %    51,0 %  44,5 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
Jan. - Apr. ‘14 gegenüber Jan. - Apr. ‘13
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: +   6,3 % e) Chemieindustrie: +10,1 %
b) Maschinenbau: + 20,3 % f) Fahrzeugbau: +  8,6 %
c) Elektroindustrie: -   2,4 % g) Nahrungsmittel: +  0,1 %
d) Metallerzeugung:  +   2,5 % h) Kunststoffi ndustrie: +  9,2 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen2

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Mai 2014 11,3 % 9,4 % 8,9 % 10,3 % 8,3 %
Arbeitslose, Änderung
Mai ‘14 geg. Vorjahresmonat -    6,9 % +   6,5 % -    5,4 % -    3,8 % +   0,5 %
darunter: Männer -    8,7 % +   7,3 % -    7,4 % -    5,1 % ±   0,0 %

Frauen -    4,6 % +   5,5 % -    3,1 % -    2,2 % +   1,2 %
April ‘14 geg. Vormonat -    1,8 % -    2,4 % -    1,9 % -    2,0 % -    0,9 %
darunter: Männer -    2,5 % -    2,7 % -    2,6 % -    2,5 % -    1,3 %

Frauen -    1,0 % -    2,1 % -    1,2 % -    1,3 % -    0,4 %

Verbraucherpreisindex für NRW Mai 2014 gegenüber Vorjahresmonat: +1,1 %
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ABMAHN-FALLE „IMPRESSUM“: 
Neuer Internet-Ratgeber schafft Klarheit  
Ob Familienbetrieb, mittelständisches Unternehmen oder internationaler Konzern – beim Thema „Impressum im Internet“ treten regelmäßig 
zahlreiche Fragen auf. Ein aktueller Ratgeber zielt in drei Richtungen:

•   In erster Linie erfahren Unternehmer, die ihre Waren oder Dienstleistungen online anbieten oder dies planen, wie sie ihren Web-Auftritt 
„impressumfest“ gestalten können.

•   Ebenso fi nden Internet-User, die mit privaten, familiären oder darüber hinausgehenden Aktivitäten im Internet präsent sind oder sein wollen, 
wichtige Hinweise zur richtigen Gestaltung ihrer Homepage. 

•   Schließlich dient dieser Leitfaden auch zur Orientierung für Verbraucher, die sich im Internet als (potentielle) Kunden bewegen. 
Auf 60 Seiten gibt die Broschüre up to date (Stand: Mai 2014) einen umfassenden Überblick darüber, wer ein Impressum benötigt, welche 
Informationen dort hineingehören, wie und wo die Angaben platziert sein müssen, welche Konsequenzen eine fehlende oder falsche Anbie-
terkennzeichnung nach sich ziehen kann und wo Hilfe in einem eventuellen Streitfall zu bekommen ist.
Die Broschüre ist zum Preis von zehn Euro (inklusive Mehrwertsteuer) erhältlich unter impressum-ratgeber@arcor.de.

EXKLUSIVES BÜROHAUS
K R E AT I V E R  F R E I R AU M  I N

W U P P E R TA L - R O N S D O R F 
205 qm Penthouse-Büros. 295 qm moderne Büros. 30 qm Tagungsraum. 

Top-Lage. Beste Ausstattung. Moderne Einbauschränke. EDV-Verkabelung etc. 
Grosser Parkplatz. Günstig Städte-Anbindung an W, K, D, Ruhrgebiet.

Büros teilbar (auch getrennte Eingänge). Günstige Konditionen.

Besonders geeignet und attraktiv
für Versicherungen, Werbe- / Marketing und Event-Unternehmen,
Architekten-, Ingenieur- sowie Dienstleistungs-Büros sonstiger Art.

Auf Miet-Basis! Sofort nutzbar! Ohne Makler-Provision!

Weitere Informationen zum Objekt / Vereinbarung zur Besichtigung
0171 58 70081 h.j. Eisenberg@t-online.de

Eisenberg_0714.indd   1 27.06.14   10:04

BEKANNTMACHUNG

HANDELSRICHTERIN NEU ERNANNT
Wuppertal. Uta Feldhoff, Inhaberin der Firma Ludwig Feldhoff e.K., Remscheid, ist durch Urkunde der Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf 
für die Zeit vom 01. Juni 2014 bis 31. Mai 2019 zur Handelsrichterin ernannt worden. Sie tritt an die Stelle des ausgeschiedenen Handelsrichters Dr. 
Wolfgang Pütz.
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REGIONAL BEKANNTMACHUNGEN

Die Industrie- und Handelskammer Wuppertal-
Solingen-Remscheid erlässt aufgrund des Beschlus-
ses des Berufsbildungsausschusses vom 19. Februar 
2014 als zuständige Stelle nach § 47 Abs. 1 und 2 
in Verbindung mit § 79 Abs. 4 Berufsbildungsge-
setz (BBiG) vom 23. März 2005 (BGBl. I, Seite 931), 
zuletzt geändert durch Artikel 22 des Gesetzes zur 
Förderung der elektronischen Verwaltung sowie zur 
Änderung weiterer Vorschriften vom 25. Juli 2013 
(BGBl. I, Seite 2749), folgende Prüfungsordnung 
für die Durchführung von Fortbildungs- und AEVO-
Prüfungen.

Diese Prüfungsordnung gilt für die Durchführung 
von Prüfungen gemäß § 56 Abs. 1 in Verbindung 
mit § 47 Berufsbildungsgesetz (BBiG) und ist für 
die Durchführung von Prüfungen nach den auf-
grund des § 30 Abs. 5 Berufsbildungsgesetz er-
lassenen Rechtsverordnungen über den Nachweis 
über den Erwerb berufs- und arbeitspädagogischer 
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten entspre-
chend anzuwenden.

Erster Abschnitt:
Prüfungsausschüsse

§ 1
Errichtung

(1)  Für die Durchführung von Prüfungen im Be-
reich der berufl ichen Fortbildung errich-
tet die zuständige Stelle Prüfungsausschüsse 
(§ 56 Abs. 1 Satz 1 BBiG).

(2)  Soweit die Fortbildungsregelungen nach §§ 53 und 
54 BBiG selbstständige Prüfungsteile beinhalten, 
können zur Durchführung der Teilprüfungen eige-
ne Prüfungsausschüsse gebildet werden. 

(3)  Mehrere zuständige Stellen können bei einer von 
ihnen gemeinsame Prüfungsausschüsse errichten. 

§ 2
Zusammensetzung und Berufung

(1)  Der Prüfungsausschuss besteht aus mindestens 
drei Mitgliedern. Die Mitglieder von Prüfungs-
ausschüssen sind hinsichtlich der Beurteilung 
der Prüfungsleistungen unabhängig und nicht an 
Weisungen gebunden. Die Mitglieder müssen für 
die Prüfungsgebiete sachkundig und für die Mit-
wirkung im Prüfungswesen geeignet sein (§ 40 
Abs. 1 BBiG).

(2)  Dem Prüfungsausschuss müssen als Mitglieder Be-
auftragte der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer in 
gleicher Zahl sowie mindestens eine Person, die als 
Lehrkraft im berufl ichen Schul- oder Fortbildungs-
wesen tätig ist, angehören. Mindestens zwei Drittel 
der Gesamtzahl der Mitglieder müssen Beauftragte 
der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer sein (§ 40 
Abs. 2 Sätze 1 und 2 BBiG).

(3)  Die Mitglieder werden von der zuständigen Stel-

le für eine einheitliche Periode, längstens für fünf 
Jahre berufen (§ 40 Abs. 3 Satz 1 BBiG).

 
(4)  Die Beauftragten der Arbeitnehmer werden auf 

Vorschlag der im Bezirk der zuständigen Stelle be-
stehenden Gewerkschaften und selbstständigen 
Vereinigungen von Arbeitnehmern mit sozial- oder 
berufspolitischer Zwecksetzung berufen (§ 40 Abs. 
3 Satz 2 BBiG).

(5)  Lehrkräfte im berufl ichen Schul- oder Fortbil-
dungswesen werden im Einvernehmen mit der 
Schulaufsichtsbehörde oder der von ihr bestimm-
ten Stelle berufen (§ 40 Abs. 3 Satz 3 BBiG). Soweit 
es sich um Lehrkräfte von Fortbildungseinrichtun-
gen handelt, werden sie von den Fortbildungsein-
richtungen benannt.

 
(6)  Werden Mitglieder nicht oder nicht in ausrei-

chender Zahl innerhalb einer von der zustän-
digen Stelle gesetzten angemessenen Frist 
vorgeschlagen, so beruft die zuständige Stel-
le insoweit nach pfl ichtgemäßem Ermessen 
(§ 40 Abs. 3 Satz 4 BBiG).

 
(7)  Die Mitglieder der Prüfungsausschüsse können 

nach Anhörung der an ihrer Berufung Beteiligten 
aus wichtigem Grunde abberufen werden (§ 40 
Abs. 3 Satz 5 BBiG).

(8)  Die Mitglieder haben Stellvertreter oder Stellver-
treterinnen (§ 40 Abs. 2 Satz 3 BBiG). Die Absätze 3 
bis 7 gelten für sie entsprechend.

 
(9)  Die Tätigkeit im Prüfungsausschuss ist ehrenamt-

lich. Für bare Auslagen und für Zeitversäumnis ist, 
soweit eine Entschädigung nicht von anderer Seite 
gewährt wird, eine angemessene Entschädigung 
zu zahlen, deren Höhe von der zuständigen Stel-
le mit Genehmigung der obersten Landesbehörde 
festgesetzt wird (§ 40 Abs. 4 BBiG). 

(10)  Von den Absätzen 2 und 8 darf nur abgewichen 
werden, wenn andernfalls die erforderliche Zahl 
von Mitgliedern des Prüfungsausschusses nicht 
berufen werden kann (§ 40 Abs. 5 BBiG). 

§ 3
Ausschluss von der Mitwirkung

(1)  Bei der Zulassung und Prüfung dürfen Angehörige 
der Prüfungsbewerberinnen/Prüfungsbewerber nicht 
mitwirken. Angehörige im Sinne des Satz 1 sind:

 1. Verlobte,
 2. Ehegatten,
 3. eingetragene Lebenspartner,
 4. Verwandte und Verschwägerte 
     gerader Linie,
 5. Geschwister,
 6. Kinder der Geschwister,
 7. Ehegatten der Geschwister 
  und Geschwister der Ehegatten,
 8. Geschwister der Eltern,

 9.  Personen, die durch ein auf längere Dauer 
angelegtes Pfl egeverhältnis mit häuslicher 
Gemeinschaft wie Eltern und Kind mitei-
nander verbunden sind (Pfl egeeltern und 
Pfl egekinder).

Angehörige sind die im Satz 2 aufgeführten Personen 
auch dann, wenn

 1.  in den Fällen der Nummern 2, 3, 4 und 7 die 
die Beziehung begründende Ehe oder die 
Lebenspartnerschaft nicht mehr besteht;

 2.  in den Fällen der Nummern 4 bis 8 die Ver-
wandtschaft oder Schwägerschaft durch 
Annahme als Kind erloschen ist;

 3.  im Falle der Nummer 9 die häusliche Ge-
meinschaft nicht mehr besteht, sofern die 
Personen weiterhin wie Eltern und Kind 
miteinander verbunden sind.

(2)  Hält sich ein Prüfungsausschussmitglied nach Ab-
satz 1 für ausgeschlossen oder bestehen Zweifel, 
ob die Voraussetzungen des Absatzes 1 gegeben 
sind, ist dies der zuständigen Stelle mitzuteilen, 
während der Prüfung dem Prüfungsausschuss. Die 
Entscheidung über den Ausschluss von der Mit-
wirkung trifft die zuständige Stelle, während der 
Prüfung der Prüfungsausschuss. Im letzteren Fall 
darf das betroffene Mitglied nicht mitwirken. Aus-
geschlossene Personen dürfen bei der Beratung 
und Beschlussfassung nicht zugegen sein.

(3)  Liegt ein Grund vor, der geeignet ist, Misstrauen 
gegen eine unparteiische Ausübung des Prüfungs-
amtes zu rechtfertigen, oder wird von einer Prü-
fungsteilnehmerin/einem Prüfungsteilnehmer das 
Vorliegen eines solchen Grundes behauptet, so hat 
die betroffene Person dies der zuständigen Stelle 
mitzuteilen, während der Prüfung dem Prüfungs-
ausschuss. Absatz 2 Sätze 2 bis 4 gelten entspre-
chend.

(4)  Personen, die gegenüber der Prüfungsteilneh-
merin/dem Prüfungsteilnehmer Arbeitgeberfunk-
tionen innehaben, sollen, soweit nicht besondere 
Umstände eine Mitwirkung zulassen oder erfor-
dern, nicht mitwirken.

(5)  Wenn in den Fällen der Absätze 1 bis 3 eine ord-
nungsgemäße Besetzung des Prüfungsausschus-
ses nicht möglich ist, kann die zuständige Stelle 
die Durchführung der Prüfung einem anderen oder 
einem gemeinsamen Prüfungsausschuss übertra-
gen. Erforderlichenfalls kann eine andere zustän-
dige Stelle ersucht werden, die Prüfung durch-
zuführen. Das Gleiche gilt, wenn eine objektive 
Durchführung der Prüfung aus anderen Gründen 
nicht gewährleistet erscheint.

§ 4
Vorsitz, Beschlussfähigkeit, Abstimmung

(1)  Der Prüfungsausschuss wählt ein Mitglied, das 
den Vorsitz führt, und ein weiteres Mitglied, das 

PRÜFUNGSORDNUNG FÜR DIE DURCHFÜHRUNG VON FORTBILDUNGSPRÜFUNGEN UND ZUM NACHWEIS 
BERUFS- UND ARBEITSPÄDAGOGISCHER KENNTNISSE
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den Vorsitz stellvertretend übernimmt. Der Vorsitz 
und das ihn stellvertretende Mitglied sollen nicht 
derselben Mitgliedergruppe angehören (§ 41 Abs. 
1 BBiG).

(2)  Der Prüfungsausschuss ist beschlussfähig, wenn 
zwei Drittel der Mitglieder, mindestens drei, mit-
wirken. Er beschließt mit der Mehrheit der abge-
gebenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit gibt 
die Stimme des vorsitzenden Mitgliedes den Aus-
schlag (§ 41 Abs. 2 BBiG).

§ 5
Geschäftsführung

(1)  Die Geschäftsführung des Prüfungsausschusses 
liegt in Abstimmung mit dem Prüfungsausschuss 
bei der zuständigen Stelle. Einladungen (Vorberei-
tung, Durchführung, Nachbereitung), Protokoll-
führung und Durchführung der Beschlüsse werden 
im Einvernehmen mit dem Vorsitz des Prüfungs-
ausschusses geregelt.

(2)  Zu den Sitzungen des Prüfungsausschusses sind 
die ordentlichen Mitglieder rechtzeitig einzuladen. 
Stellvertretende Mitglieder werden in geeigneter 
Weise unterrichtet. Kann ein Mitglied an einer Sit-
zung nicht teilnehmen, so soll es dies unverzüglich 
der zuständigen Stelle mitteilen. Für ein verhinder-
tes Mitglied ist ein stellvertretendes Mitglied ein-
zuladen, welches derselben Gruppe angehören soll.

(3)  Die Sitzungsprotokolle sind von der protokollfüh-
renden Person und dem Vorsitz zu unterzeichnen. 

§ 23 Abs. 1 bleibt unberührt.

§ 6
Verschwiegenheit

Unbeschadet bestehender Informationspfl ichten, ins-
besondere gegenüber dem Berufsbildungsausschuss, 
haben die Mitglieder des Prüfungsausschusses und 
sonstige mit der Prüfung befassten Personen über alle 
Prüfungsvorgänge Verschwiegenheit gegenüber Drit-
ten zu wahren.
 
Zweiter Abschnitt:
Vorbereitung der Fortbildungsprüfung

§ 7
Prüfungstermine

(1)  Die zuständige Stelle legt die Prüfungstermine je 
nach Bedarf fest. 

(2)  Die zuständige Stelle gibt die Prüfungstermine ein-
schließlich der Anmeldefristen in geeigneter Weise 
öffentlich mindestens einen Monat vor Ablauf der 
Anmeldefrist bekannt. Wird die Anmeldefrist über-
schritten, kann die zuständige Stelle die Annahme 
des Antrags verweigern.

(3)  Werden für schriftlich durchzuführende Prüfungs-
bereiche einheitliche überregionale Aufgaben ver-
wendet, sind dafür entsprechende überregional 
abgestimmte Prüfungstage anzusetzen.

§ 8
Zulassung zur Fortbildungsprüfung

(1)  Der Antrag auf Zulassung zur Prüfung bzw. die 
Anmeldung ist schriftlich nach den von der zu-
ständigen Stelle bestimmten Fristen und Formu-
laren zu stellen. Dem Antrag auf Zulassung sind 
beizufügen.

 1. Angaben zur Person und
 2.  Angaben über die in den Absätzen 2 bis 4 

genannten Voraussetzungen.

(2)  Örtlich zuständig für die Zulassung zur Fortbil-
dungsprüfung ist die zuständige Stelle, in deren 
Bezirk die Prüfungsbewerberin/der Prüfungsbe-
werber

 a.  an einer Maßnahme der Fortbildung teilge-
nommen hat oder

 b.  in einem Arbeitsverhältnis steht oder 
selbstständig tätig ist oder

 c. seinen/ihren Wohnsitz hat.

(3)  Zur Fortbildungsprüfung ist zuzulassen, wer die 
Zulassungsvoraussetzungen einer Fortbildungsre-
gelung nach § 53 oder § 54 BBiG erfüllt. 

(4)  Sofern die Fortbildungsordnung (§ 53 BBiG) oder 
eine Regelung der zuständigen Stelle (§ 54 BBiG) 
Zulassungsvoraussetzungen vorsieht, sind aus-
ländische Bildungsabschlüsse und Zeiten der Be-
rufstätigkeit im Ausland zu berücksichtigen (§ 55 
BBiG).

§ 9
Befreiung von vergleichbaren Prüfungsbestandtei-
len

(1)  Die Prüfungsteilnehmerin/der Prüfungsteilneh-
mer ist auf Antrag von der Ablegung einzelner 
Prüfungsbestandteile durch die zuständige Stelle 
zu befreien, wenn sie/er eine andere vergleichba-
re Prüfung vor einer öffentlichen oder staatlich 
anerkannten Bildungseinrichtung oder vor einem 
staatlichen Prüfungsausschuss erfolgreich abge-
legt hat und die Anmeldung zu einer Fortbildungs-
prüfung innerhalb von fünf Jahren nach Bekannt-
gabe des Bestehens der anderen Prüfung erfolgt 
(§ 56 Abs. 2 BBiG).

(2)  Anträge auf Befreiung von Prüfungsbestandteilen 
sind zusammen mit dem Zulassungsantrag schrift-
lich bei der zuständigen Stelle zu stellen. Die Nach-
weise über Befreiungsgründe im Sinne von Abs. 1 
sind beizufügen.

§ 10
Entscheidung über die Zulassung und über Befrei-
ungsanträge

(1)  Über die Zulassung sowie über die Befreiung von 
Prüfungsbestandteilen entscheidet die zuständige 
Stelle. Hält sie die Zulassungsvoraussetzungen 
oder die Befreiungsgründe nicht für gegeben, so 
entscheidet der Prüfungsausschuss (§ 46 Abs. 1 
BBiG).

 

(2)  Die Entscheidungen über die Zulassung und die 
Befreiung von Prüfungsbestandteilen sind der 
Prüfungsbewerberin/dem Prüfungsbewerber recht-
zeitig unter Angabe des Prüfungstages und -ortes 
einschließlich der erlaubten Arbeits- und Hilfsmittel 
mitzuteilen. Die Entscheidungen über die Nichtzu-
lassung und über die Ablehnung der Befreiung sind 
der Prüfungsbewerberin/dem Prüfungsbewerber 
schriftlich mit Begründung bekannt zu geben.

(3)  Die Zulassung und die Befreiung von Prüfungs-
bestandteilen können von der zuständigen Stelle 
bis zur Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses wi-
derrufen werden, wenn sie aufgrund gefälschter 
Unterlagen oder falscher Angaben ausgesprochen 
wurde.

§ 11
Prüfungsgebühr

Die Prüfungsteilnehmerin/der Prüfungsteilnehmer 
hat die Prüfungsgebühr nach Aufforderung an die zu-
ständige Stelle zu entrichten. Die Höhe der Prüfungs-
gebühr bestimmt sich nach der Gebührenordnung der 
zuständigen Stelle.

Dritter Abschnitt: 
Durchführung der Fortbildungsprüfung

§ 12
Prüfungsgegenstand, Prüfungssprache

(1)  Soweit keine Fortbildungsordnungen nach § 53 
BBiG erlassen sind, regelt die zuständige Stel-
le die Bezeichnung des Fortbildungsabschlusses, 
Ziel, Inhalt und Anforderungen der Prüfungen, die 
Zulassungsvoraussetzungen sowie das Prüfungs-
verfahren durch Fortbildungsprüfungsregelungen 
nach § 54 BBiG.

(2)  Die Prüfungssprache ist Deutsch soweit nicht die 
Fortbildungsordnung oder die -prüfungsregelung 
der zuständigen Stelle etwas anderes vorsieht.

§ 13
Gliederung der Prüfung

Die Gliederung der Prüfung ergibt sich aus den Fort-
bildungsordnungen oder Fortbildungsprüfungsrege-
lungen gemäß §§ 53, 54 BBiG (Prüfungsanforderun-
gen).

§ 14
Prüfungsaufgaben

(1)  Der Prüfungsausschuss beschließt auf der Grund-
lage der Prüfungsanforderungen die Prüfungsauf-
gaben.

 
(2)  Überregional oder von einem Aufgabenerstel-

lungsausschuss bei der zuständigen Stelle erstellte 
oder ausgewählte Aufgaben sind vom Prüfungs-
ausschuss zu übernehmen, sofern diese Aufga-
ben von Gremien erstellt oder ausgewählt und 
beschlossen wurden, die entsprechend § 2 Abs. 2 
zusammengesetzt sind und die zuständige Stelle 
über die Übernahme entschieden hat.
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§ 15
Besondere Verhältnisse behinderter Menschen
Bei der Durchführung der Prüfung sollen die beson-
deren Verhältnisse behinderter Menschen berücksich-
tigt werden. Dies gilt insbesondere für die Dauer der 
Prüfung, die Zulassung von Hilfsmitteln und die Inan-
spruchnahme von Hilfeleistungen Dritter wie Gebär-
densprachdolmetscher für hörbehinderte Menschen 
(§ 65 Abs. 1 BBiG). Die Art der Behinderung ist mit den 
Antrag auf Zulassung zur Prüfung (§ 8 Abs. 1) nachzu-
weisen. Die dafür erforderlichen Hilfsmittel bzw. Hil-
feleistungen sind mit dem Antrag auf Zulassung zur 
Prüfung bzw. der Anmeldung mitzuteilen.
 
§ 16
Nichtöffentlichkeit

Die Prüfungen sind nicht öffentlich. Vertreter und 
Vertreterinnen der obersten Landesbehörden, der 
zuständigen Stelle sowie die Mitglieder des Berufs-
bildungsausschusses der zuständigen Stelle können 
anwesend sein. Der Prüfungsausschuss kann im Ein-
vernehmen mit der zuständigen Stelle andere Per-
sonen als Gäste zulassen. An der Beratung über das 
Prüfungsergebnis im Sinne des § 22 Abs. 1 Satz 2 
dürfen nur die Mitglieder des Prüfungsausschusses 
beteiligt sein.

§ 17
Leitung, Aufsicht und Niederschrift

(1)  Die Prüfung wird unter Leitung des Vorsitzes vom 
gesamten Prüfungsausschuss unbeschadet der 
Regelungen in § 22 Abs. 3 abgenommen.

(2)  Die zuständige Stelle regelt im Einvernehmen mit 
dem Prüfungsausschuss die Aufsichtsführung, 
die sicherstellen soll, dass die Prüfungsleistungen 
selbstständig und nur mit erlaubten Arbeits- und 
Hilfsmitteln durchgeführt werden.

(3)  Störungen durch äußere Einfl üsse müssen von 
Prüfungsteilnehmern ausdrücklich gegenüber der 
Aufsicht oder dem Vorsitz gerügt werden. Entste-
hen durch die Störungen erhebliche Beeinträch-
tigungen, entscheidet der Prüfungsausschuss über 
Art und Umfang von geeigneten Ausgleichsmaß-
nahmen. Bei der Durchführung von schriftlichen 
Prüfungen kann die Aufsicht nach vorheriger Ab-
stimmung mit der IHK über die Gewährung einer 
Zeitverlängerung entscheiden.

(4)  Über den Ablauf der Prüfung ist eine Niederschrift 
zu fertigen.

§ 18
Ausweispfl icht und Belehrung

Die Prüfungsteilnehmerin/der Prüfungsteilnehmer hat 
sich auf Verlangen des Vorsitzes oder der Aufsichtsführung 
über ihre/seine Person auszuweisen. Sie/er ist vor Beginn 
der Prüfung über den Prüfungsablauf, die zur Verfügung 
stehende Zeit, die erlaubten Arbeits- und Hilfsmittel, die 
Folgen von Täuschungshandlungen, Ordnungsverstößen, 
Rücktritt und Nichtteilnahme zu belehren.

§ 19

Täuschungshandlungen und Ordnungsverstöße

(1)  Unternimmt es eine Prüfungsteilnehmerin/ein Prü-
fungsteilnehmer, das Prüfungsergebnis durch Täu-
schung oder Benutzung nicht zugelassener Hilfs-
mittel zu beeinfl ussen oder leistet sie/er Beihilfe zu 
einer Täuschung oder einem Täuschungsversuch, 
liegt eine Täuschungshandlung vor.

(2)  Wird während der Prüfung festgestellt, dass eine 
Prüfungsteilnehmerin/ein Prüfungsteilnehmer 
eine Täuschungshandlung begeht oder einen ent-
sprechenden Verdacht hervorruft, ist der Sachver-
halt von der Aufsichtsführung festzustellen und zu 
protokollieren. Die Prüfungsteilnehmerin/der Prü-
fungsteilnehmer setzt die Prüfung vorbehaltlich 
der Entscheidung des Prüfungsausschusses über 
die Täuschungshandlung fort.

(3)  Liegt eine Täuschungshandlung vor, wird die von 
der Täuschungshandlung betroffene Prüfungs-
leistung mit „ungenügend“ (= 0 Punkte) bewertet. 
In schweren Fällen, insbesondere bei vorbereiteten 
Täuschungshandlungen, kann der Prüfungsaus-
schuss den Prüfungsteil oder die gesamte Prüfung 
mit „ungenügend“ (= 0 Punkte) bewerten.

(4)  Behindert eine Prüfungsteilnehmerin/ein Prü-
fungsteilnehmer durch ihr/sein Verhalten die 
Prüfung so, dass die Prüfung nicht ordnungsge-
mäß durchgeführt werden kann, ist sie/ er von 
der Teilnahme auszuschließen. Die Entscheidung 
hierüber kann von der Aufsichtsführung getrof-
fen werden. Die endgültige Entscheidung über 
die Folgen für die Prüfungsteilnehmerin/ den 
Prüfungsteilnehmer hat der Prüfungsausschuss 
unverzüglich zu treffen. Absatz 3 gilt entspre-
chend. Gleiches gilt bei Nichtbeachtung der Si-
cherheitsvorschriften.

(5)  Vor Entscheidungen des Prüfungsausschusses 
nach den Absätzen 3 und 4 ist die Prüfungsteil-
nehmerin/der Prüfungsteilnehmer zu hören.

§ 20
Rücktritt, Nichtteilnahme

(1)  Die Prüfungsteilnehmerin/der Prüfungsteilnehmer 
kann nach erfolgter Anmeldung vor Beginn der 
Prüfung (bei schriftlichen Prüfungen vor Bekannt-
gabe der Prüfungsaufgaben) durch schriftliche 
Erklärung zurücktreten. In diesem Fall gilt die Prü-
fung als nicht abgelegt.

(2)  Versäumt die Prüfungsteilnehmerin/der Prüfungs-
teilnehmer einen Prüfungstermin, so werden 
bereits erbrachte selbstständige Prüfungsleis-
tungen anerkannt, wenn ein wichtiger Grund für 
die Nichtteilnahme vorliegt. Selbstständige Prü-
fungsleistungen sind solche, die thematisch klar 
abgrenzbar und nicht auf eine andere Prüfungs-
leistung bezogen sind sowie eigenständig bewertet 
werden.

(3)  Erfolgt der Rücktritt nach Beginn der Prüfung oder 
nimmt die Prüfungsteilnehmerin/der Prüfungsteil-
nehmer an der Prüfung nicht teil, ohne dass ein 
wichtiger Grund vorliegt, so wird die Prüfung mit 

„ungenügend“ (= 0 Punkte) bewertet.

(4)  Der wichtige Grund ist unverzüglich mitzuteilen 
und nachzuweisen. Im Krankheitsfall ist die Vorla-
ge eines ärztlichen Attestes erforderlich.

Vierter Abschnitt:
Bewertung, Feststellung und Beurkundung des 
Prüfungsergebnisses

§ 21
Bewertungsschlüssel

Die Prüfungsleistungen sind wie folgt zu bewerten:

Eine den Anforderungen in besonderem Maße ent-
sprechende Leistung
= 100-92 Punkte = Note 1 = sehr gut;

eine den Anforderungen voll entsprechende Leistung
= unter 92-81 Punkte = Note 2 = gut;

eine den Anforderungen im Allgemeinen entspre-
chende Leistung
= unter 81-67 Punkte = Note 3 = befriedigend;

eine Leistung, die zwar Mängel aufweist, aber im Gan-
zen den Anforderungen noch entspricht
= unter 67-50 Punkte = Note 4 = ausreichend;

eine Leistung, die den Anforderungen nicht entspricht, 
jedoch erkennen lässt, dass gewisse Grundkenntnisse 
noch vorhanden sind
= unter 50-30 Punkte = Note 5 = mangelhaft;

eine Leistung, die den Anforderungen nicht entspricht 
und bei der selbst Grundkenntnisse fehlen
= unter 30-0 Punkte = Note 6 = ungenügend.

Der Hundert-Punkte-Schlüssel ist der Bewertung aller 
Prüfungsleistungen sowie der Ermittlung von Zwi-
schen- und Gesamtergebnissen zugrunde zu legen. 

§ 22
Bewertungsverfahren, Feststellung der Prüfungs-
ergebnisse

(1)   Jede Prüfungsleistung ist von jedem Mitglied des 
Prüfungsausschusses selbstständig zu bewerten. 
Beschlüsse über die Bewertung einzelner Prü-
fungsleistungen, der Prüfung insgesamt sowie 
über das Bestehen und Nichtbestehen der Prüfung 
werden vom Prüfungsausschuss gefasst. Bei der 
gemeinsamen Feststellung der Ergebnisse dienen 
die Einzelbewertungen der Prüfungsausschussmit-
glieder als Grundlage.

(2)  Bei der Feststellung von Prüfungsergebnissen blei-
ben Prüfungsleistungen, von denen der Prüfl ing 
befreit worden ist (§ 9), außer Betracht. 

(3)  Zur Vorbereitung der Beschlussfassung nach 
Abs. 1 kann der Vorsitz mindestens zwei Mitglie-
der mit der Bewertung einzelner, nicht mündlich 
zu erbringender Prüfungsleistungen beauftragen. 
Die Beauftragten sollen nicht derselben Mitglie-
dergruppe angehören. Die beauftragten Mitglie-
der dokumentieren die wesentlichen Abläufe und 
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halten die für die Bewertung erheblichen Tatsa-
chen fest (§ 43 Abs. 2 und 3 BBiG). Die übrigen 
Mitglieder des Prüfungsausschusses sind bei der 
Beschlussfassung nach Absatz 1 nicht an die 
Einzelbewertungen der beauftragten Mitglieder 
gebunden.

(4)  Soweit eine Prüfung in programmierter Form 
durchgeführt wird, kann die Bewertung der Prü-
fungsleistungen maschinell erfolgen.

§ 23
Ergebnisniederschrift, Mitteilung über Bestehen 
oder Nichtbestehen

(1)  Über die Feststellung der einzelnen Prüfungser-
gebnisse ist eine Niederschrift auf den Formularen 
der zuständigen Stelle zu fertigen. Sie ist von den 
Mitgliedern des Prüfungsausschusses zu unter-
zeichnen und der zuständigen Stelle unverzüglich 
vorzulegen.

(2)  Die Prüfung ist vorbehaltlich der Fortbildungsrege-
lungen nach §§ 53, 54 BBiG insgesamt bestanden, 
wenn in jedem der einzelnen Prüfungsteile min-
destens ausreichende Leistungen erbracht worden 
sind. 

(3)  Der Prüfungsteilnehmerin/dem Prüfungsteilneh-
mer soll unmittelbar nach Feststellung des Gesamt-
ergebnisses der Prüfung mitgeteilt werden, ob sie/
er die Prüfung „bestanden“ oder „nicht bestanden“ 
hat. Kann die Feststellung des Prüfungsergebnisses 
nicht am Tag der letzten Prüfungsleistung getrof-
fen werden, so hat der Prüfungsausschuss diese 
unverzüglich zu treffen und der Prüfungsteil-neh-
merin/dem Prüfungsteilnehmer mitzuteilen. 

(4)  Über das Bestehen eines Prüfungsteils erhält die Prü-
fungsteilnehmerin/der Prüfungsteilnehmer Bescheid, 
wenn für den Prüfungsteil ein eigener Prüfungsaus-
schuss gemäß § 1 Abs. 2 gebildet werden kann. 

§ 24
Prüfungszeugnis

(1)  Über die Prüfung erhält die Prüfungsteilnehmerin/
der Prüfungsteilnehmer von der zuständigen Stelle 
ein Zeugnis (§ 37 Abs. 2 BBiG). Der von der zu-
ständigen Stelle vorgeschriebene Vordruck, soweit 
keine Bestimmungen der Fortbildungsordnungen 
nach § 53 BBiG entgegenstehen, ist zu verwenden.

(2)  Das Prüfungszeugnis enthält

 -  die Bezeichnung „Zeugnis“ und die Angabe 
der Fortbildungsregelung,

 -  die Personalien der Prüfungsteilnehmerin/des 
Prüfungsteilnehmers (Name, Vorname, Ge-
burtsdatum),

 -  die Bezeichnung der Fortbildungsprüfung mit 
Datum und Fundstelle,

 -  die Ergebnisse der Fortbildungsprüfung nach 
Maßgabe der jeweiligen Fortbildungsregelung 
sowie Angaben zu Befreiungen von Prüfungs-
bestandteilen,

 -  das Datum des Bestehens der Prüfung,
 -  die Namenswiedergaben (Faksimile) oder Un-

terschriften des Vorsitzes des Prüfungsaus-

schusses oder eines anderen Prüfungsaus-
schussmitglieds und der beauftragten Person 
der zuständigen Stelle mit Siegel.

Im Prüfungszeugnis soll darüber hinaus ein Hinweis 
auf die vorläufi ge Einordnung des Abschlusses im 
Deutschen Qualifi kationsrahmen (DQR) und das sich 
aus der Verknüpfung des DQR mit dem Europäischen 
Qualifi kationsrahmen (EQR) ergebende EQR-Niveau 
enthalten sein.

(3)  Dem Zeugnis ist auf Antrag der Prüfungsteilneh-
merin/des Prüfungsteilnehmers eine englisch-
sprachige und eine französischsprachige Überset-
zung beizufügen (§ 37 Abs. 3 Satz 1 BBiG). 

§ 25
Bescheid über nicht bestandene Prüfung

(1)  Bei nicht bestandener Prüfung erhält die Prü-
fungsteilnehmerin/der Prüfungsteilnehmer von 
der zuständigen Stelle einen schriftlichen Be-
scheid. Darin ist anzugeben, welche Prüfungsleis-
tungen in einer Wiederholungsprüfung nicht mehr 
wiederholt werden müssen (§ 26 Abs. 2 bis 3). Die 
von der zuständigen Stelle vorgeschriebenen For-
mulare sind zu verwenden.

(2)  Auf die besonderen Bedingungen der Wiederho-
lungsprüfung gemäß § 26 ist hinzuweisen.

Fünfter Abschnitt:
Wiederholungsprüfung

§ 26
Wiederholungsprüfung

(1)  Eine Fortbildungsprüfung, die nicht bestanden ist, 
kann zweimal wiederholt werden. Ebenso können 
Prüfungsteile, die nicht bestanden sind, zweimal 
wiederholt werden. Es gelten die in der Wiederho-
lungsprüfung erzielten Ergebnisse.

(2)  Hat die Prüfungsteilnehmerin/der Prüfungsteil-
nehmer bei nicht bestandener Prüfung in einer 
selbstständigen Prüfungsleistung (§ 20 Abs. 2 Satz 
2) mindestens ausreichende Leistungen erbracht, 
so ist diese auf Antrag der Prüfungsteilnehmerin/
des Prüfungsteilnehmers nicht zu wieder-holen, 
sofern die Prüfungsteilnehmerin/der Prüfungsteil-
nehmer sich innerhalb von zwei Jahren – gerechnet 
vom Tage der Feststellung des Ergebnisses der nicht 
bestandenen Prüfung an – zur nächstmöglichen 
Wiederholungsprüfung anmeldet. Die Bewertung 
einer selbstständigen Prüfungsleistung (§ 20 Abs. 2 
Satz 2) ist im Rahmen der Wiederholungsprüfung 
zu übernehmen. 

(3)  Die Prüfung kann frühestens zum nächsten Prü-
fungstermin (§ 7) wiederholt werden.

Sechster Abschnitt: 
Schlussbestimmungen

§ 27
Rechtsbehelfsbelehrung

Maßnahmen und Entscheidungen der Prüfungs-

ausschüsse sowie der zuständigen Stelle sind bei 
ihrer schriftlichen Bekanntgabe an die Prüfungs-
bewerberin/den Prüfungsbewerber bzw. die Prü-
fungsteilnehmerin/den Prüfungsteilnehmer mit 
einer Rechtsbehelfsbelehrung gemäß § 70 VwGO zu 
versehen.

§ 28
Prüfungsunterlagen

(1)  Auf Antrag ist der Prüfungsteilnehmerin/dem 
Prüfungsteilnehmer binnen der gesetzlich vorge-
gebenen Frist zur Einlegung eines Rechtsbehelfs 
Einsicht in seine Prüfungsunterlagen zu gewähren. 
Die schriftlichen Prüfungsarbeiten sind ein Jahr, 
die Niederschriften gemäß § 23 Abs. 1 zehn Jahre 
aufzubewahren. Die Aufbewahrungsfrist beginnt 
mit dem Zugang des Prüfungsbescheides nach 
§ 24 Abs. 1 bzw. § 25 Abs. 1. Der Ablauf der vor-
genannten Fristen wird durch das Einlegen eines 
Rechtsmittels gehemmt.

(2)  Die Aufbewahrung kann auch elektronisch erfol-
gen. Landesrechtliche Vorschriften zur Archivie-
rung bleiben unberührt.

 
§ 29
Inkrafttreten, Genehmigung

Diese Prüfungsordnung tritt am Tag der Veröffentli-
chung im Mitteilungsblatt der zuständigen Stelle in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Prüfungsordnung 
für die Durchführung von Fortbildungs- und AEVO-
Prüfungen außer Kraft. 

Wuppertal, 19. Februar 2014

Thomas Meyer      Michael Wenge
Präsident              Hauptgeschäftsführer

Genehmigt durch das Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk des Lan-
des Nordrhein-Westfalen mit Schreiben vom 28. März 
2014, Aktenzeichen: I A 2-21-22/16

Düsseldorf, 9. April 2014
Im Auftrag
Christian Siebert

Die vorstehende Prüfungsordnung für die Durchfüh-
rung von Fortbildungsprüfungen und zum Nachweis 
berufs- und arbeitspädagogischer Kenntnisse wird 
hiermit ausgefertigt und im Mitteilungsblatt „Bergi-
sche Wirtschaft“ veröffentlicht.

Wuppertal, den 7. Juli 2014

Thomas Meyer                         Michael Wenge
Präsident             Hauptgeschäftsführer
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STANDARDS HANDELSREGISTER

und Kulturaustausch zwischen China 
und der Bundesrepublik Deutschland 
sowie Organisation von Fussball-Som-
mercamps in beiden Ländern für junge 
deutsche und chinesische Nachwuchs-
spieler, - die Organisation, Vermittlung 
und Betreuung von chinesischen 
Spitzensportlern bei Reha-Maßnahmen 
in der Bundesrepublik Deutschland, - 
Handel mit Sportgeräten, Sportkleidung 
und Fanartikeln sowie Kunstböden 
und -rasen von der Bundesrepublik 
Deutschland nach China sowie Pro-
dukte für Reha-Maßnahmen, sport-
medizinische Produkte und Sportnah-
rungsergänzungsmittel. Stammkapital: 
50.000,00 Euro. Geschäftsführer: Dong, 
Yu, Wuppertal, *11.07.1973.

07.04.2014 HRB 25654: VFI Ver-
lag für Finanzinformationen UG 
(haftungsbeschränkt) (Hauptstr. 161, 
42349 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 13.02.2014. Gegenstand: 
Publizieren, Vermarkten und Verlegen 
von Börseninformationsdiensten und 
die Führung von fi nanzaffi nen Websei-
ten. Stammkapital: 300,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Fladenhofer, Frank, 
Wuppertal, *22.02.1971.

08.04.2014 HRB 25657: OMEPHA-
AVOLA Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt) (Schwarzbach 
126, 42277 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 20.02.2014. Gegen-
stand: Gegenstand des Unternehmens 
ist Consulting und IT-Dienstleistungen. 
Stammkapital: 300,00 Euro. Geschäfts-
führer: Avola, Salvatore, Radevormwald, 
*30.11.1979.

10.04.2014 HRB 25659: Epis-
taemon GmbH (Friedhofstr. 6, 42277 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

02.04.2014 HRA 23889: TAURUS 
Bau GmbH & Co. KG (Konradswüste 
15, 42289 Wuppertal). Gegenstand: (a) 
das Projektmanagement zur Abwicklung 
von Bauprojekten b) die Planung und 
Generalübernahme von Ingenieurleis-
tungen für Bauprojekte c) die General-
übernahme von Bauwerkleistungen d) 
die Projektentwicklung unbebauter und 
bebauter Grundstücke e) die Bebauung 
mit Wohn- und Gewerbeobjekten sowie 
Eigentumsanlagen als Bauträger und 
deren Verkauf) die Übernahme von 
Bauserviceleistung, unter anderem: 
aa) Vermittlung von Immobilien bb) 
Gutachten und Beweissicherung cc) 
Mangelbeseitigung-Werkleistungen 
dd) Gebäudedienstleistungen ee) u.a.). 
Jede persönlich haftende Gesellschaf-
terin selbst und ihre Organe sind für 
Geschäfte der Komplementärin mit der 
Gesellschaft von den Beschränkungen 
des § 181 BGB befreit. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: TAURUS Vermö-
gensverwaltungs Beteiligungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
10933). Einzelprokura: Friedrich, Regine 
Ursula, Wuppertal, *05.06.1957.

14.04.2014 HRA 23893: Evertsbusch 
GmbH & Co. KG (Obere Rutenbeck 27, 
42349 Wuppertal). Gegenstand: Die 
Herstellung von hartmetallbestückten 
Kreissägeblättern und der Vertrieb von 
Holzbearbeitungswerkzeugen. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Everts-
busch Verwaltungs-GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 25664).

17.04.2014 HRA 23896: eCar-to-
School KG (Viehofstr. 119 (Villa Media), 
42117 Wuppertal). Gegenstand: Die Ver-
mietung, Vermittlung und der Verkauf 
von Elektrofahrzeugen ausschließlich 
für Schulen, Bildungseinrichtungen und 
dort tätige Personen sowie ferner die 
Ausübung aller mit dem vorgenannten 
Gegenstand im Zusammenhang stehen-
den oder dem Zweck des Unternehmens 
förderlichen Tätigkeiten. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Thomann, Walter 
Wolfram, Wuppertal, *24.07.1944.

22.04.2014 HRA 23898: Target 
Systemelektronik GmbH & Co. KG 
(Heinz-Fangmann-Str. 4, 42119 Wup-
pertal). Gegenstand: Die Entwicklung, 
die Herstellung, der Service und der 

Vertrieb von elektronischen Geräten. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Target Systemelektronik Beteiligungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 25346).

23.04.2014 HRA 23900: Schuh-
geschäfte Fink GmbH & Co. KG 
(Wasserstr. 29, 42283 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Vertrieb von Schuh-
waren und Zubehör aller Art unter 
der für Einzelhandelsdienstleistungen 
in der Klasse 35 geschützten Marke 
„Fink“ sowie die Vornahme aller hiermit 
unmittelbar oder mittelbar im Zusam-
menhang stehenden und verwandten 
Handelsgeschäfte. Persönlich haftender 
Gesellschafter: K & V Schuh-Einzelhan-
dels GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 19147).

29.04.2014 HRA 23902: Weitblick 
Bau GmbH & Co. KG (Am Dönberg 
12, 42111 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Erwerb von Immobilien sowie der Bau 
und die Veräußerung von Immobilien, 
insbesondere Eigentumswohnungen. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Weitblick Bau Verwaltungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
25695).

01.04.2014 HRB 25643: LMAR 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 13, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
29.08.2013. Gegenstand: Der inter-
nationale Handel mit Waren aller Art, 
insbesondere mit mechatronischen und 
elektronischen Anlagen sowie elektro-
nischen Produkten und Messgeräten, 
abgesehen von genehmigungspfl ichti-
gen, gefährlichen oder verbotenen Ge-
genständen. Ebenfalls Gegenstand des 
Unternehmens ist der Kauf und Verkauf 
von Schienenverkehrstechnologien. 
Stammkapital: 100.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Liu, Wei, Beijing / China, 
*15.12.1971.

01.04.2014 HRB 25645: STRUK-
TUR Gesellschaft für Entwicklung, 
Management und Planung im 
Bauwesen mbH (Auf der Bleiche 3, 
42289 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 11.06.1993, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
27.02.2014 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2.) (Sitz 
der Gesellschaft) und mit ihr die Sitz-
verlegung von Dortmund (bisher Amts-
gericht Dortmund HRB 10742) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 

Projektentwicklung, -management und 
-planung, Unternehmens- und Daten-
verarbeitungs-Beratung, Forschung, 
Entwicklung und Schulung, vorwiegend 
in den Bereichen des Bauwesens, des 
Maschinen- und Anlagebaus sowie 
des Umweltschutzes. Stammkapital: 
52.000,00 Euro. Geschäftsführer: Gaß-
mann, Dirk, Wuppertal, *04.04.1960. 
Einzelprokura: Fern-Gaßmann, Sonja, 
Wuppertal, *17.08.1960.

02.04.2014 HRB 25646: Elektro 
Durau GmbH (Staubenthaler Str. 20, 
42369 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 02.01.2014. Gegenstand: 
Handwerksbetrieb mit Elektroinstal-
lation. Stammkapital: 50.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Bartsch, Klaus Peter, 
Wuppertal, *16.03.1953.

04.04.2014 HRB 25653: HELIOS 
MVZ Wuppertal GmbH (Heusnerstr. 
40, 42283 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 18.02.2014. Gegenstand: 
Der Betrieb eines Medizinischen 
Versorgungszentrums im Sinne des 
§ 95 Sozialgesetzbuch Teil V (SGB V). 
Zweck des Betriebes des Medizinischen 
Versorgungszentrums ist die ambu-
lante Heilbehandlung im Rahmen der 
vertragsärztlichen und privatärztlichen 
Versorgung, stationäre Tätigkeiten des 
Medizinischen Versorgungszentrums 
und der darin tätigen Ärzte als Beleg-
ärzte oder Honorarärzte sowie weitere 
Tätigkeiten, die Medizinischen Versor-
gungszentren gesetzlich ermöglicht 
werden. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Berger, Manuel, Wup-
pertal, *01.12.1971.

04.04.2014 HRB 25652: Sunny Cen-
tury GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 
42119 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 21.03.2014. Gegenstand: Die Ver-
anstaltung, die Organisation, der Sport- 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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21.12.2012. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 18.02.2014 hat den Gesell-
schaftsvertrag insgesamt aufgehoben 
und neu gefasst. Insbesondere hat 
die Gesellschafterversammlung vom 
18.02.2014 den Gesellschaftsvertrag 
in § 1 (Firma, Sitz), § 2 (Gegenstand), § 
4 (Stammkapital), § 5 (Geschäftsfüh-
rung und Vertretung) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Düsseldorf (bisher 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 69851) 
nach Wuppertal beschlossen. Gegen-
stand: Die Beratung von Unternehmen 
im Bereich Planung, Analyse, Reporting, 
Risiko- und Interimsmanagement, die 
Begleitung der Unternehmensgründung 
von Unternehmen, die dem KWG / ZAG 
unterliegen und der Aufsicht der BaFin 
unterstellt sind sowie der Vertrieb von 
Software. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Bestellt als Geschäftsführer: Wes-
selmann, Georg Heinrich, Wuppertal, 
*30.07.1959.

11.04.2014 HRB 25663: VDB Ver-
anstaltungsdienste UG (haftungs-
beschränkt) (Kasinostr. 19 - 21, 42103 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
18.03.2014. Gegenstand: Organisation 
und Durchführung von Veranstaltungen 
und Events sowie das Betreiben von Im-
bissbetrieben. Stammkapital: 1.000,00 
Euro. Bestellt als Geschäftsführer: 
Brongkoll, Jean Pierre, Wuppertal, 
*22.02.1987.

11.04.2014 HRB 25664: Evertsbusch 
Verwaltungs-GmbH (Obere Rutenbeck 
27, 42349 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 17.03.2014. Gegenstand: 
Der Erwerb und die Verwaltung von 
Beteiligungen sowie die Übernahme 
der persönlichen Haftung und der Ge-
schäftsführung bei Handelsgesellschaf-
ten, insbesondere die Beteiligung an 
der „Evertsbusch GmbH & Co. KG“ mit 
dem Sitz in Wuppertal, deren Unterneh-
mensgegenstand die Herstellung von 
hartmetallbestückten Kreissägeblättern 
und der Vertrieb von Holzbearbeitungs-
werkzeugen ist sowie die Übernahme 
von deren Geschäftsführung. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Der oder die 
Geschäftsführer der Gesellschaft sind 
im Verhältnis zur Evertsbusch GmbH 
& Co. KG, Wuppertal von den Be-
schränkungen des § 181 BGB befreit. 
Geschäftsführer: Evertsbusch, Stephan, 
Köln, *28.02.1968.

14.04.2014 HRB 25665: Ausstattung 
für Sportanlagen Zhai GmbH (Lise-
Meitner-Str. 1 - 13, 42119 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 07.04.2014. 
Gegenstand: Export und Import von 
Sportartikeln, insbesondere Regupol-
Tartanbahnen für Sportstadien, Schul-
sportplätze und Leichtathletikhallen, 
Polytan-Laufbahnen und Elastikschich-
ten für verschiedene Kunstrasentypen 
und Tragschichten, sowie Sportgeräte 
wie z.B. Laufgeräten, Geräten für Kraft- 
und Fitnesstraining sowie für Fuß- und 

Basketball und entsprechenden Stühlen 
bzw. Bänken aus China und alle damit 
im Zusammenhang stehenden Dienst- 
und Serviceleistungen, sofern für alle 
diese Tätigkeiten keine Genehmigungen 
erforderlich sind. Genehmigungspfl ich-
tige Tätigkeiten werden von Drittun-
ternehmen ausgeführt. Stammkapital: 
80.000,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: Zhai, Xiangyang, Wuppertal, 
*30.12.1964.

14.04.2014 HRB 25667: Mex-
Concept GmbH (Schwarzbach 138, 
42277 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 13.05.2013 mit Änderungen vom 
13.06.2013 und 06.11.2013. Die Gesell-
schafterversammlung vom 21.02.2014 
hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 2 Ziffer (2) (Firma, Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von 
Berlin (bisher Amtsgericht Charlotten-
burg HRB 151139 B) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Import und 
Export von Lebensmitteln und Geträn-
ken. Stammkapital: 100.000,00 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Andonov, 
Aleksandar, Berlin, *18.07.1979. Bestellt 
als Geschäftsführer: Popov, Luyben, 
Wuppertal, *01.08.1971.

15.04.2014 HRB 25668:H.A.N. Bau 
Unternehmergesellschaft (haftungs-
beschränkt) (Deweerthstr. 95, 42107 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
07.04.2014. Gegenstand: Der Betrieb 
einer Bauunternehmung. Stammkapital: 
5.000,00 Euro. Geschäftsführer: Hajdi-
novic, Nedzad, Wuppertal, *07.01.1971.

15.04.2014 HRB 25670: Hopfgarten 
G16 GmbH (Ohligsmühle 11, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
03.04.2014. Gegenstand: Die Verwal-
tung des eigenen Vermögens. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: von Gahlen, Tanja, Wuppertal, 
*16.05.1970.

16.04.2014 HRB 25676: Neoconcept 
GmbH (Höfen 91, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 29.01.2014. 
Gegenstand: Der An- und Verkauf von 
Immobilien, Bauplanung sowie die 
Übernahme von Generaldienstleistun-
gen für Bauleistungen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Imdat, 
Harun Resit, Hagen, *13.01.1975.

16.04.2014 HRB 25677: Projekt 23 
UG (haftungsbeschränkt) (Ludwig-
Richter-Str. 9, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 30.01.2014. 
Gegenstand: Das Verlegen von Fliesen. 
Platten und Mosaiken, Boden- und 
Parkettlegearbeiten, Estrichlegearbei-
ten, Raumausstattung, Gebäuderei-
nigung, Kabelverlegung im Hochbau, 
Einbau von genormten Fertigbauteilen 
sowie die Vermittlung von Handwer-
keraufträgen, ferner An- und Verkauf 
von Immobilien sowie die Verwaltung 
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eigenen Vermögens. Stammkapital: 
230,00 Euro. Geschäftsführer: Orhan, 
Sezer, Wuppertal, *23.06.1984.

17.04.2014 HRB 25683: Verius Con-
sulting GmbH (Cläre-Blaeser-Str. 26, 
42119 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 06.01.2011. Die Gesellschafter-
versammlung vom 12.03.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Ziffer (2) (Firma und Sitz) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Düsseldorf 
(bisher Amtsgericht Düsseldorf HRB 
65171) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Die Erbringung von EDV-
Dienstleistungen im Rahmen von Insol-
venzverfahren, die Entwicklung und der 
Vertrieb von Software und Software-
Lizenzen und die Analyse betriebs-
wirtschaftlicher Daten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Krey, 
Sandra, Wuppertal, *07.01.1971.

17.04.2014 HRB 25680: Lead In-
ternational Trading and Consulting 
GmbH (Bahnstr. 74, 42327 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 17.03.2014. 
Gegenstand: Der Handel mit Möbeln, 
Dekorationsartikeln und Baby-Artikeln 
sowie die Erbringung damit zusammen-
hängender Beratung. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Cao, 
Bin, Wuppertal, *16.04.1985.

17.04.2014 HRB 25682: Protocast 
GmbH (Ludwig-Richter-Str. 6, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
14.02.2014. Gegenstand: Entwicklung, 
Beratung, Handel und Vertrieb von Gie-
ßereierzeugnissen für gewerbliche Kun-
den einschließlich Prototypen und CNC-
Erzeugnissen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dogan, Deniz 
Cem, Wuppertal, *08.09.1986.

22.04.2014 HRB 25685: PF-Zimmer-
vermietung und Verpachtung GmbH 
(Mollenkotten 243, 42279 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 28.03.2014. 
Gegenstand: Die Vermietung und Ver-
pachtung von Zimmern. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Ficek, 
Petr, Mettmann, *08.04.1978.

23.04.2014 HRB 25695: Weitblick 
Bau Verwaltungs GmbH (Am Dönberg 
12, 42111 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 01.04.2014. Gegenstand: Die 
Übernahme der Stellung als persönlich 
haftende Gesellschafterin bei der „Weit-
blick Bau GmbH & Co. KG“ mit dem Sitz 
in Wuppertal, deren Gesellschaftszweck 
ist der Erwerb von Immobilien, sowie 
der Bau und die Veräußerung von 
Immobilien, insbesondere Eigentums-
wohnungen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Schnell, Peter, 
Wuppertal, *23.11.1955.

23.04.2014 HRB 25694: Skorpion 
Industriebeteiligungen GmbH (Am 
Britten 4, 42327 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 10.04.2014. Gegen-
stand: Die Beteiligung an Industrie-

unternehmen aller Art. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Back-
haus, Torsten, Wuppertal, *10.07.1970.

23.04.2014 HRB 25689: Specht In-
dustriebeteiligungen GmbH (Am Brit-
ten 4, 42327 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 10.04.2014. Gegenstand: 
Die Beteiligung an Industrieunterneh-
men aller Art. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Bestellt als Geschäftsführer: Back-
haus, Torsten, Wuppertal, *10.07.1970.

23.04.2014 HRB 25687: Drachen 
GmbH (Sportstr. 19, 42107 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 19.03.2014. 
Gegenstand: Die Unternehmensbera-
tung insbesondere für deutsche und 
chinesische Unternehmen. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Du, Xiaoming, Bonn, *28.09.1979.

23.04.2014 HRB 25691: M&C In-
ternational GmbH (Lise-Meitner-Str. 
1 - 13, 42119 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 18.02.2014. Gegenstand: 
Der internationale Handel mit Waren 
aller Art, insbesondere mit Babyproduk-
ten, Gesundheitspfl egeprodukten und 
Rotwein. Darüber hinaus gehören auch 
der internationale Handel mit Automo-
bilzubehör, Maschinen und technische 
Anlagen sowie medizinische Geräte 
zum Gegenstand des Unternehmens, 
abgesehen von genehmigungspfl ichti-
gen, gefährlichen oder verbotenen Ge-
genständen. Stammkapital: 250.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Chen, Yanyan, 
Shenzhen City, Guangdong Provinz, 
518057 / China, *14.06.1982.

24.04.2014 HRB 25698: renaissance 
Grundbesitz UG (haftungsbeschränkt) 
(Beyeröhde 1, 42389 Wuppertal). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 11.04.2014. 
Gegenstand: Der An- und Verkauf von 
Immobilien sowie die Bewirtschaftung 
eigener Immobilien. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Baierl, 
Christian, Krefeld, *24.04.1972.

25.04.2014 HRB 25700: MKD Inge-
neering GmbH (Vogelsaue 43, 42115 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
20.03.2014. Gegenstand: Durchführung 
von Arbeiten im Hochbau, Industriever-
siegelung, Garten- und Landschaftsbau, 
die Sanierung und Renovierung von 
Altbauten und damit artverwandte 
Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Bestellt als Geschäftsführer: Di-
mitrovski, Dane, Dortmund, *14.11.1958.

30.04.2014 HRB 25706: Bergische 
Kreativbau UG (haftungsbeschränkt) 
(Kieler Str. 10, 42107 Wuppertal). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 07.04.2014. 
Gegenstand: Das Verlegen von Fliesen. 
Platten und Mosaiken, Boden- und 
Parkettlegearbeiten, Estrichlegearbeiten, 
Raumausstattung, Gebäudereinigung, 
Kabelverlegung im Hochbau, Einbau 

von genormten Fertigbauteilen sowie 
die Vermittlung von Handwerkerauf-
trägen, ferner An- und Verkauf von Im-
mobilien sowie die Verwaltung eigenen 
Vermögens. Stammkapital: 500,00 Euro. 
Geschäftsführer: Erkocevic, Alen, Wup-
pertal, *11.09.1983.

30.04.2014 HRB 25708: Quaesti-
onen Solvere GmbH (Im Hölken 11, 
42279 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 01.12.2011. Die Gesellschafter-
versammlung vom 27.03.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Firma), § 2 (Sitz) und § 3 (Gegen-
stand) und mit ihr die Änderung der 
Firma, des Unternehmensgegenstandes 
und die Sitzverlegung von Rhein-
berg (bisher Amtsgericht Kleve HRB 
11303) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Die wirtschaftliche und 
technische Unternehmensberatung. 
Stammkapital: 30.000,00 Euro. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Willner, Onno. 
Bestellt als Geschäftsführer: Rosenthal, 
Hans-Jörg, Wuppertal, *04.01.1966.

30.04.2014 HRB 25707: Vorwerk & 
Co. zehn GmbH (Mühlenweg 17 - 37, 
42270 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 31.03.2014. Gegenstand: Der 
Erwerb, das Halten, die Verwaltung, 
Vertretung, Geschäftsführung und 
die Veräußerung von und der Handel 
mit Beteiligungen an Gesellschaften 
aller Art im In- und Ausland, die Ge-
währung von Darlehen und anderen 
Formen fi nanzieller Unterstützung an 
ihre Beteiligungsgesellschaften sowie 
die Verwaltung eigenen Vermögens. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Meurer, Dirk, Köln, 
*31.01.1969; Dr. Rodemann, Thomas, 
Essen, *23.05.1963. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Mu-
schong, Norbert, Hagen, *23.04.1963.

VERÄNDERUNGEN

03.04.2014 HRA 23154: Fabian 
Bauck & Christoph Honisch OHG 
(Friedrich-Ebert-Str. 143 d, 42117 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Friedrich-Ebert-Str. 153, 42117 Wupper-
tal. Eingetreten als Liquidator: Bauck, 
Fabian, Wuppertal, *28.01.1982; Honisch, 
Christoph, Wuppertal, *10.06.1963. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

04.04.2014 HRA 22853: NATUR-
BODEN Freya Graf e.K.(Hofkamp 
112 - 114, 42103 Wuppertal). Aufgrund 
Firmenänderung nunmehr Neue Firma: 
NATUR-BODEN Mehmed Ramic e.K. Ge-
schäftsanschrift: Friedrich-Engels-Allee 
327, 42283 Wuppertal. Inhaber: Ramic, 
Mehmed, Wuppertal, *22.10.1988. 
Nicht mehr Inhaber: Graf, Freya, Haan, 
*15.01.1953. Der Übergang der in dem 
Betriebe des Geschäfts entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen ist 
beim Erwerb des Geschäfts durch den 
neuen Inhaber ausgeschlossen.

07.04.2014 HRA 22531: Wolla´s 
Garage oHG (Wittener Str. 301, 42279 
Wuppertal). Neue Firma: Wolla‘s Ga-
rage KG. Ausgeschieden als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Hallmann, 
Andreas, Wuppertal, *06.03.1968.

08.04.2014 HRA 23536: laguna - W 
GmbH & Co. KG (Wesendonkstr. 18, 
42103 Wuppertal). Nach Firmenände-
rung nunmehr: Neue Firma: Bloom-
club GmbH & Co. KG. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Aue 10, 42103 
Wuppertal.

10.04.2014 HRA 23184: Immobilien-
kontor Wuppertal „Schöner Wohnen“ 
GmbH & Co. KG (Oberdörnen 7, 42283 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: In der Beek 28 e, 42113 Wup-
pertal. Nach Firmenänderung nunmehr 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Immobilienkontor Verwaltungsgesell-
schaft mbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 21213).

10.04.2014 HRA 10828: Carl Walter 
Schraubwerkzeug-Fabrik GmbH & 
Co.KG (Hahnerberger Str. 82, 42349 
Wuppertal). Prokura Vertretungsregel 
geändert; nunmehr: Einzelprokura: 
Soltmann, Jörg, Wuppertal, *26.02.1963.

10.04.2014 HRA 23696: Schöner 
Wohnen in der historischen Textilfa-
brik Moll GmbH & Co. KG (Oberdör-
nen 7, 42283 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: In der Beek 28 e, 
42113 Wuppertal.

11.04.2014 HRA 14011: Wagener & 
Simon WASI GmbH & Co. KG (Emil-
Wagener-Str. 1, 42289 Wuppertal). Pro-
kura erloschen: Jarisch, Claus Martin, 
Wuppertal, *29.06.1958.

11.04.2014 HRA 23589: Töller Ver-
packung e.K. (Humboldstr. 3, 42283 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Oberheidter Str. 70, 42349 
Wuppertal.

14.04.2014 HRA 23630: tecstore.net 
e.K. (Möddinghofe 24, 42279 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Pfeilstr. 26 - 30, 42289 Wuppertal.

14.04.2014 HRA 16679: Dr. Brei-
denbach und Partner GmbH & Co. 
KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
- Steuerberatungsgesellschaft (Fried-
rich-Engels-Allee 32, 42103 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Beeker, Stephan, 
Wuppertal, *11.10.1971; Kramer, Lutz 
Diederich, Dortmund, *11.08.1983.

15.04.2014 HRA 23058: Vigiscope 
e.K. (Schwarzbach 91 - 137, 42277 
Wuppertal). Nach Firmenänderung nun-
mehr: Neue Firma: Vigiscope Spyshop 
Wuppertal e.K.

17.04.2014 HRA 14658: Vorwerk 
& Co. KG (Mühlenweg 17 - 37, 42275 
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Wuppertal). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Figgen, Martin, Bergheim, 
*04.08.1968.

30.04.2014 HRA 22380: AMB GmbH 
& Co. KG (Hofkamp 19, 42103 Wupper-
tal). Die Gesellschaft wird durch sämt-
liche Liquidatoren vertreten. Liquidator: 
Vulter, Ewald, Salz, *13.06.1949. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

30.04.2014 HRA 7296: Eduard Wille 
GmbH & Co. KG (Lindenallee 27, 42349 
Wuppertal). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Schuller, Rolf, Hattingen, 
*13.09.1955.

01.04.2014 HRB 8609: Wilfried 
Pannier Verwaltungs- und Beteili-
gungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Gärtnerstr. 2, 42369 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Pannier, Wilfried, Kaufmann, Wuppertal, 
*11.06.1933.

01.04.2014 HRB 24095: Schulte 
Farbroller und Kunststofftechnik 
GmbH (Briller Str. 2, 42103 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Eiben, Philipp, 
Schwelm, *30.12.1976. Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 31.10.2013 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 31.10.2013 
und der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
31.10.2013 mit der DCI Holding GmbH 
mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 23423) verschmolzen. 
Die Verschmelzung wird erst wirksam 
mit Eintragung auf dem Registerblatt 
des übernehmenden Rechtsträgers. 

01.04.2014 HRB 19147: K & V 
Schuh-Einzelhandels GmbH (Was-
serstr. 29, 42283 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Traude, Heinrich, 
Burgwedel, *01.06.1969.

01.04.2014 HRB 21174: Salamander 
Roermond GmbH (Wasserstr. 29, 42283 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Traude, Heinrich, Burgwedel, 
*01.06.1969.

01.04.2014 HRB 22700: recast 
Beteiligungs GmbH (Stephanstr. 24, 
42119 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Wagner, Timo, Wupper-
tal, *13.07.1983.

02.04.2014 HRB 25594: All-Dock 
UG (haftungsbeschränkt) (Fliederstr. 
12, 42109 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dittrich, Andreas, Köln, 
*09.10.1967.

02.04.2014 HRB 22667: GEBA Ver-
mögensverwaltungs GmbH (Königs-
berger Str. 5, 42277 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Hagenkötter, 
Gabriela, Wuppertal, *20.12.1960. Be-
stellt als Geschäftsführer: Hagenkötter, 
Michael, Wuppertal, *16.10.1991. Pro-
kura erloschen: Hagenkötter, Michael, 
Wuppertal, *16.10.1991.

03.04.2014 HRB 20592: LFT Zaun-, 
Tor und Sicherheitssysteme GmbH, 
Wuppertal (Flinsburger Str. 1 A, 37308 
Heilbad Heiligenstadt). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Henkel, Lothar, Heilbad 
Heiligenstadt, *15.06.1951. Bestellt als 
Geschäftsführer: Ehbrecht, Thomas, 
Obernfeld, *04.12.1964.

03.04.2014 HRB 5247: Fleischgroß-
handel Fuß GmbH (Derken 11, 42327 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Derken 11, 42327 Wuppertal.

03.04.2014 HRB 8830: HSB Ma-
nagement & Consulting GmbH (Hans-
Wagner-Str. 1, 42279 Wuppertal). 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Böltge, 
Rosemarie, Wuppertal, *19.03.1946. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

03.04.2014 HRB 25441: Ryans 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Kurze Str. 2, 42389 Wuppertal.

03.04.2014 HRB 3449: BEGE GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft (Hof-
kamp 140, 42103 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Wirmhof 3, 
42103 Wuppertal.

03.04.2014 HRB 9557: Microplan 
EDV Beratungs- und Beteiligungs-
gesellschaft mbH (Lise-Meitner-Str. 
1 - 9, 42119 Wuppertal). Bestellt als 
empfangsberechtigte Person: Strzeletz, 
Peter Krokusstr. 90, 12357 Berlin.

04.04.2014 HRB 9124: Papiergroß-
handlung Bisges Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (In der Fleute 130, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung hat am 20.03.2014 beschlos-
sen, das Stammkapital 50.000,00 DM auf 
Euro umzustellen, es von dann 25.564,59 
Euro um 35,40 Euro auf 25.600,00 Euro 
zu erhöhen und den Gesellschaftsvertrag 
in § 3 bzw. § 4 (Kapital) zu ändern. Der 
Gesellschaftsvertrag wurde insgesamt 
neu gefasst. Stammkapital: 25.600,00 
Euro. Nicht mehr Geschäftsführer: Zan-
der, Hans-Jürgen, Kaufmann, Gevelsberg. 
Bestellt als Geschäftsführer: Orelio, 
Martina, Haan, *25.04.1963. Aufgrund 
Änderung der Vertretungsbefugnis nun-
mehr Geschäftsführer: Orelio, Marcello, 
Haan, *16.04.1956.

04.04.2014 HRB 10590: audio 
NETWORK Distribution Verwaltungs 
GmbH (Am Brögel 19, 42285 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 31.03.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 
1 (Firma) und § 2 Abs. 1 (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: audio network Distribution 
GmbH. Geschäftsanschrift: Kniprodestr. 
26, 42369 Wuppertal. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Consulting, Vertrieb, 
Groß- und Außenhandel mit Elektronik.

04.04.2014 HRB 22880: Taltextil 
GmbH (Herderstr. 1, 42327 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Fried-
rich-Ebert-Str. 143 e, 42117 Wuppertal.

04.04.2014 HRB 23425: ETRIS Bank 
GmbH (Dieselstr. 45, 42389 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
31.03.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Absatz (1) 
(Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die im Fol-
genden genannten Bankgeschäfte: 1. die 
Annahme fremder Gelder als Einlagen 
oder anderer unbedingt rückzahlbarer 
Gelder des Publikums, sofern der Rück-
zahlungsanspruch nicht in Inhaber- oder 
Orderschuldverschreibungen verbrieft 
wird, ohne Rücksicht darauf, ob Zinsen 
vergütet werden (Einlagengeschäft), 
2. die Gewährung von Gelddarlehen 
und Akzeptkrediten (Kreditgeschäft), 3. 
der Ankauf von Wechseln und Schecks 
(Diskontgeschäft), 4. die Übernahme von 
Bürgschaften, Garantien und sonstigen 
Gewährleistungen für andere (Garan-
tiegeschäft), 5. die Durchführung des 
bargeldlosen Scheckeinzugs (Scheckein-
zugsgeschäft) und des Wechseleinzugs 
(Wechseleinzugsgeschäft) sowie die 
im Folgenden genannte Finanzdienst-
leistung: der laufende Ankauf von 
Forderungen auf der Grundlage von 
Rahmenverträgen mit oder ohne Rück-
griff (Factoring).

04.04.2014 HRB 6520: Sonnenschein 
Personenbeförderung GmbH (Kirchhof-
str. 5, 42327 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Güterstr. 20, AC III, 
42117 Wuppertal.

07.04.2014 HRB 18953: Bauklotz-
Allianz GmbH, Wuppertal (Grambeker 
Weg 11, 23879 Mölln). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Meier, Hans-Heino, 
Schwarzenbek, *16.03.1952.

07.04.2014 HRB 16851: Draka 
Deutschland Erste Beteiligungs-GmbH 
(Dicke Str. 23, 42369 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Nieman, Hendri-
cus Christiaan, Berlin, *26.02.1958. Be-
stellt als Geschäftsführer: Roberts, John 
Llyr Lewis, Blackpill Swansea SA3 5BL / 
Vereinigtes Königreich, *13.07.1964.
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07.04.2014 HRB 5353: Hans Berger 
GmbH. (Kuchhauser Str. 38 a, 42349 
Wuppertal). Gemäß § 3 EGGmbHG von 
Amts wegen ergänzt als Geschäftsan-
schrift: Kuchhauser Str. 38 a, 42349 
Wuppertal. Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 31.03.2014 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
162/14). Die Vertretungsmacht kann 
durch die Insolvenz eingeschränkt sein. 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

07.04.2014 HRB 23423: DCI Holding 
GmbH (Briller Str. 2, 42103 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 31.10.2013 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
31.10.2013 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechts-
trägers vom 31.10.2013 mit der Schulte 
Farbroller und Kunststofftechnik GmbH 
mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 24095) verschmolzen. 

07.04.2014 HRB 16925: Draka 
Deutschland Zweite Beteiligungs-
GmbH (Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Roberts, 
John Llyr Lewis, Blackpill Swansea 
SA3 5BL / Vereinigtes Königreich, 
*13.07.1964. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Nieman, Hendricus Christiaan, 
Berlin, *26.02.1958.

07.04.2014 HRB 23788: REDEQ 
GmbH (Steinberg 1, 42113 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Ha-
genauer Str. 30, 42107 Wuppertal.

07.04.2014 HRB 7353: Quma Elek-
tronik & Analytik GmbH (Preußenstr. 
11 - 13, 42389 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 01.04.2014 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 2 Abs. 1 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neuer Unternehmensge-
genstand: Die Konstruktion, die Herstel-
lung und der Vertrieb von elektronischen 
Baugruppen und chromatographischem 
Zubehör, der Import und Export sowie 
die Beratung auf diesem Gebiet.

07.04.2014 HRB 9405: Kluge Immo-
bilien und Verwaltungs-GmbH (Wit-
tensteinstr. 104, 42285 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Kluge, Wiebke, 
Wuppertal, *05.09.1967. Bestellt als 
Geschäftsführer: Kluge, Gerd, Wuppertal, 
*26.06.1962.

07.04.2014 HRB 10498: Pavillon 
Discotheken GmbH (Bundesallee 268 - 
272, 42103 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist durch Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens durch Beschluss vom 01.04.2014 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 23/14). Die Vertretungsmacht kann 
durch die Insolvenz eingeschränkt sein. 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

08.04.2014 HRB 9893: Johnson Con-
trols IFM Industrie GmbH, Wuppertal 
(Bamlerstr. 5 c, 45141 Essen). Bestellt als 
Geschäftsführer: Wings, Harald, Blan-
kenheim, *10.02.1955.

08.04.2014 HRB 5873: City-Kos-
metik Gesellschaft mit beschränkter 

Haftung (Neumarktstr. 43, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist durch Er-
öffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 03.04.2014 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 111/14). 
Die Vertretungsmacht kann durch die 
Insolvenz eingeschränkt sein. Gemäß §§ 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

08.04.2014 HRB 24681: Buma-
hay Sauna Bordell Betriebs GmbH 
(Deutscher Ring 40, 42327 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Laurel-
Fahnenstich, Imelda, Haan, *22.10.1958. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Fahnen-
stich, Jörg-Heinz, Rosas/Spanien / Spa-
nien, *18.05.1956. Prokura erloschen: 
Laurel-Fahnenstich, Imelda, Rosas/
Spanien, *22.10.1958.

08.04.2014 HRB 24612: EC Mo-
bile GmbH (Döppersberg 37, 42103 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Berliner Str. 83, 42275 
Wuppertal.

08.04.2014 HRB 24712: allphone UG 
(haftungsbeschränkt) (Am Dönberg 
64, 42111 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftige Beschlüsse jeweils 
vom 06.01.2014 (Amtsgericht Wupper-
tal, 145 IN 731/13 und 145 IN 661/13) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

10.04.2014 HRB 21213: Immobi-
lienkontor Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Oberdörnen 7, 42283 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: In der 
Beek 28 e, 42113 Wuppertal.

10.04.2014 HRB 24345: REALTIME 
DEPARTMENT Gesellschaft für in-
teraktive Medien mbH (Hofaue 55, 
42103 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Oberdörnen 17, 42283 
Wuppertal.

10.04.2014 HRB 24649: MT Mittel-
standstreuhand AG, Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft (Willy-Brandt-Platz 17, 
42105 Wuppertal). Nicht mehr Vorstand: 
Keller, Markus, Bochum, *06.03.1965; 
Möllerfriedrich, Klaus, Wuppertal, 
*20.10.1947.

10.04.2014 HRB 9445: K M P Con-
sult GmbH (Katernbergerstr. 149, 42115 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Ablehnung der Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens mangels Masse durch rechts-
kräftigen Beschluss vom 11.03.2014 
(Amtsgericht Wuppertal 145 IN 951/11) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

10.04.2014 HRB 2047: „Acordis 
GmbH“ (Kasinostr. 19 - 21, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Haarsma, Dick, Heemstede / Niederlande, 
*18.01.1948.

11.04.2014 HRB 24734: SAPV Wup-
pertal GmbH (Kreuzstr. 53, 42277 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Kreuzstr. 51, 42277 Wuppertal.

11.04.2014 HRB 19272: Immobilien-
kontor Wuppertal GmbH (Platzhoffstr. 
15, 42115 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: In der Beek 28 e, 42113 
Wuppertal.

11.04.2014 HRB 25066: u-concert 
Verwaltungs GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
191, 42117 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Luisenstr. 102, 42103 
Wuppertal.

11.04.2014 HRB 25450: Plastica 
Kunststofftechnik UG (haftungsbe-
schränkt) (Königshöher Weg 4, 42117 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Vonkeln 21, 42349 Wuppertal.

11.04.2014 HRB 20684: Schwester-
Stephanie GmbH (Märkische Str. 
162, 42281 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Märkische Str. 162, 
42281 Wuppertal.

14.04.2014 HRB 10830: Ingenieur-
büro Karalus GmbH (Friedrich-Ebert-
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Str. 146, 42117 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Friedrich-Ebert-
Str. 148 B, 42117 Wuppertal.

14.04.2014 HRB 20758: AGT Ver-
waltungs GmbH (Hölker Feld 23 
- 25, 42279 Wuppertal). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Hölker Feld 
23 - 25, 42279 Wuppertal. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Trappe, Hans-Rötger, 
Altena, *15.07.1929.

15.04.2014 HRB 9916: uscreen 
- Gesellschaft für Internet- und 
Multimedia- Dienstleistungen mbH 
(Güterstr. 20, 42117 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Dorok, Sonja, Wup-
pertal, *02.03.1981.

15.04.2014 HRB 7506: ILS Speth 
GmbH (Industriestr. 21, 42327 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Runge, Mark, Wuppertal, *19.04.1970. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Krachten, Lars, Essen, 
*07.02.1978.

15.04.2014 HRB 25310: JVS Beteili-
gungs- und Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Eichenhofer Weg 71, 42279 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 07.04.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 9 Absatz 2 
(Gesellschafterbeschlüsse) beschlossen.

15.04.2014 HRB 25307: DVS Beteili-
gungs- und Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Eichenhofer Weg 71, 42279 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 07.04.2014 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 9 Absatz 2 
(Gesellschafterbeschlüsse) beschlossen.

15.04.2014 HRB 3033: Barmenia 
Allgemeine Versicherungs-Aktien-
gesellschaft (Barmenia-Allee 1, 42119 
Wuppertal). Prokura erloschen: Flan-
hardt, Achim, Wermelskirchen.

15.04.2014 HRB 3854: Barmenia Le-
bensversicherung a.G. (Barmenia-Allee 
1, 42119 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Flanhardt, Achim, Wermelskirchen.

15.04.2014 HRB 20950: STOLMA 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Rauer 
Werth 5, 42275 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Martin, Bernd, Sen-
denhorst, *07.04.1948.

16.04.2014 HRB 19168: NKF HOL-
DING (Deutschland) GmbH (Dickestr. 
23, 42369 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Nieman, Hendricus 
Christiaan, Berlin, *26.02.1958. Bestellt 
als Geschäftsführer: Roberts, John Llyr 
Lewis, Blackpill Swansea SA3 5 BL / Ver-
einigtes Königreich, *13.07.1964.

16.04.2014 HRB 23443: Institut 
für angewandte Marketing- und 
Existenzgründungsberatung (IMEG) 

GmbH (Dorner Weg 54, 42119 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 06.03.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziffer 1 
(Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Unter-
stützung von Existenzgründern bei der 
Gründung und Markteinführung eines 
Unternehmens im Bereich Gründerbe-
ratung und Marketingplanung sowie 
Umsetzung, ferner die Vermittlung von 
Dienstleistungen und Produkten für 
Senioren sowie die Betreuung und Ver-
waltung von Versicherungsbeständen.

16.04.2014 HRB 22313: MIC GmbH 
(Berghauser Str. 54 c, 42349 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Reifarthstr. 19, 42349 Wuppertal. 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Bäu-
mers, Anja, Wuppertal, *24.01.1968. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

16.04.2014 HRB 3871: Barmenia 
Krankenversicherung a.G. (Barmenia-
Allee 1, 42119 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Flanhardt, Achim, Wermels-
kirchen.

16.04.2014 HRB 25653: HELIOS 
MVZ Wuppertal GmbH (Heusnerstr. 
40, 42283 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 07.04.2014 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 1 Abs. 1 (Firma) und mit ihr die 
Änderung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: MVZ HELIOS Wuppertal GmbH.

16.04.2014 HRB 3678: Metaq GmbH 
(Düsseldorfer Str. 105 b, 42115 Wupper-
tal). Prokura geändert, nunmehr: Einzel-
prokura: Schemann, Claudia, Wuppertal, 
*30.09.1967.

16.04.2014 HRB 23211: Plan S! 
GmbH (Heinz-Fangmann-Str. 2, 42287 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Möbeck 48, 42327 Wuppertal.

17.04.2014 HRB 24834: Grundstein 
GmbH (Meckelstr. 66, 42287 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: Zabel, 
Manfred, Hilden, *17.11.1961. Bestellt 
als Geschäftsführer: Grahl, Jörg, Gel-
dern, *02.12.1950.

17.04.2014 HRB 25346: Target 
Systemelektronik GmbH (Unter-
kohlfurt 59, 42349 Wuppertal). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
07.04.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Absatz 
1 und mit ihr die Änderung der Firma 
sowie die Änderung des § 2 (Gegen-
stand des Unternehmens) beschlossen. 
Neue Firma: Target Systemelektronik 
Beteiligungs GmbH. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Heinz-Fangmann-
Straße 4, 42349 Wuppertal. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Beteili-
gung an anderen Unternehmen und die 
Übernahme der Geschäftsführung bei 
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anderen Unternehmen, insbesondere die 
Geschäftsführung und die Beteiligung 
als persönlich haftende Gesellschafterin 
an der Target Systemelektronik GmbH & 
Co. KG mit dem Sitz in Wuppertal.

17.04.2014 HRB 23458: Comunga 
UG (haftungsbeschränkt) (Wiedener 
Str. 146, 42327 Wuppertal). Sind meh-
rere Liquidatoren bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Liquidatoren 
gemeinsam vertreten. Bestellt als Li-
quidator: Burkhardt, André, Wuppertal, 
*24.05.1973. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

22.04.2014 HRB 9227: TMG GmbH, 
Wuppertal (Ehinger Str. 61, 47249 Duis-
burg). Die Gesellschafterversammlung 
vom 28.03.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 
(Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Unterneh-
mensberatung, Handel mit Hardware, 
Vertrieb medizinischer Geräte, ferner 
Groß- und Einzelhandel mit Lebensmit-
teln, Fleisch und Getränken aller Art, 
soweit keine besondere Genehmigung 
erforderlich ist, Führung von Gastrono-
miebetrieben, Groß- und Einzelhandel 
mit Verpackungen, Textilien, Elektro-
artikeln und Restposten, sowie Handel 
über Online-Dienste, ferner Vermietung 
von Kraftfahrzeugen aller Art, Anhän-
gern, Kleinbussen und Lastkraftwagen 
sowie alle Dienstleistungen die damit 
in Zusammenhang stehen oder stehen 
können.

22.04.2014 HRB 9322: Mainsite Ver-
waltungs-GmbH, Wuppertal (Industrie 
Center Obernburg, 63784 Obernburg 
am Main). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Strasser, Barbara, 
Aschaffenburg, *03.09.1969.

22.04.2014 HRB 19702: BGE 
Beteiligungs-GmbH (Heckinghauser 
Str. 75, 42289 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Matej, Paul, Wuppertal, 
*09.09.1965. Bestellt als Geschäfts-
führer: Wollin, Gerhard, Hamburg, 
*04.12.1952.

22.04.2014 HRB 21267: Wuppertaler 
Kinder- und Jugend-Universität für 
das Bergische Land gemeinnützige 
GmbH (Friedrich-Engels-Allee 357, 
42283 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Am Brögel 31, 42283 
Wuppertal. Bestellt als Geschäftsführer: 
Dr. Krumsiek-Heidebrecht, Ina, Wupper-
tal, *03.12.1969. Prokura erloschen: Dr. 
Krumsiek-Heidebrecht, Ina, Wuppertal, 
*03.12.1969. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Dr. Staab, Ariane, 
Wuppertal, *29.08.1978.

22.04.2014 HRB 25000: Wuyuan 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 13, 42119 

Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Brunnenstr. 5, 42105 Wuppertal.

23.04.2014 HRB 6412: Maßgefer-
tigte Koffer und Transportgehäuse, 
Spezialbeschläge GmbH, Wuppertal 
(Moltkestr. 22, 42799 Leichlingen). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des In-
solvenzverfahrens durch Beschluss vom 
31.03.2014 aufgelöst (Amtsgericht Köln, 
73 IN 84/14). Die Vertretungsmacht 
kann durch die Insolvenz eingeschränkt 
sein. Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

23.04.2014 HRB 20563: AMB Be-
teiligungs-GmbH (Hofkamp 19, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Liquidator: 
Vulter, Ewald, Salz, *13.06.1949. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Brehm, Herbert, 
Hameln, *28.03.1962. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

23.04.2014 HRB 4910: Emil Fohrer 
Großhandelsgesellschaft mbH Wup-
pertal (Eichenhofer Weg 81, 42279 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Fohrer, Wolfgang, Wuppertal, 
*14.03.1954.

25.04.2014 HRB 20668: PPG 
Deutschland Sales & Services GmbH 
(Stackenbergstr. 34, 42329 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Schuster, Werner, 
Reutlingen, *13.07.1968.

28.04.2014 HRB 8055:Toho Tenax 
Europe GmbH, (Kasinostr. 19 - 21, 
42103 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Steinhauser, Winfried Lorenz, Coesfeld, 
*07.01.1963.

28.04.2014 HRB 23221: TRANSMED 
Gesellschaft mbH (Briefstr. 18, 42107 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Weinberg 4, 42109 Wuppertal.

30.04.2014 HRB 3215: Einkaufsbüro 
Deutscher Eisenhändler Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (EDE Platz 
1, 42389 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Surray, 
Thomas, Wuppertal, *28.01.1966.

30.04.2014 HRB 8419: HELIOS 
Klinikum Wuppertal GmbH (Heus-
nerstr. 40, 42283 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Berger, Manuel, 
Wuppertal, *01.12.1971. Bestellt als 
Geschäftsführer: Dr. Baenkler, Marc, 
Herzogenaurach, *20.04.1980.

30.04.2014 HRB 7692: Evangelische 
Altenhilfe Wichlinghausen gGmbH 
(Stollenstr. 2 - 6, 42277 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
12.12.2012 hat die Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen. 
Hierbei wurde der Unternehmensge-
genstand geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.02.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 

in § 7 Absatz 2 (Gesellschafterver-
sammlung) beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Förderung 
und Unterstützung von evangelischen 
Einrichtungen der Altenhilfe, ihrer 
Mitarbeiter sowie die Förderung aller 
mit dem Betrieb und dem Erhalt der 
Altenhilfeeinrichtungen verbundenen 
Projekte, insbesondere durch a) die 
Durchführung von Veranstaltungen 
mit evangelischem Glaubensinhalten 
für alte, kranke, behinderte und hilfs-
bedürftige Menschen, b) die seelsorge-
rische Betreuung von alten, kranken, 
behinderten und hilfsbedürftigen 
Menschen, c) der Aus-, Fort-, und Wei-
terbildung zu diakonischen, sozialen, 
medizinisch-pfl egerischen und päda-
gogischen Berufen, d) der Entwicklung 
von Leitbildern für die Einrichtungen 
und Mitarbeiter, e) die Zurverfügung-
stellung von Liegenschaften (Grundstü-
cke und Gebäude) zum Betrieb der Al-
tenhilfeeinrichtungen. Die Gesellschaft 
soll allen Geschäften nachgehen, die 
dem Gesellschaftszweck dienlich sind 
und ihn fördern. Zur Erfüllung dieses 
Zwecks kann sich die Gesellschaft auch 
an ähnlich tätigen Einrichtungen oder 
Gesellschaften beteiligen, sie errichten 
oder übernehmen. Zur Erfüllung ihrer 
satzungsmäßigen Zwecke kann sich 
die Gesellschaft Dritter (Hilfspersonen) 
im Sinne des § 57 Abs. 1 Satz 2 AO 
bedienen.

LÖSCHUNGEN

04.04.2014 HRA 21692: Römling 
naturstein - konzepte fertigung 
handel - GmbH & Co KG (Hauptstr. 
74, 42349 Wuppertal). Die Firma ist 
erloschen.

14.04.2014 HRA 13971:Spezialwerk-
zeuge für Laborgeräte Paul Küpper 
(Benningsenstr. 16, 42285 Wuppertal). 
Die Firma ist erloschen.

15.04.2014 HRA 17161: Gerhard 
Loose eK (Hauptstr. 60, 42349 Wupper-
tal). Die Firma ist erloschen.

01.04.2014 HRB 18808: HSW Schu-
mann GmbH (Kronprinzenallee 81, 
42119 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

07.04.2014 HRB 10966: Fach gas-
troserv GmbH (Menzelstr. 52, 42329 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

09.04.2014 HRB 24095: Schulte 
Farbroller und Kunststofftechnik 
GmbH (Briller Str. 2, 42103 Wuppertal). 
Die Verschmelzung ist im Register der 
übernehmenden DCI Holding GmbH am 
07.04.2014 eingetragen worden; von 
Amts wegen eingetragen gemäß § 19 
Abs. 2 UmwG.

14.04.2014 HRB 5699: GELIMPORT 
Internationale Speiseeis-Produkte 

Import GmbH (Haspeler Str. 30, 42285 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

16.04.2014 HRB 20105: P & H Ver-
waltungs GmbH (Uellendahler Str. 190, 
42109 Wuppertal). Die Verschmelzung 
ist im Register der übernehmenden 
leverdy GmbH & Co. KG am 10.04.2014 
eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

22.04.2014 HRB 4758: „Koch am 
Wall“ Verwaltungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Kronprinzen-
allee 84, 42119 Wuppertal). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

01.04.2014 HRB 7081:Reiner Misch-
ke GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 173, 
42117 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

02.04.2014 HRB 19054: Greco-Food 
GmbH (Färberstr. 9, 42275 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

02.04.2014 HRB 6503: Bieber 
Computer-Systeme GmbH (Öhder Str. 
4 a, 42289 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

30.04.2014 HRB 20035: casasa 
GmbH (Rosenthalstr. 22 - 26, 42369 
Wuppertal). Sonstiger Vertreter: Schra-
der, Norbert, Wuppertal. Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

06.04.2014 HRB 17106: Wupper-
Reifen und Auto-Teile GmbH (Bock-
mühle 41, 42289 Wuppertal). Das Re-
gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

11.04.2014 HRB 6191:AHD All-
gemeiner Handwerkerdienst für 
Bauleistungen GmbH (Friedrich-
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Engels-Allee 123, 42285 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

14.04.2014 HRB 5239: B & B Me-
tall- und Kunststoffverarbeitung 
GmbH (Bochumer Str. 12, 42279 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetrage-
ne Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

28.04.2014 HRB 9445: K M P 
Consult GmbH (Katernbergerstr. 149, 
42115 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

14.04.2014 HRA 23892:Michael 
Behrend e.K. (Klauberger Str. 1, 42651 
Solingen). Gegenstand: Der Handel mit 
und die Montage von Elektrogeräten 
und Einbauküchen sowie der Kunden-
dienst. Inhaber: Behrend, Gerd Michael, 
Solingen, *24.11.1946.

17.04.2014 HRA 23897: IMA-
GO Kunstkontor GmbH & Co. KG 
(Vorländerstr. 22, 42659 Solingen). 
Gegenstand: Der An- und Verkauf, die 
Verwaltung, Vermietung und Vermitt-

lung von Kunstgegenständen jeglicher 
Art im In- und Ausland. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: AMS Allgemeine 
Maklerservice GmbH - Grundstücksver-
mittlung -, Berlin (Amtsgericht Charlot-
tenburg HRB 121001 B).

23.04.2014 HRA 23899: Kochen 
& Geschenke OHG Inh. de Boer & 
Windhorst (Kleine Str. 3, 42653 Solin-
gen). Gegenstand: Das Betreiben eines 
Versandhandels. Persönlich haftender 
Gesellschafter: de Boer, Thomas, V.P. 
Hoofddorp / Niederlande, *11.01.1951; 
Windhorst, Ellen Neeltje, V.P. Hoofddorp 
/ Niederlande, *18.07.1950.

30.04.2014 HRA 23903: Spicy 
GmbH & Co. KG (Markt 2, 42653 
Solingen). Gegenstand: Ein Gastrono-
miebetrieb. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Spicy Beteiligungs-GmbH, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
25678).

03.04.2014 HRB 25648: Maximus 
Holding GmbH (Wittkuller Str. 51, 
42719 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 25.03.2014. Gegenstand: Die 
Unternehmensberatung sowie die 
Beteiligung an anderen Unternehmen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Ern, Johannes Carl Fried-
rich, Düsseldorf, *13.08.1987.

04.04.2014 HRB 25649: AFD logi-
stics UG (haftungsbeschränkt) (Mar-
tinstr. 22, 42655 Solingen). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 21.03.2014. Gegen-
stand: Die Vermittlung und Ausführung 
von Transport- und Logistikleistungen. 
Stammkapital: 500,00 Euro. Geschäfts-
führer: Durst, Andreas Franz, Solingen, 
*09.08.1961.

04.04.2014 HRB 25650: Rolli 
Tours UG (haftungsbeschränkt) 
(Kronprinzenstr. 79, 42655 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 25.03.2014. 
Gegenstand: Die Veranstaltung von Rei-
sen. Stammkapital: 500,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Betzholz, Guido, 
Solingen, *21.07.1964.

10.04.2014 HRB 25660: Marc Kirs-
ten GmbH (Mangenberger Str. 315, 
42655 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 06.03.2014. Gegenstand: Entwurf, 
Herstellung und Vertrieb von und 
Handel mit Bekleidung, Accessoires 
und branchenverwandten Produk-
ten des Verbrauchsgüterbedarfs und 
Möbeln. Design und Gestaltung von 
Mode- und Kosmetikartikeln aller Art 
und branchenverwandten Produkten 
des Verbrauchgüterbedarfs. Erwerb, 
Verkauf, Vergabe und Verwaltung von 
Produktions- und Vertriebslizenzen, 
die mit vorstehenden Tätigkeiten im 
Zusammenhang stehen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Kirs-
ten, Marc, Solingen, *21.02.1980.
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16.04.2014 HRB 25678: Spicy 
Beteiligungs-GmbH (Markt 2, 42653 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
03.04.2014. Gegenstand: Die Betei-
ligung als persönlich haftende ge-
schäftsführende Gesellschafterin an der 
zu gründenden Kommanditgesellschaft 
in Firma Spicy GmbH & Co. KG mit 
dem Sitz in Solingen, die zum Gegen-
stand haben wird den Betrieb eines 
Gastronomiebetriebes. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: Singh, Shri Baljindar, Solingen, 
*01.06.1972.

17.04.2014 HRB 25679: Evertz 
Verwaltungs GmbH (Birkenweiher 60 
- 80, 42651 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 03.04.2014. Gegenstand: 
Die Übernahme der Geschäftsführung 
und der Vertretung sowie die Über-
nahme der Stellung eines persönlich 
haftenden Gesellschafters bei der 
im Handelsregister des Amtsgerichts 
Wuppertal zu HRA 19781 verzeichne-
ten Kommanditgesellschaft unter der 
Firma Egon Evertz KG (GmbH & Co) mit 
dem Sitz in Solingen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Evertz, 
Ralf, Leichlingen, *23.09.1961; Evertz, 
Stefan, Solingen, *04.09.1964; Hent-
schel, Christine, Solingen, *10.12.1953. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Gisa, Jörg, Wermelskirchen, 
*05.06.1959; Mössner, Karl-Heinz, 
Kevelaer, *19.06.1943; Schwirtz, Gilles, 
Bridel/Luxemburg, *29.10.1966.

17.04.2014 HRB 25681: Ern Handel 
und Immobilien Geschäftsfüh-
rungs- GmbH (Wittkuller Str. 51, 
42719 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.06.1989, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
30.01.2014 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 (Firma, 
Sitz, Geschäftsjahr) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Langenfeld (bisher 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 45511) 
nach Solingen beschlossen. Gegen-
stand: Der Handel, insbesondere der 
stationäre Handel, mit Gebrauchsgütern 
aller Art, der Erwerb und die gewinn-
bringende Verwaltung von Immobilien 
und der Erwerb und die Verwaltung 
von Beteiligungen sowie die Übernah-
me der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung bei Handelsgesell-
schaften mit gleichem oder ähnlichem 
Unternehmensgegenstand wie dem 
der Gesellschaft, insbesondere die Be-
teiligung als persönlich, haftende, ge-
schäftsführende Gesellschafterin an der 
Kommanditgesellschaft unter der Firma 
Ern Handel und Immobilien GmbH & 
Co. KG. Stammkapital: 60.000,00 DM. 
Geschäftsführer: Ern, Jürgen Volker, 
Jurist, Solingen; Ern, Wulf-Rüdiger, So-
lingen, *26.06.1954.

23.04.2014 HRB 25696: Oncura 
GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 

15.05.2003, mehrfach geändert. Die 
Gesellschafterversammlung vom 
11.12.2013 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 
(Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Castrop-Rauxel (bisher Amtsgericht 
Dortmund HRB 18522) nach Solingen 
beschlossen. Gegenstand: Der Verkauf 
und der Vertrieb von Arzneimitteln und 
Medizinprodukten und die Durchfüh-
rung der damit verbundenen Dienstleis-
tungen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Dr. Fetzer-Rümpler, 
Silke Katharina, Freiburg, *12.02.1967; 
Moench, Theresa, Allentown/USA / Ver-
einigte Staaten, *24.07.1962.

23.04.2014 HRB 25690: New-
Tec GmbH (An den Eichen 8, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
12.02.2014. Gegenstand: Die Entwick-
lung, die Vermarktung sowie das Halten 
von Lizenzen, Patenten und sämtlicher 
Kennzeichnungsrechte wie Marken-, 
Gebrauchsmuster-, Verlags- und Ur-
heberrechte. Stammkapital: 27.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Yilmaz, Sedat, 
Haan, *05.09.1975.

24.04.2014 HRB 25699: Delta GmbH 
(Keldersstr. 6, 42697 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 14.04.2014. Ge-
genstand: Der Betrieb von Reisebüros; 
die Veranstaltung und Vermittlung von 
Reisen aller Art und alle mit der Orga-
nisation und Vermittlung von Reisen 
zusammenhängenden Tätigkeiten; der 
Betrieb einer Werbeagentur. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Döl, Ahmet Tan, Solingen, *28.02.1978.

25.04.2014 HRB 25701: Behrend 
GmbH (Klauberger Str. 1, 42651 Solin-
gen). Der Handel mit und die Montage 
von Elektrogeräten und Einbauküchen 
sowie der Kundendienst. 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Behrend, Gerd 
Michael, Solingen, *24.11.1946. Ent-
standen durch Ausgliederung eines Ver-
mögensteiles der Michael Behrend e.K. 
mit Sitz in Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal, HRA 23892) nach Maßgabe des 
Ausgliederungsplanes vom 07.04.2014 
und des Zustimmungsbeschlusses 
der Gesellschafterversammlung des 
übertragenden Rechtsträgers vom 
07.04.2014. Die Ausgliederung wird 
erst wirksam mit der Eintragung auf 
dem Registerblatt des übertragenden 
Rechtsträgers. 

30.04.2014 HRB 25705: TroVer 
GmbH (Merscheider Str. 265, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
03.,04.2014. Gegenstand: Die Vermie-
tung und der Handel mit Teppichreini-
gungsmaschinen, Bohrmaschinen, und 
Bohrständer hierfür, Baumaschinen 
und -geräten, Wasserabsaugmaschinen, 
Klimageräten mit Ausnahme solcher, 
die die Trocknung von Fördergut und 
zur Trennung von Fördergut und För-
derluft eingesetzt werden, Bauaustrock-
nungsmaschninen, im Wesentlichen 

bestehend aus Verdichter und Kon-
denztrockner, maschinell angetriebene 
Luftverdichter und Hinterlüftung von 
Hohlräumen, insbesondere von Böden, 
Wänden oder Decken von Gebäuden, 
Luftfi lteranlagen zur Säuberung der 
Raumluft in Bauwerken außer in Silo-
anlagen, Kunststoff-Schläuchen zum 
Verbinden von Anschlussstutzen mit 
Luftverdichern, Be- und Entfeuchtungs-
geräten, Klimageräten und Heizgeräten 
mit Ausnahme solcher, die zur Trock-
nung von Fördergut und Trennung von 
Föderung und Förderluft eingesetzt 
werden, im Wesentlichen aus Kunst-
stoff bestehende Anschlussstutzen 
zum Anschließen von Luftschläuchen 
an Hohlräumen sowie Dienstleistun-
gen eines Teppichreinigungsbetriebes, 
Winterbauheizung als Dienstleistung, 
Brand- und Wasserschadenssanierung 
von Bauwerken, Durchführung von Be-
lüftungs- und Klimatisierungsmaßnah-
men im Bauwesen, Bauwerksdiagnostik, 
einschließlich Ortung von Rohrbrüchen 
in Bauwerken, vorbeugende Instandhal-
tung und Wartung von Bauwerken und 
industriellen Anlagen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Gun-
dermann, Ulfert, Solingen, *09.04.1975; 
Sperlich, Guido, Solingen, *07.01.1961.

VERÄNDERUNGEN

02.04.2014 HRA 20191: Evertz Ma-
schinenbau GmbH & Co. KG (Birken-
weiher 60 - 80, 42651 Solingen). Proku-
ra erloschen: Evertz, Ralf, Leichlingen, 
*23.09.1961; Evertz, Stefan, Solingen, 
*04.09.1964; Gisa, Jörg, Wermelskir-
chen, *05.06.1959; Hentschel, Christine, 
Solingen, *10.12.1953; Mößner, Karl 
Heinz, Kevelaer, *19.06.1943; Schwirtz, 
Gilles, Olm/Luxemburg, *29.10.1966.

03.04.2014 HRA 20525: Flügel CSS 
GmbH & Co. KG (An den Eichen 10 c, 
42699 Solingen). Einzelprokura: Sträter, 
Anke, Solingen, *02.10.1972.

14.04.2014 HRA 19729: Lange 
GmbH & Co. KG (An den Eichen 
3, 42699 Solingen). Einzelprokura: 
Loenenbach, Marianne, Rheinbach, 
*22.07.1967.

22.04.2014 HRA 19781: Egon Evertz 
KG (GmbH & Co) (Birkenweiher 60 - 
80, 42651 Solingen). Ausgeschieden als 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Evertz Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 14767). Eingetreten als Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Evertz 
Verwaltungs GmbH, Solingen (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 25679). Prokura 
erloschen: Evertz, Ralf, Leichlingen, 
*23.09.1961; Evertz, Stefan, Solingen, 
*04.09.1964; Hentschel, Christine, So-
lingen, *10.12.1953.

30.04.2014 HRA 20178: RK-Service 
Kolb OHG (Beethovenstr. 5, 42655 
Solingen). Änderung zur Geschäfts-

anschrift: Beethovenstr. 5, 42655 
Solingen.

01.04.2014 HRB 5647: WD&P 
Treuhandgesellschaft mbH (Unter-
dörnen 101, 42283 Wuppertal). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
14.01.2014 hat die Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen. 
Geändert wurden insbesondere die 
Vorschriften zur Firma, des Sitzes und 
des Gegenstands des Unternehmens. 
Neue Firma: KJB Anke Buddenberg 
Steuerberatungsgesellschaft Treuhand-
gesellschaft GmbH. Solingen. Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Börsenstr. 56, 
42657 Solingen. Die geschäftsmäßige 
Hilfeleistung in Steuersachen sowie die 
damit vereinbaren Tätigkeiten gem. § 
33 i.V.m. § 57 Abs. 3 StBerG. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Otto, Gerhard, Wup-
pertal, *05.06.1956.

01.04.2014 HRB 25235: Wupper-
tal - Alte Freiheit 26 GmbH (Burger 
Landstr. 2 - 4, 42659 Solingen). Bestellt 
als Geschäftsführer: Yilmaz, Timur, So-
lingen, *12.11.1979.

01.04.2014 HRB 19568: Mission 
Services Steuerberatungsgesellschaft 
mbH (Friedrichstr. 28, 42655 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
06.03.2014 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Ziffer (1) (Fir-
ma und Sitz) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: JC 
Junga Consulting GmbH Steuerbera-
tungsgesellschaft.

02.04.2014 HRB 16435: H + W 
Bau und Wohnen GmbH (Alleestr. 1, 
42653 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 27.03.2014 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 Ziffer (1) (Gegenstand des Unter-
nehmens) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Verwaltung eigenen Vermögens.

02.04.2014 HRB 15628: Evertz Ma-
schinenbau Geschäftsführungs GmbH 
(Birkenweiher 60 - 80, 42651 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Evertz, 
Egon, Solingen, *04.11.1936. Bestellt 
als Geschäftsführer: Hentschel, Chris-
tine, Solingen, *10.12.1953; Schwirtz, 
Gilles, Bridel / Luxemburg, *29.10.1966. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Gisa, Jörg, Wermelskirchen, 
*05.06.1959.

03.04.2014 HRB 19371: SWS Netze 
Solingen GmbH (Beethovenstr. 210, 
42655 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Haas, Hans-Jürgen, Rommer-
skirchen, *23.09.1964. Bestellt als 
Geschäftsführer: Lenz, Matthias, Essen, 
*28.01.1970.

03.04.2014 HRB 16414: F & M Zer-
spanungstechnik GmbH (Altenhofer 
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Str. 100 b, 42719 Solingen). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Maubeshause-
ner Str. 20, 42697 Solingen.

04.04.2014 HRB 14734: VS GUSS 
Aktiengesellschaft (Parallelstr. 17, 
42719 Solingen). Die Hauptversamm-
lung vom 26.03.2014 hat die Änderung 
der Satzung in § 7 beschlossen. Prokura 
erloschen: Gorissen, Martin, Krefeld, 
*04.09.1966; Köllner, Meinolf, Bochum, 
*28.10.1961.

04.04.2014 HRB 25262: VS Ver-
waltungs GmbH (Parallelstr. 17, 42719 
Solingen). Aufgrund Berichtigung des 
Geburtsdatums nunmehr Geschäftsfüh-
rer: Krüger, Uwe, Solingen, *18.12.1957. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer: Gorissen, Martin, 
Krefeld, *04.09.1966; Köllner, Meinolf, 
Bochum, *28.10.1961.

07.04.2014 HRB 19779: AKION Ver-
waltungs GmbH (Beethovenstr. 279, 
42655 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Kocaman, Atilla, Solingen, 
*11.10.1972. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Can, Seyit, Solingen, *01.07.1979. 
Prokura erloschen: Kedik, Ulas, Solingen, 
*09.03.1981.

07.04.2014 HRB 16161: KRONPRINZ 
GmbH (Weyerstr. 112 - 114, 42697 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Büchel, Hans-Heiner, Königswinter, 
*03.02.1952. Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder ei-
nem anderen Prokuristen: Voß, Stefanie, 
Solingen, *25.11.1977.

07.04.2014 HRB 20898: EF GmbH 
(Feuerbachstr. 8, 42719 Solingen). Pro-
kura erloschen: Twardawski, Hartmut, 
Solingen, *31.10.1945.

07.04.2014 HRB 12893: Schauf 
GmbH (Landwehr 47, 42697 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Valbert, 
Dirk, Essen, *17.11.1968. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Hagemann, Bernd Udo, 
Essen, *12.10.1966.

07.04.2014 HRB 25335: mefro 
wheels GmbH (Weyerstr. 112 - 114, 
42697 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Fischbacher, Alfred, Samerberg, 
*15.11.1929. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Büchel, Hans-Heiner, Königswinter, 
*03.02.1952; Ringelmann, Carsten, 
Wachtberg, *27.05.1975. Prokura erlo-
schen: Ringelmann, Carsten, Wacht-
berg, *27.05.1975. Gesamtprokura 

gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Geor-
ge, Dominique, Erkrath, *31.07.1963; 
Jamroszczyk, Stephan, Solingen, 
*04.03.1967; Krautmacher, Björn, Leich-
lingen, *22.02.1980; Langen, Jürgen, 
Heinsberg, *22.12.1967; Schumacher, 
Jörg, Wegberg, *21.12.1968; Dr. Sprin-
ger, Gerd, Solingen, *04.03.1956; Voll-
bracht, Klaus, Breckerfeld, *12.09.1964; 
Zemadanis, Vasilios, Solingen, 
*02.05.1976.

08.04.2014 HRB 19018:Franzen 
Plastic Solutions GmbH (Feuerbachstr. 
8, 42719 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Twardawski, Hartmut, 
Solingen, *31.10.1945.

08.04.2014 HRB 16058: IPS Indus-
trie- und Personal-Service GmbH 
(Birkenweiher 68, 42651 Solingen). 
Prokura geändert, nunmehr: Einzelpro-
kura: Lunau-Mettner, Silvia, Solingen, 
*06.11.1964.

08.04.2014 HRB 20857: S. Franzen 
Söhne GmbH (Feuerbachstr. 8, 42719 
Solingen). Prokura erloschen: Twardaw-
ski, Hartmut, Solingen, *31.10.1945.

08.04.2014 HRB 15501: ENDO-
TECHNIK Wolfgang Griesat GmbH 
(Heiligenstock 32, 42697 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung hat 
am 13.08.2013 beschlossen, das 
Stammkapital 50.000,00 DM auf Euro 
umzustellen, es von dann 25.564,59 
Euro um 0,41 Euro auf 25.565 Euro zu 
erhöhen und den Gesellschaftsvertrag 
in § 5 (Stammkapital, Stammeinlage) zu 
ändern. Der Gesellschaftsvertrag wurde 
insgesamt neu gefasst. Stammkapital: 
25.565,00 Euro.

09.04.2014 HRB 23799: Dierks & 
Co. UG (haftungsbeschränkt) (Gasstr. 
10 - 18, 42657 Solingen). Die Gesell-
schaft ist durch Ablehnung der Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens mangels 
Masse durch rechtskräftigen Beschluss 
vom 10.10.2013 (Amtsgericht 145 IN 
964/12) aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 
1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen ein-
getragen.

10.04.2014 HRB 15005: Evex 
Anlagenbau für Hüttentechnik Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Birkenweiher 60 - 80, 42655 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Evertz, 
Ralf, Leichlingen, *23.09.1961; Evertz, 
Stefan, Solingen, *04.09.1964. Bestellt 
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als Geschäftsführer: Benner, Thomas, 
Solingen, *23.10.1970; Mössner, Karl-
Heinz, Kevelaer, *19.06.1943.

10.04.2014 HRB 15626: PCM 
Profi cut Messertechnik GmbH (An 
den Eichen 10, 42699 Solingen). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
01.04.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 7 (Gesell-
schafterversammlungen) beschlossen. 
Einzelprokura: Sträter, Anke, Solingen, 
*02.10.1972.

10.04.2014 HRB 15190: Evertz 
Technologie Service GmbH (Birken-
weiher 60 - 80, 42651 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Evertz, Egon, 
Solingen, *04.11.1936. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Evertz, Ralf, Leichlingen, 
*23.09.1961; Evertz, Stefan, Solingen, 
*04.09.1964.

10.04.2014 HRB 15226: EGT Evertz 
Grind Technology GmbH (Birkenweiher 
60 - 80, 42651 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Hentschel, Christine, 
Solingen, *10.12.1953. Bestellt als 
Geschäftsführer: Benner, Thomas, Solin-
gen, *23.10.1970; Mössner, Karl-Heinz, 
Kevelaer, *19.06.1943.

10.04.2014 HRB 14803: Lange 
Beteiligungs-GmbH (An den Eichen 
3, 42699 Solingen). Einzelprokura: 
Loenenbach, Marianne, Rheinbach, 
*22.07.1967.

11.04.2014 HRB 21966: Neue Arbeit 
Ittertal gemeinnützige GmbH (Mitte-
litter 10, 42719 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Croll, Petra, Solingen, 
*14.08.1964.

11.04.2014 HRB 24250: MDM Busi-
ness UG (haftungsbeschränkt)( Locher 
Str. 58, 42719 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Walder Kirchplatz 
40, 42719 Solingen.

14.04.2014 HRB 14732 :Rebi - 
GmbH. Maschinenbau-Autozubehör 
(Friedenstr. 127, 42699 Solingen). 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Frie-
denstr. 127, 42699 Solingen. Einzelpro-
kura mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen: Billigmann, 
Thomas Oliver, Solingen, *03.05.1990. 
Prokura geändert; nunmehr: Einzelpro-
kura mit der Befugnis im Namen der 

Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen: Billigmann, 
Sabine, Solingen, *23.06.1959.

14.04.2014 HRB 15094: Lebens-
hilfe - Werkstatt für Behinderte 
gemeinnützige G.m.b.H. (Freiheitstr. 
9 - 11, 42719 Solingen). Prokura erlo-
schen: Lehmeier, Jürgen, Groß-Umstadt, 
*21.04.1965.

14.04.2014 HRB 21192: AIST Ad-
justage Industrie Service Technologie 
GmbH (Birkenweiher 60 - 80, 42651 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Evertz, Ralf, Leichlingen, *23.09.1961; 
Evertz, Stefan, Solingen, *04.09.1964. 
Bestellt als Geschäftsführer: Benner, 
Thomas, Solingen, *23.10.1970; Möss-
ner, Karl-Heinz, Kevelaer, *19.06.1943.

14.04.2014 HRB 14964: Feuer-
fest-Flämm- und Schneidtechnik 
Management GmbH (Birkenweiher 
60 - 80, 42651 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Evertz, Egon, Solingen, 
*04.11.1936. Bestellt als Geschäfts-
führer: Benner, Thomas, Solingen, 
*23.10.1970; Mössner, Karl-Heinz, 
Kevelaer, *19.06.1943. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Ehlen, 
Reinhard, Moers, *05.07.1965.

14.04.2014 HRB 20059: N. Dülberg 
GmbH (Germanenstr. 35, 42657 Solin-
gen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Germanenstr. 35, 42657 Solingen.

14.04.2014 HRB 15259: Evertz 
Magnetbau-Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Birkenweiher 60 - 80, 42651 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Evertz, Egon, Solingen, *04.11.1936. Be-
stellt als Geschäftsführer: Benner, Tho-
mas, Solingen, *23.10.1970; Mössner, 
Karl-Heinz, Kevelaer, *19.06.1943.

14.04.2014 HRB 15177: Evertz 
Flämmtechnik Verwaltungsgesell-
schaft mbH (Birkenweiher 60 - 80, 
42651 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Evertz, Ralf, Leichlingen, 
*23.09.1961; Evertz, Stefan, Solingen, 
*04.09.1964. Bestellt als Geschäfts-
führer: Benner, Thomas, Solingen, 
*23.10.1970; Mössner, Karl-Heinz, Keve-
laer, *19.06.1943.

14.04.2014 HRB 25422: BBT Bruck-
hausen Brenntechnik GmbH (Birken-
weiher 60 - 80, 42651 Solingen). Nicht 
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mehr Geschäftsführer: Evertz, Egon, 
Solingen, *04.11.1936. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Evertz, Ralf, Leichlingen, 
*23.09.1961; Evertz, Stefan, Solingen, 
*04.09.1964.

15.04.2014 HRB 15894: PAS 
Flämmtechnik Nord Geschäftsfüh-
rungs GmbH (Birkenweiher 60 - 80, 
42651 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Evertz, Ralf, Leichlingen, 
*23.09.1961; Evertz, Stefan, Solingen, 
*04.09.1964; Evertz, Egon, Solingen, 
*04.11.1936. Bestellt als Geschäfts-
führer: Benner, Thomas, Solingen, 
*23.10.1970; Mössner, Karl-Heinz, 
Kevelaer, *19.06.1943. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsfüh-
rer oder einem anderen Prokuristen: 
Schmitt, Uwe, Kevelaer, *22.09.1965.

15.04.2014 HRB 24676: BEAVER 
INTERNATIONAL GmbH (Grünewalder 
Str. 29 - 31, 42657 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Onia, Wolfgang, 
Solingen, *26.09.1954. Bestellt als Ge-
schäftsführer: De Angelo, Joseph Irneli, 
Udine / Italien, *10.11.1950.

17.04.2014 HRB 16246: Walter 
Dämmer Werbegeschenke GmbH 
(Fuhrstr. 11, 42719 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Irleborn, Frank 
Michael, Solingen, *05.01.1963. Bestellt 
als Geschäftsführer: Steffens-Irleborn, 
Ute, Solingen, *05.12.1967.

17.04.2014 HRB 15032: Arbolito 
Handelsgesellschaft mbH (Schützenstr. 
30, 42659 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 13.12.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 4 (Stammkapital, Geschäftsan-
teile) und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals von 25.600,00 Euro 
um 274.400,00 Euro auf nunmehr 
300.000,00 Euro beschlossen. Ferner 
wurde der Gesellschaftsvertrag in § 1 
Ziffer 1. (Firma) und § 2 Ziffer 1. (Ge-
genstand des Unternehmens) geändert. 
Neue Firma: Böker Holding GmbH. Neu-
er Unternehmensgegenstand: Das Hal-
ten und Verwalten von Beteiligungen 
an Unternehmen sowie das Halten und 
Verwalten von Vermögenswerten aller 
Art. Stammkapital: 300.000,00 Euro.

17.04.2014 HRB 16198: concept op-
tic and fashion gmbh (Keldersstr. 12, 
42697 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 05.03.2014 hat eine Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in Nr. 
1.1 (Firma, Sitz) und Nr. 2 (Gegenstand) 
und mit ihr die Änderung der Firma und 
die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Neue Firma: 
concept optic & fashion gmbh. Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Grünstr. 
15, 42697 Solingen. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Der Betrieb eines 
Optiker-Fachgeschäfts als Einzel- und 
Großhandelsunternehmen sowie der 
Einzelhandel mit Mode, Textilien und 
Accessoires, die Beratungstätigkeiten im 

In- und Ausland für Produzenten von 
optischen Erzeugnissen sowie Vermitt-
lungsgeschäfte im Im- und Export rund 
um die augenoptische Branche.

17.04.2014 HRB 19701: COUTH 
Butzbach Produktkennzeichnung 
GmbH (Potshauser Str. 12, 42651 
Solingen). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Oberhaaner Str. 2, 42653 
Solingen.

22.04.2014 HRB 21348: CRH Auto-
motive GmbH (Merscheider Str. 167, 
42699 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.03.2014 hat den 
Gesellschaftsvertrag insgesamt neu 
gefasst, insbesondere in § 1 (Firma), 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und § 7 -jetzt § 5- (Geschäftsführung). 
Neue Firma: Johnson Controls Solingen 
Beteiligungs GmbH. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Beteiligung an 
Industrieunternehmen jedweder Art 
insbesondere an Industrieunternehmen 
der Automobilbranche; sowie die Ge-
schäftsführung und Verwaltung anderer 
Gesellschaften gleicher oder ähnlicher 
Art inklusive der Übernahme der per-
sönlichen Haftung.

22.04.2014 HRB 16336: Ern Zweite 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Witt-
kuller Str. 51, 42719 Solingen). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Wolter, Frank, 
Solingen, *13.01.1955. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

22.04.2014 HRB 14957: Krüger Ser-
vice GmbH (Goudastr. 72, 42659 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Krü-
ger, Karl-Heinz, Solingen, *26.03.1949. 
Bestellt als Geschäftsführer: Krüger, 
Eva-Maria, Solingen, *09.04.1960.

22.04.2014 HRB 23770: Hammer-
stein Beteiligungs GmbH (Merscheider 
Str. 167, 42699 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 28.03.2014 
hat eine vollständige Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen. 
Geändert wurden hierbei insbesondere 
die Firma und der Gegenstand des 
Unternehmens. Neue Firma: Johnson 
Controls Metals and Mechanisms 
Beteiligungs GmbH. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Das Halten und 
Verwalten von Beteiligungen jedweder 
Rechtsform inklusive der Übernahme 
der persönlichen Haftung sowie das 
Halten und Verwalten, die Entwicklung, 
Vermietung und die Bewirtschaftung 
von Grundbesitz.

22.04.2014 HRB 20139: GE Health-
care GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Prokura erloschen: Könen-
berg, Klaus, Solingen, *31.01.1960.

23.04.2014 HRB 21016: La Belle 
Tournee GmbH (Hackhausen 1 - 3, 
42697 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Kern, Susanne, Solingen, 
*08.11.1962. Bestellt als Geschäftsfüh-

rer: Friedrichs, Helene Henriette Andrea, 
Solingen, *12.02.1962.

25.04.2014 HRB 15330: Dimitra‘s 
Haarstudio GmbH (Bonner Str. 52, 
42697 Solingen). Gemäß § 3 EGGmbHG 
von Amts wegen ergänzt als Geschäfts-
anschrift: Bonner Str. 52, 42697 Solin-
gen. Nicht mehr Geschäftsführer: Mana-
ridou, Dimitra, Düsseldorf, *31.08.1959. 
Bestellt als Geschäftsführer: Tsiftsis, 
Dimitrios, Düsseldorf, *20.07.1985.

25.04.2014 HRB 24243: TECINVEST 
GmbH (Schwertstr. 35, 42651 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
17.04.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen. § 
10 Ziff. 2 c) (Einziehung und Zwangs-
abtretung von Geschäftsanteilen) 
wurde aufgehoben und hat eine neue 
Fassung erhalten. Es wurde ein neuer § 
15 (Verpfl ichtung zum Abschluss eines 
Ehevertrages nebst Pfl ichtteilsverzicht) 
eingefügt. Der vormalige § 15 wurde § 
16 (Schlussbestimmungen).

29.04.2014 HRB 22124: Sozialnetz 
ambulantes betreutes wohnen UG 
(haftungsbeschränkt) (Rheinstr. 10 a, 
42697 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
26.03.2014 (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 867/13) aufgelöst. Gemäß § 65 Ab-
satz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

29.04.2014 HRB 25437: Marrocco 
Lüftungsbau Montagen GmbH (Gil-
licher Str. 36 a, 42699 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Marrocco, Ange-
lo, Wermelskirchen, *29.11.1960. Bestellt 
als Geschäftsführer: Falk, Thomas, Se-
reetz, *22.10.1964.

29.04.2014 HRB 23833: CaToBi UG 
(haftungsbeschränkt) (Börsenstr. 123 
B, 42657 Solingen). Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Prehn, Nadine, Königs-
winter, *14.12.1972. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

29.04.2014 HRB 25701: Behrend 
GmbH (Klauberger Str. 1, 42651 Solin-
gen). Die Ausgliederung ist mit der Ein-
tragung auf dem Registerblatt des über-
tragenden Rechtsträgers am 25.04.2014 
wirksam geworden. 

30.04.2014 HRB 25701: Behrend 
GmbH (Klauberger Str. 1, 42651 Solin-
gen). Entstanden durch Ausgliederung 
als Gesamtheit der Michael Behrend e.K. 
mit Sitz in Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal, HRA 23892) nach Maßgabe des 
Ausgliederungsplanes vom 07.04.2014 
und des Zustimmungsbeschlusses der 
Gesellschafterversammlung des übertra-
genden Rechtsträgers vom 07.04.2014.

30.04.2014 HRB 25503: BRS- Bus 
Reservierungsservice UG (haftungs-

beschränkt) (Merscheider Str. 102, 
42699 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Max-Planck-Str. 19, 
42697 Solingen.

LÖSCHUNGEN

14.04.2014 HRA 19622: Heinr. 
Böker GmbH & Co. KG Baumwerk 
(Schützenstr. 30, 42659 Solingen). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

23.04.2014 HRA 20036: Bernd Klin-
ger Badewannendoktor respo-technik 
(Dingshauser Str. 71, 42655 Solingen). 
Die Firma ist erloschen.

25.04.2014 HRA 23892: Michael 
Behrend e.K. (Klauberger Str. 1, 42651 
Solingen). Nach Maßgabe des Ausglie-
derungsplanes vom 07.04.2014 ist das 
Unternehmen aus dem Vermögen des 
Inhabers im Wege der Umwandlung 
ausgegliedert und als Gesamtheit auf 
die dadurch gegründete Behrend GmbH 
mit Sitz in Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal, HRB 25701) übertragen worden. 
Die Firma ist erloschen. 

01.04.2014 HRB 15576: HMS Hos-
pitality Management Services GmbH 
(c/o Regine Mathiasen Lützowstr. 56, 
42653 Solingen). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

17.04.2014 HRB 16250: GERSONDE 
& Partner Treuhand GmbH Steuer-
beratungsgesellschaft (Sonnenschein 
87, 42719 Solingen). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

23.04.2014 HRB 21493: wacon limi-
ted (Schmalzgrube 6, 42655 Solingen). 
Die Zweigniederlassung wurde aufge-
hoben und ist erloschen.

29.04.2014 HRB 15225: Günther 
Moll GmbH (Theegarten 4, 42651 So-
lingen). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

30.04.2014 HRB 22124: Sozialnetz 
ambulantes betreutes wohnen UG 
(haftungsbeschränkt) (Rheinstr. 10a, 
42697 Solingen). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

11.04.2014 HRA 23772: Diamant-
Parties & Events e.K. (Goudastr. 26, 
42659 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Firma von Amts wegen 
nach § 31 Abs. 2 HGB, § 393 FamFG zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf zwei Monate festgesetzt. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese 
Verfügung können Sie Widerspruch 
einlegen. Der Widerspruch ist bei dem 
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Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

28.04.2014 HRB 16025: Famili-
enhaus Locher Büschchen Gemein-
nützige GmbH (Locher Büschchen 4, 
42719 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

29.04.2014 HRB 15073: Stephan 
Schnee Geschäftsführungs GmbH 
(Schlagbaumer Str. 23, 42653 Solin-
gen). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

BERICHTIGUNGEN

14.04.2014 HRA 22881: Morsbachs 
Solinger Adressbuch-Verlag GmbH 
& Co. KG (Ringelshäuschen 8, 42653 
Solingen). Nach Berichtigung des Vor-
namens nunmehr Liquidator: Morsbach, 
Waltrud Ursula, Solingen, *03.03.1939.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

01.04.2014 HRA 23886: MSDP 
(Montage Service Duric-Popovic) 
UG & Co. KG (Hoffmeisterstr. 9, 42857 
Remscheid). Gegenstand: Die Durch-
führung von Montageservice sowie Tro-
ckenbauarbeiten. Persönlich haftender 
Gesellschafter: MSDP Verwaltungs UG 
(haftungsbeschränkt), Remscheid (Amts-
gericht Wuppertal HRB 25617).

16.04.2014 HRA 23894: bestprice 
D&S OHG (Lenneper Str. 194, 42897 
Remscheid). Gegenstand: Der An- und 
Verkauf von neuen und gebrauchten 
Kraftfahrzeugen, Vermittlung von Finan-
zierungen und Leasinggeschäften, Ver-

mietung von Kraftfahrzeugen bis 3,5 t. 
Persönlich haftender Gesellschafter: Doll, 
Marco, Bergisch Gladbach, *16.11.1990; 
Sciortino, Onofrio, Solingen, *16.06.1988.

17.04.2014 HRA 23895: H2S2 Film-
produktionsgesellschaft mbH & Co. 
KG (Goethestr. 2, c/o Prof. Dr. Jörg Bauer, 
42853 Remscheid). Persönlich haftender 
Gesellschafter: H2S2 Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 25673). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haf-
tenden Gesellschafter oder einem ande-
ren Prokuristen: Prior, Philipp, München, 
*16.11.1972. Der Sitz ist von Pullach (bis-
her Amtsgericht München, HRA 89123) 
nach Remscheid verlegt.

04.04.2014 HRB 25651: H&M 
Güterkraftverkehr GmbH (Daniel-
Schürmann-Str. 6, 42853 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 26.03.2014. 
Gegenstand: Die Tätigkeit als Fracht-
führer im Güternah- und Fernverkehr. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Dogan, Meral, Rem-
scheid, *15.06.1989.

07.04.2014 HRB 25655: P1 Im-
mobilien UG (haftungsbeschränkt) 
(Wüstenhagener Str. 27, 42855 Rem-
scheid). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
13.03.2014. Gegenstand: Erwerb, Hal-
ten, Vermietung und Verkauf von Im-
mobilien. Stammkapital: 5.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Böllinghaus, Marc, 
Remscheid, *09.08.1971; Winkler, Oliver, 
Remscheid, *12.03.1975.

11.04.2014 HRB 25662: quedee UG 
(haftungsbeschränkt) (Klausener Str. 
77, 42899 Remscheid). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 18.03.2014. Gegenstand: 
Der Handel mit Elektronik und Handy-
zubehör. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schlichter, Marc, Rem-
scheid, *15.12.1970.

11.04.2014 HRB 25661: power-
lab Software & Services GmbH 
(Eberhardstr. 13, 42853 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 05.05.2009, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.03.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 2 (Sitz) und § 2 Abs. 1 (Ge-
genstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Hamburg 
(bisher Amtsgericht Hamburg HRB 
109434) nach Remscheid beschlossen. 
Gegenstand: Die Entwicklung und der 
Vertrieb von Software sowie Transport, 
Logistik und Spedition, Erstellung von 
Floristikprodukten und deren Handel, 
Erstellung von Druckerzeugnissen und 
deren Handel, Vermittlung und Verkauf 
von Werbeanzeigen, Handel mit Ge-
schenken aller Art, Hosting, Vermittlung 
von Spenden. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Westphal, Horst, 
Münster/Westfalen, *03.05.1937.

Remscheid

Sie wählen richtig

An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de
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15.04.2014 HRB 25673: H2S2 Ver-
waltungsgesellschaft mbH (c/o Prof. 
Dr. Jörg Bauer, Goethestr. 2, 42853 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
18.10.2006. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 04.02.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 1.2 und mit ihr die Sitz-
verlegung von Pullach (bisher Amts-
gericht München HRB 164777) nach 
Remscheid beschlossen. Gegenstand: 
Tätigkeit als Komplementärin der H2S2 
Filmproduktionsgesellschaft mbH & 
Co. KG. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Hagen, Paul, Düs-
seldorf, *28.12.1957. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Prior, 
Philipp, München, *16.11.1972.

29.04.2014 HRB 25704:EB Fleische-
rei Werkzeuge GmbH (Hammerstr. 4, 
42857 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 16.04.2014. Gegenstand: Der Han-
del mit Werkzeugen, Messern und Ma-
schinen, insbesondere mit Fleischerei-
Werkzeugen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Bartsch, Jens, 
Remscheid, *29.05.1988.

29.04.2014 HRB 25703: Tinka & 
Dorise GmbH (Büchelstr. 33, 42855 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
10.03.2014. Gegenstand: Die Zucht, der 
Beritt, die Ausbildung und der Verkauf 
von Pferden sowie die Ausbildung von 
Reitern. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Edelhagen, Karl-Heinz, 
Remscheid, *05.10.1960; Zeyn, Silvia, 
Leichlingen, *02.03.1977.

VERÄNDERUNGEN

01.04.2014 HRA 22272: Hausmann 
und Theil GmbH & Co. KG (Engelsburg 
8, 42897 Remscheid). Nach Firmenän-
derung : Neue Firma: Ralf Hausmann 
GmbH & Co. KG. Aufgrund Namensän-
derung nunmehr Persönlich haftender 
Gesellschafter: Ralf Hausmann Verwal-
tungs GmbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal 20418).

11.04.2014 HRA 17728: C.W. Stol-
te GmbH u. Co. KG. (Blumenstr. 32, 
42853 Remscheid). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Königstr. 156 b, 42853 
Remscheid.

14.04.2014 HRA 18064: Schein 
Orthopädie Service KG (Hildegardstr. 
5, 42897 Remscheid). Einzelprokura: 
Schein, Karin, Remscheid, *18.02.1973.

22.04.2014 HRA 22019: Welserpark 
GmbH & Co. KG (Schillerstr. 18, 42897 
Remscheid). Aufgrund Firmenänderung 
nunmehr: Neue Firma: Technologiefab-
rik Remscheid GmbH & Co. KG. 

28.04.2014 HRA 17946: Oskar Bauer 
(Zur Bökerhöhe 18 a, 42857 Rem-
scheid). Nach Firmenfortführung und 

Erweiterung des Rechtsformzusatzes: 
Oskar Bauer e.K. Geschäftsanschrift: 
Hohenhagener Str. 8, 42855 Remscheid. 
Nicht mehr Inhaber: Bauer, Klaus Jo-
chen, Remscheid, *26.05.1949. Inhaber: 
Baas, Silke, Wuppertal, *03.09.1972. Der 
Übergang der in dem Betriebe des Ge-
schäfts entstandenen Verbindlichkeiten 
und Forderungen ist beim Erwerb des 
Geschäfts durch den neuen Inhaber 
ausgeschlossen.

30.04.2014 HRA 17608: Bergische 
Sägen- und Hobelmesser-Industrie 
Fritz Jul. Buchholz GmbH & Co. KG 
(Auf dem Langefeld 1, 42855 Rem-
scheid). Prokura erloschen: Stoodt, 
Bernd, Wuppertal, *29.09.1944.

01.04.2014 HRB 12150: Hudora 
GmbH (Jägerwald 13, 42897 Rem-
scheid). Nach Berichtigung des Namens 
sowie des Wohnortes nunmehr: Ge-
schäftsführer: Dornseif, Evelyn, Köln, 
*20.07.1950. Prokura erloschen: Pudel, 
Carsten, Remscheid, *19.06.1976.

02.04.2014 HRB 11221: Bouss 
GmbH (Falkenberger Str. 26, 42859 
Remscheid). Bestellt als Geschäfts-
führer: Bouss, Ute, Remscheid, 
*12.01.1965. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Bouss, Willy Marcus, Remscheid, 
*29.12.1962.

02.04.2014 HRB 12174: RIM AG 
(Brüderstr. 62, 42853 Remscheid). Auf-
grund der von der Hauptversammlung 
am 13.03.2014 erteilten Ermächtigung 
(§ 237 Abs. 3 Nr. 3 AktG) hat der Vor-
stand am 19.03.2014 die Änderung der 
Satzung in § 3 (Grundkapital und Akti-
en) beschlossen.

03.04.2014 HRB 11775: Vaillant 
GmbH (Berghauser Str. 40, 42859 
Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Dr. Stelzer, Carsten, Wuppertal, 
*21.09.1960. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Dr. Schiedeck, Norbert, Arnsberg, 
*13.12.1965.

03.04.2014 HRB 11949: CoCaCo Tra-
ding GmbH (Lempstr. 24, 42859 Rem-
scheid). Bestellt als Geschäftsführer: 
Koop, Heinz, Remscheid, *18.10.1955, 
Der Geschäfttsführer ist für Rechts-
geschäfte der Gesellschaft mit der 
FERNANDO ESSER & CIA. Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung mit dem Sitz 
in Remscheid und der Corneta Export 
GmbH mit dem Sitz in Remscheid von 
den Beschränkungen des § 181 BGB 
befreit. Nicht mehr Geschäftsführer: Zi-
urawski, Walter Hans Albert, Wuppertal, 
*02.09.1948.

03.04.2014 HRB 19646: alvida 
Franchise GmbH, (Kölner Str. 66, 
42897 Remscheid). Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Nanzig, Martin, Rem-
scheid, *13.09.1966. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

04.04.2014 HRB 11231: Helmut 
Sillmann GmbH (Hammesberger Str. 
25, 42855 Remscheid). Bestellt als 
Geschäftsführer: Grunow, Dirk Frank, 
Remscheid, *25.10.1972.

07.04.2014 HRB 11657: Kipper‘sche 
Verwaltung GmbH (Carl-Friedrichs-Str. 
12, 42853 Remscheid). 

07.04.2014 HRB 19260: Remscheider 
Direktverteilung GmbH (Hittorfstr. 
2, 42897 Remscheid). Bestellt als Li-
quidator: Isenburg, Petra, Remscheid, 
*29.11.1957. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

07.04.2014 HRB 11557: Felsenkeller 
Brauereibesitz GmbH (Carl-Friederichs-
Str. 12, 42853 Remscheid). 

08.04.2014 HRB 11474: Schrup-
stock GmbH (Schlosserstr. 15, 42899 
Remscheid). Die Gesellschaft ist durch 
Ablehnung der Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens mangels Masse durch rechts-
kräftigen Beschluss vom 06.03.2014 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 38/13) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

10.04.2014 HRB 24465: AVvS UG 
(haftungsbeschränkt) (Dörrenberg 90, 
42899 Remscheid). Bestellt als Liquida-
tor: Richartz-Händeler, Silke, Remscheid, 
*14.03.1963. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Richartz-Händeler, Silke, Rem-
scheid, *14.03.1963. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

11.04.2014 HRB 11079: de Lalande 
Verwaltungsgesellschaft m.b.H. (Blu-
menstr. 32, 42853 Remscheid). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Königstr. 
156 b, 42853 Remscheid.

11.04.2014 HRB 18783: „ASS-
Signiertechnik GmbH“ (Kronprinzenstr. 
23, 42857 Remscheid). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Unterhölterfelder 
Str. 12 b, 42857 Remscheid.

14.04.2014 HRB 11203: Autohaus 
Remscheid-Süd GmbH (Bliedinghau-
serstr. 65, 42859 Remscheid).

14.04.2014 HRB 22441: Sana Arzt-
praxen Remscheid GmbH (Burger 
Str. 211, 42859 Remscheid). Prokura 
erloschen: Bredel, Oliver, Leverkusen, 
*31.01.1962.

14.04.2014 HRB 11624: Heimatan-
zeiger Anzeigenblatt GmbH (Konrad-
Adenauer-Str. 2 - 4, 42853 Remscheid). 
Bestellt als Geschäftsführer: Boll, Mi-
chael Bernhard, Solingen, *02.08.1977.

16.04.2014 HRB 20295: Langhals & 
Koll GmbH (Im Alten Berge 7, 42897 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsführer: 
Ehlers, Guido, Remscheid, *17.01.1962, 
einzelvertretungsberechtigt.

17.04.2014 HRB 11999: Becker Bau 
GmbH (Fischerstr. 28, 42859 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Becker, 
Frank, Remscheid, *02.12.1950. Bestellt 
als Geschäftsführer: Becker, Florian, 
Remscheid, *17.02.1983.

17.04.2014 HRB 11086: Dr. Schippers 
Unterstützungskasse GmbH (Leverkuser 
Str. 65, 42897 Remscheid). Prokura erlo-
schen: Worms, Christiane, Mönchenglad-
bach, *09.04.1960.

17.04.2014 HRB 11770: Rüdiger 
Weiss GmbH (Schillerstr. 18, 42897 
Remscheid). Einzelprokura: Stuppy, De-
nise, Remscheid, *16.05.1972.

22.04.2014 HRB 18977: Alphakat 
Engineering GmbH (Greuel 20, 42897 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 25.03.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer. 
1 (Firma und Sitz) und mit ihr die Ände-
rung der Firma beschlossen. Neue Firma: 
RECENSO GmbH. Nach Änderung der 
konkreten Vertretungsbefugnis nunmehr 
Geschäftsführer: Haupts, Christian, Ove-
rath, *09.06.1967; Inhoff, Olivier, Herten, 
*02.10.1965.

22.04.2014 HRB 22018: Aventus TS 
GmbH (Johann-Scheibler-Str. 17, 42897 
Remscheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Alma-Mühlhausen-Str. 2, 42859 
Remscheid.

24.04.2014 HRB 11671: Sana-
Klinikum Remscheid GmbH (Burger 
Str. 211, 42859 Remscheid). Bestellt als 
Geschäftsführer: Schneider, Gunnar Leo 
Egbert, Köln, *19.11.1977; Dr. Schwilk, 
Bernhard, Ulm, *03.02.1952. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Bredel, Oliver August, 
Lichtenstein, *31.01.1962. Prokura 
erloschen: Dr. Kehe, Thorsten, Essen, 
*25.09.1965; Schneider, Gunnar Leo Eg-
bert, Köln, *19.11.1977.

28.04.2014 HRB 23640: TDUP UG 
(haftungsbeschränkt) (Goethestr. 11, 
42853 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 21.03.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 3 Ziff. 1 (Stammkapital und Ge-
schäftsanteile) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals um 24.000,00 Euro 
beschlossen. Weiterhin hat die Gesell-
schafterversammlung eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma) und 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) und 
§ 4 (Vertretung) beschlossen. Der Gesell-
schaftsvertrag wurde insgesamt neu ge-
fasst. Neue Firma: tangolima Distribution 
GmbH. Geschäftsanschrift: Freiheitstr. 
185 - 187, 42853 Remscheid. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: Der Groß- und 
Einzelhandel sowie die Erbringung von 
Vertriebs- und Logistikdienstleistungen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro.

29.04.2014 HRB 20295: Langhals & 
Koll GmbH (Im Alten Berge 7, 42897 
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HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-
Westfalen können im Internet abge-
rufen werden. Das Justizministerium 
des Landes NRW veröffentlicht unter 
der Internet-Adresse www.insolven-
zenbekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren.

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Tel: +49 (0) 202 94791-20 • Fax +49 (0) 202 94791-210

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de

Qualitätsmanagement
ISO 9001 Beratung & mehr

Nutzen Sie 20 Jahre Erfahrung
Rufen Sie an: 02058 91 42 86

www. Ing-buero-gatermann.de
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Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 22.04.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 
(1) (Firma und Sitz der Gesellschaft) und 
mit ihr die Änderung der Firma beschlos-
sen. Neue Firma: Langhals GmbH.

30.04.2014 HRB 12353: Buchholz 
Verwaltung GmbH (Auf dem Langefeld 
1, 42855 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Buchholz, Hans Friedrich, 
Remscheid, *11.09.1941.

LÖSCHUNGEN

14.04.2014 HRA 17943: Wilhelm 
Rehbold (Hindenburgstr. 127, 42855 
Remscheid). Die Firma ist erloschen.

24.04.2014 HRA 18507: Dieter Ober-
lis e.K. (Rotzkotten 4, 42897 Remscheid). 
Die Firma ist erloschen.

07.04.2014 HRB 11703: Dünkeloh-
Klinik-Verwaltungs-GmbH (Alleestr. 
105 - 107, 42853 Remscheid). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

23.04.2014 HRB 12266: Dr. Peter 
Schrick Geschäftsführungs-GmbH 
(Dreher Str. 5, 42899 Remscheid). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

25.04.2014 HRA 21516: Autohaus 
Peter Festl KG (Borner Str. 21 - 23, 
42897 Remscheid).

17.04.2014 HRB 11266: Axel Felder, 
Verwaltungs-GmbH (Schillerstr. 29, 
42897 Remscheid). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

16.04.2014 HRB 11266: Axel Felder, 
Verwaltungs-GmbH (Schillerstr. 29, 
42897 Remscheid). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen.

BERICHTIGUNGEN

23.04.2014 HRB 25584: CuP Bauge-
sellschaft mbH (Eberhartzstr. 13, 42853 
Remscheid).

30.04.2014 HRB 11624: Heimatan-
zeiger Anzeigenblatt GmbH (Konrad-
Adenauer-Str. 2 - 4, 42853 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Allee-
str. 77, 42853 Remscheid.

InsolvenzenInsolvenzen

Über die Vermögen folgender Unter-
nehmen wurden Insolvenzverfahren 
eröffnet:

29.04.2014 Small World Trading 
Import-Export GmbH & Co. KG, He-
ckinghauser Str. 2, 42289 Wuppertal In-
solvenzverwalter: Rechtsanwalt Marco 
Kuhlmann, Wuppertal

30.04.2014 Guthan GmbH, Heus-
nerstr. 2 - 8, 42283 Wuppertal, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Marc 
d’Avoine, Wuppertal

01.05.2014 Jessica Jasmin Vaak, 
Boettingerweg 3, 42117 Wuppertal, 
Restaurant, Kiosk Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Marc d’Avoine, Wup-
pertal

01.05.2014 Karl Hartwig Inh. Volker 
Belgardt e.K., Schwarzbach 176, 42277 
Wuppertal Insolvenzverwalter: Rechts-
anwalt Holger Rhode, Wuppertal

26.05.2014 Christos Papadopoulos, 
Sternstr. 58, 42275 Wuppertal, Ab-
schleppen/Pannenhilfe, Reinigung und 
Pfl ege von KFZ von Hand

27.05.2014 Roman Krzysztof Jab-
lonski, Hügelstr. 124, 42277 Wupper-
tal Großhandel mit Nahrungs- und 
Genussmitteln, Getränken und der 
Einzelhandel mit Elektronik und elektro-
nischen Erzeugnissen 

 WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:
Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:
Tel.: 0202 / 45 16 54 · www.bvg-menzel.de
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FOTO DES MONATS

Ein Rotmilan auf Beutezug über frisch gemähten Feldern im Remscheider Örtchen 
Niederfeldbach. 
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22 Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   
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Dowald & Selle OHG
Objekteinrichtungen
Wittener Straße 324
42279 Wuppertal

Telefon: (02 02) 2 63 64 60
Telefax: (02 02) 2 63 64 71
E-mail: info@dowald-selle.de
www.dowald-selle.de

Fragen Sie bei uns nach detaillierten Unterlagen oder besuchen Sie unsere große Ausstellung.
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Wertstück  Langlebigkeit ist eine kostbare  
Eigenschaft – USM Möbelbausysteme schaffen  
Einzelstücke mit bleibendem Wert.
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www.wuppertal.ihk24.de

Schwerpunkt: 
IHK-AUSSENWIRTSCHAFTS-
TAG IN KÖLN 

Nachgefragt: 
MIT FILMEN FÜR  
AUSBILDUNG WERBEN 

Blick hinter die Kulissen: 
BERGISCHE ENTWICKLUNGS-
AGENTUR 

KOPF 
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IDEEN

IHK-Magazin für Wuppertal, Solingen und Remscheid
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Geschäftliche Online-Adressen

www.geschenkzeitung.de
Echte alte Zeitung vom Tag der Geburt 

d
Tag der Geb
de
Tag der G b

Ilona Rückemann  ·  Grundstraße 63 ·  Wuppertal  ·  Tel.: 02 02 - 64 65 63 

ausgezeichnet sitzen ...

Innovative Bürostühle, 
Arbeitsplätze u.v.m.

DER ANDERE LADEN e.K.

CNC-Drehtechnik

Telefon 0202 - 47 14 06 · Telefax 0202 - 47 15 82
post@gisbert-kraemer.de

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstraße 224
60599 Frankfurt am Main
Spendenkonto 488 888 0
BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20

Breidenbach
Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

Wir beraten, 
gestalten und 
prüfen.«

»

Winfried Straube 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater

Vor Ort in Ihrer Region: an unseren Standorten in Wuppertal
und Dortmund. Überall erreichbar: www.rsm-breidenbach.de

RSM Breidenbach ist ein Mitglied des RSM-Netzwerks. Jedes Mitglied des RSM-Netzwerks ist eine unab hängige 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, die als eigenständige unter nehmer ische Einheit operiert. 
Das RSM-Netzwerk an sich stellt keine eigene juristische Person dar.
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    
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